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Nur wer sich ändert, bleibt sich treu. (Wolf Biermann)

Wer rastet, der rostet. (Volksmund)

Man muss etwas Neues machen, um etwas Neues zu 
sehen. (Georg Christoph Lichtenberg)

Öffne der Veränderung deine Arme, aber verliere dabei 
deine Werte nicht aus den Augen. (Dalai Lama)

Die Liste von Zitaten, die sich dem Thema Veränderung 
widmen, ließe sich beliebig fortsetzen. Allen ist gemeinsam, dass sie Veränderung 
als Chance begreifen und die Notwendigkeit sehen, sich Veränderungen zu öffnen.
Dies gilt auch und gerade in der heutigen Zeit, in der zahlreiche Veränderungen 
unsere Gesellschaft prägen und auch vor den Toren der Musikschulen nicht halt 
machen. Angefangen beim demographischen Wandel über bildungspolitische 
Veränderungen bis hin zum digitalen Wandel – all diese Veränderungsprozesse 
wirken auch in die tägliche Musikschularbeit hinein: Die Inklusion neuer Zielgrup-
pen, wie z.B. Menschen mit Behinderung oder mit interkulturellem Hintergrund 
sowie ältere und älteste Menschen, in die Musikschularbeit ist unerlässlich ge-
worden. Kooperationen mit den verschiedensten Bildungspartnern werden für 
die Musikschule von heute immer wichtiger. Und die Einbeziehung von digitalen 
Medien in den Unterricht ist längst kein Zukunftsszenario mehr.

All diese neuen Arbeitsfelder, -methoden und Zielgruppen stellen für Musik
schulen und ihre Lehr- und Leitungskräfte eine große Herausforderung dar. Wir 
möchten Sie jedoch ermuntern, diese Veränderungen auch als Chance zu begrei-
fen – für die Weiterentwicklung Ihres Unterrichts, der Musikschularbeit, aber auch 
Ihrer eigenen Persönlichkeit. Nutzen Sie die Gelegenheit, neue Ideen zu entwi-
ckeln, andere Sichtweisen zuzulassen und sich neue Methoden anzueignen, die 
Ihre Tätigkeit an der Musikschule bereichern können!

Mit dem umfangreichen Fortbildungsangebot für 2019 möchte der Landesver-
band der Musikschulen den Lehr- und Leitungskräften seiner Mitgliedsschulen 
genau dies ermöglichen. Wir wünschen Ihnen viel Spaß und Erfolg beim Entde-
cken und Entwickeln neuer Fähigkeiten und Kompetenzen!

Friedrich-Koh Dolge, Vorsitzender

Vorwort
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Gestaltete Sprache als Medium in der Elementar-
und Musikpädagogik – Band 1 und 2

		  		  Eine Handreichung von 
				    Hildegard Schwenk und
				    Nicole Sturm-Goes

				    Herausgeber:
				    Städtische Musikschule 
				    Ostfildern in Kooperation mit dem 
				    Landesverband der Musikschulen
				    Baden-Württembergs 

Band 1
Diese Handreichung zeigt auf, in welchen Merkmalen Musik und gestaltete Sprache 
übereinstimmen, welche Bedeutung die gestaltete Sprache für die musikpädagogische 
Arbeit haben kann und wie Musiklehrkräfte lernen können, mit der Sprache zu spielen, 
sie zu gestalten und in der Praxis einzusetzen.

Band 2
Nach dem großen Erfolg des ersten Bandes haben die Autorinnen im zweiten Band eine 
hilfreiche Sammlung von praxiserprobten sprachlich-musikalischen Spielen zusam-
mengestellt, die konstruktive Lösungen für schwierige Unterrichtssituationen und bei 
Störungen des Unterrichts anbieten.

		  Landesverband der Musikschulen
		  Baden-Württembergs
		  Herdweg 14, 70174 Stuttgart
		  Telefon: 0711 2185110 | Fax: 0711 2185120
		  E-Mail: service@musikschulen-bw.de
		  Web: www.musikschulen-bw.de

Elementare Musikpädagogik

8.-10. Februar 2019 | Ochsenhausen
Vom Bilderbuch zur Kinder-Aufführung – Wir gestalten selbst!	 16

16. März 2019 | Trossingen 
Workshop Singen-Bewegen-Sprechen 2019. „Jetzt wird‘s tierisch“ – 
Lieder, Spiele und Bewegung rund um die Tierwelt	 17

30. März 2019 | Stuttgart
TIMPANO – Elementare Musikpraxis in Themenkreisen	 18

30. März 2019 | Biberach an der Riss
Die Töne kann ich, aber wann soll ich sie spielen? Elementares und 
instrumentales Musizieren mit Kindern im Grundschulalter	 19

6. April 2019 | Offenburg
Bim und Bam – das Eltern-Kind-Konzept mit Spielraum	 20

9. Mai 2019 | Renningen
Orff-Instrumente in Musikschule, Kindergarten und Schule	 21

11. Mai 2019 | Sinsheim
15. Tag der Elementaren Musikpädagogik. „Djingalla – Tanz und Lied“ und 
„Die Stimme der EMP-Lehrkraft“	 23

24.-26. Mai 2019 | Ochsenhausen
Musik baut Brücken. Kommunikation und Sprachförderung mit Musik 
und Bewegung im interkulturellen Kontext	 24

12. Oktober 2019 | Freiburg im Breisgau
Januar, Februar, Tanz, April – Tanzspiele und Lieder für jeden Monat	 27

10.-12. Mai 2019 | Ochsenhausen
Faszination Instrumentenbau. Klangerzeuger und Naturinstrumente	 22

6. Juli 2019 | Crailsheim
KlingSing – ein praxiserprobtes Kooperationsmodell macht Schule	 25

21. September 2019| Offenburg
Drachen-, Fußball- und Wüstenmusik. Erlebnisthemen in Kita, Musik- 
und Grundschule	 26
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Mit Herz und Seele sind wir begeistert von Mu-
sik und arbeiten mit Leidenschaft für den guten 
Klang. Unsere Klavierbauer sorgen für einen 
fachmännischen Service, Langlebigkeit und die 
richtige Stimmung – sowohl im Konzertsaal als 
auch bei Ihnen zu Hause. 

Herzlich Willkommen in der Welt der 88 Tasten.

KLAVIERE I FLÜGEL I DIGITALPIANOS 
KLAVIERSTIMMUNG I REPARATUR

AUS LIEBE ZUR MUSIK

MUSIKHAUS I Theodor-Heuss-Str. 8 I 70174 Stuttgart I T +49 711 16 34 82 70 I info@piano-fi scher.de

MÜNCHEN I STUTTGART I SCHWÄBISCH HALL I ULM I PIANO-FISCHER.DE
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Instrumental- und Vokalpädagogik

9. Februar 2019 | Singen
Schrift-Bild – Hand-Bild – Klang-Bild. Meisterkurs für Klavier mit 
Prof. Gilead Mishory	 29

Tasteninstrumente

23. Februar 2019 | Schwäbisch Hall
Piano Complete Workshop. Jazz-/Pop-Improvisation auf dem Klavier	 30

27. April 2019 | Herrenberg
Piano plus Percussion	 32

25./26. Mai 2019 | Stuttgart 
Klaviermethodik. Klangorientierte Technik als Weg zu Interpretation 
und Ausdruck	 35

16./17. November 2019 | Schloss Kapfenburg
Künstlerisch-pädagogische Exzellenz-Fortbildung für Klavierlehrkräfte	 38

11. Mai 2019 | Esslingen am Neckar
Peter Feuchtwangers Klavierübungen im Musikschulunterricht – Teil 2	 33

11. Mai 2019 | Biberach an der Riss
„Practice, practice, practice“ im Klavierunterricht. Unterrichts- und Lern- 
erfahrung mit begabten Schülern als spannendes musikalisches Erlebnis	 34

6. Juli 2019 | Offenburg 
Spieltechnische und künstlerische Parameter im Klavierunterricht. 
Bewertungskriterien bei Wettbewerben	 36

6./7. Juli 2019 | Ostfildern 
Die Kunst der Klavierimprovisation. Ein Workshop für Anfänger und 
Fortgeschrittene	 37



6 7

Instrumental- und Vokalpädagogik

23. Februar 2019 | Stuttgart 
Anfangsunterricht für Violine in Kleingruppen im Rahmen einer 
Grundschulkooperation	 40

16. Februar 2019 | Biberach an der Riss 
Violinunterricht in der Mittelstufe	 39

Streichinstrumente

4. Mai 2019 | Murrhardt 
Jahresfortbildung für Musikschullehrkräfte. Violoncello – Methodik 
für den Unterrichtsalltag	 41

4. Mai 2019 | Ettlingen 
Entwicklung der Spieltechnik und der musikalischen Gestaltungsfähigkeit 
am Streichinstrument	 42

1./2. Juni 2019 | Ochsenhausen 
Violoncello-Kurs für Musiklehrkräfte	 43

28. September 2019 | Singen 
Prinzipien der Colourstrings-Methode für Streicher	 44

12. Oktober 2019 | Renningen
Von Küchler bis Seitz. Schülerkonzerte als wichtige Bausteine im 
Repertoire der Violinausbildung	 45

12. Oktober 2019 | Renningen 
Bausteine der Technik für junge Cellisten – Teil 3	 46

Instrumental- und Vokalpädagogik

Blasinstrumente

23. Februar 2019 | Filderstadt-Bernhausen 
Jazzblockflöte – solo und im Ensemble	 50

23. Februar 2019 | Heidenheim an der Brenz 
Basics in der Ausbildung auf Blechblasinstrumenten	 51

4. Mai 2019 | Waiblingen 
Jahresfortbildung für Musikschullehrkräfte. Methodik und Didaktik im 
Saxofonunterricht	 55

15./16. Februar 2019 | Gaggenau 
Neue Unterrichtsmethoden im Querflötenunterricht	 48

21. September 2019 | Ochsenhausen 
Flautissimo. Ensemblespiel Querflöte – Repertoire und Austausch	 56

19./20. Oktober 2019 | Schloss Kapfenburg 
Bewegen, wahrnehmen, entdecken. Die Eckpfeiler eines ganzheitlichen 
Bläserunterrichts	 57

30. März 2019 | Mössingen
Jede Menge Flötentöne. Anfängerunterricht mit Blockflötengruppen	 52

30. März 2019 | Ulm 
Folk auf der Blockflöte	 54

2./3. Februar 2019 | Mannheim 
Gestalten im Blockflötenunterricht und Technik-Update: Klang, Intonation, 
Timing	 47

Percussion
16. Februar 2019 | Stuttgart 
Improvisation am Vibrafon als innere Lebenseinstellung	 58
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Instrumental- und Vokalpädagogik

Zupfinstrumente
23./24. Februar 2019 | Ochsenhausen 
E-Gitarren-Workshop für Musiklehrkräfte und Interessierte	 59

16. März 2019 | Waiblingen 
Gitarrenklassen in Kooperation mit Grundschulen. Aus der Praxis für  
die Praxis	 60

4. Mai 2019 | Backnang 
Jahresfortbildung für Musikschullehrkräfte. Erfolgreicher Gitarrenunterricht 
an der Musikschule	 63

23. März 2019 | Stuttgart-Feuerbach 
Musikalisch-technische Arbeit im Gitarrenunterricht	 61

6. April 2019 | Freiburg im Breisgau
Gitarrenspiel in Gruppen mit 5- bis 8-jährigen Kindern	 62

Gesang
11.-13. Januar 2019| Ochsenhausen 
Fachtagung Gesang 2019. Gesangspädagogik international: 
Spanien und mehr!	 64

11./12. Mai 2019 | Filderstadt-Bernhausen 
Voiceday Filderstadt 2019	 68

15. Februar 2019 | Ludwigsburg
Sing mit bei JEKISS. Singende Grundschule – Einführungskurs	 65

16./17. Februar 2019 | Stuttgart 
A-Cappella-Improvisation. Stimmenmusik aus der Inspiration des Moments	 67

16. Februar 2019 | Ludwigsburg
Sing mit bei JEKISS. Singende Grundschule – Vertiefungskurs	 66

Instrumental- und Vokalpädagogik

Ensembleleitung
19. Januar 2019 | Trossingen 
Dirigierwerkstatt für Einsteiger	 70

16./17. Februar 2019 | Ulm 
Blasorchester Dirigieren	 71

12./13. Oktober 2019 | Dotternhausen
Methodik und Didaktik der Einstudierung von Blasorchesterwerken	 80

28. September 2019 | Ochsenhausen 
Grundlagen des Dirigierens von Blasorchestern – Teil 2	 77

16. März 2019 | Hockenheim 
Fachtag der Region 1. Schwerpunkt Blockflötenensemble-Leitung	 72

6. April 2019 | Ehingen 
Grundlagen des Dirigierens von Blasorchestern – Teil 1	 76

16. März 2019 | Schwetzingen 
Fachtag der Region 1. Schwerpunkt Holzbläserensemble-Leitung	 73

16. März 2019 | Mannheim 
Fachtag der Region 1. Schwerpunkt Blechblasensemble-Leitung	 74

16. März 2019 | Neckargemünd 
Fachtag der Region 1. Schwerpunkt Bandcoaching	 75

12. Oktober 2019 | Stuttgart 
Dirigieren für Instrumentalensembles	 79

11. Oktober 2019 | Stuttgart 
Dirigieren für Instrumentalensembles	 78

23./24. November 2019 | Schloss Kapfenburg 
Künstlerisch-pädagogische Exzellenz-Fortbildung für Gesangslehrkräfte	 69
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Fächerübergreifende Kurse

9. Februar 2019 | Kirchzarten 
Empowerment für Lehrende in der Musik	 82

Pädagogische Grundlagen, 
Unterrichtsmethodik und -didaktik

23. Februar 2019 | Ludwigsburg
Klassenmusizieren? Gerne, … aber? Klassenmusizieren! Gewusst wie!	 85

16. März 2019 | Aalen 
Regionaler Fortbildungstag der Region 10. Die Musikschule neu denken	 86

30./31. März 2019 | Waiblingen 
Rhythm & Performances	 87

4. Mai 2019 | Freiberg am Neckar 
Rhythmus – Spiel – Werkstatt	 88

11. Mai 2019 | Waghäusel 
Musik lernen nach Edwin Gordon. Harmonisch-tonale und 
metrisch-rhythmische Strukturen verstehen lernen	 89

25. Mai 2019 | Freiburg im Breisgau 
Sing & Groove. Solmisation und Bodypercussion im Gruppenunterricht	 90

28./29. September 2019 | Fellbach 
Ohne Bindung keine Bildung. Beziehung als Grundlage der Erziehung	 92

16. Februar 2019 | Lörrach 
Pädagogischer Fortbildungstag der Region Westlicher Hochrhein	 84

9. Februar 2019 | Biberach an der Riss 
Motivation ist der Schlüssel zum Erfolg im Instrumentalunterricht	 83

27.-29. September 2019 | Ochsenhausen 
Lust auf Klassik. Klassische Musik erleben, entdecken und erschließen	 91

Fächerübergreifende Kurse

Kommunikation und Selbstmanagement 
für Musikschullehrkräfte

16. März 2019 | Aalen
Regionaler Fortbildungstag der Region 10. Kommunikation mit Eltern – 
Lust auf mehr Gelassenheit?!	 94

30. März 2019 | Backnang
Gelingende Elternarbeit	 95

21. September 2019 | Tettnang
Gesprächsführung für Musiklehrkräfte	 96

16. Februar 2019 | Bietigheim-Bissingen 
Stressfaktor Mitmensch. Wie wir uns von anderen nicht mehr stressen lassen	 93

13. Juli 2019 | Tübingen
Musikermedizin. Spiel- und Haltungsschäden vorbeugen mit Feldenkrais	 102

Körper, Atem, Bewegung
22.-25. Februar 2019 | Schloss Kapfenburg 
Mentorenausbildung „gesunde musikschule®“ 2019 (Modul 1)	 97

23. Februar 2019 | Karlsruhe 
Workshop Dispokinesis	 98

23./24. März 2019 | Mosbach 
Alexander-Technik für Sänger und Bläser	 99

4. Mai 2019 | Fellbach 
Stimmt‘s mit der Stimme? Vom ökonomischen Umgang mit der eigenen 
Stimme beim Sprechen und Singen	 100

11./12. Mai 2019 | Schloss Kapfenburg 
Lampenfieber Adieu. Mit mentalem Training entspannt zum Auftritt	 101
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Fächerübergreifende Kurse

12. Oktober 2019 | Karlsruhe 
Alexander-Technik für Musiker	 104

9./10. November 2019 | Mosbach 
Alexander-Technik für Tasten-, Streich-, Zupf- und Schlaginstrumentalisten	 105

16./17. November 2019 | Schloss Kapfenburg 
Haltung zeigen! Gesunder Rücken, befreites Spiel	 106

12. Oktober 2019 | Pliezhausen 
Stimmhygiene. Der Weg zu einer belastbaren Stimme	 103

16. März 2019 | Freiburg im Breisgau
Musik und Tanz 66 plus. Elementares Musizieren mit älteren Menschen	 108

Musikgeragogik

Improvisation
16. März 2019 | Aalen
Regionaler Fortbildungstag der Region 10. Methodische Einbindung von 
Improvisation in den Instrumentalunterricht	 109

Sonderpädagogik, Musiktherapie
19./20. Oktober 2019 | Ludwigsburg
Musikschule der Vielfalt. Neue Wege der Instrumentalpädagogik 
für Menschen mit und ohne Behinderung	 107

23. März 2019 | Eberbach 
Improvisation im Instrumentalunterricht	 110

Fächerübergreifende Kurse

Jazz und Popularmusik
28. September 2019 | Waghäusel 
„Jazz you can“ für Einsteiger	 112

15. Mai 2019 | Singen 
Improvisations-Workshop für Musiker aller Genres und Instrumente	 111

9. November 2019 | Karlsruhe
Kreative Musizierformate für Kinder und Jugendliche	 114

Sonstiges
25. Mai 2019 | Stuttgart 
Das kreative Gehirn. Wie nutze ich meine Möglichkeiten?	 113
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Musikschulmanagement

15. Februar 2019 | Biberach an der Riss 
Jedes Jahr der gleiche Stress? Landesmittel leicht gemacht	 118 

1. März 2019 | Stuttgart
Jedes Jahr der gleich Stress? Landesmittel leicht gemacht	 119

25. Januar 2019 | Karlsruhe
Jedes Jahr der gleiche Stress? Landesmittel leicht gemacht	 116

8. Februar 2019 | Stuttgart
GEMA und Umsatzsteuer. Dauerthemen und aktuelle Entwicklungen	 117

14./15. März 2019 | Stuttgart 
Kollege oder Chef? Fachbereichsleitung im „Sandwich“	 120

8./9. April 2019 | Lörrach 
Das Musikschulsekretariat. Professionell vorbereiten und organisieren: 
Besprechungen, Veranstaltungen, Präsentationen …	 123

21./22. März 2019 | Schloss Kapfenburg 
Das Musikschulsekretariat – Selbstmanagement im Arbeitsalltag	 122 

19. Oktober 2019 | Stuttgart 
Exzellenz-Fortbildung Führung. Polit-Marketing	 125

3./4. Juli 2019 | Stuttgart 
Exzellenz-Fortbildung Führung. Arbeitsrecht und Gesprächsführung	 124
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Elementare Musikpädagogik
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Elementare Musikpädagogik

Ochsenhausen | Landesakademie für die musizierende Jugend 
8. Februar 2019 | 18.00 Uhr bis
10. Februar 2019 | 13.00 Uhr

In diesem Kurs wird eine Geschichte samt ihrer Illustrationen theatralisch und 
musikalisch zum Leben erweckt. Der Kurs beschäftigt sich mit Bild und Text und 
versucht, durch mehrere Schritte herauszufinden, mit welchen Ausdrucksmitteln 
der Inhalt erzählt werden kann: mit der Sprech- oder Singstimme, dem Körper 
oder einfachen Instrumenten. Durch diese ganzheitliche Annäherung werden 
Gefühle, Themen und Handlungen der Geschichte gestaltet.
Mit Hilfe von Bewegungs-, Stimm- und Sprech-Spielen, Klangbildern, Liedern und 
Tänzen werden Musiktheater-Szenen zum Horchen, Lauschen, Entdecken und 
Staunen entwickelt.
Ideen zur theatralischen und musikalischen Umsetzung werden vorgestellt, die 
durch die Anregungen der Teilnehmer erweitert und ergänzt werden. So entsteht 
ein Gesamtkonzept für ein musikalisches Projekt oder eine Kinderaufführung, das 
die Teilnehmer als Methodensammlung mit nach Hause bekommen.

Die Teilnehmer werden gebeten, bewegungsfreundliche Kleidung und Gymnastik-
schläppchen mitzubringen, gerne auch eigene Instrumente und Requisiten.

Kursleitung: 
Barbara Draeger, Diplom-Sprecherin, Sprecherzieherin, Diplom-Harfenistin, Physi-
cal Theatre Creator, Movement & Voice-Coach, Theaterclown
Cornelia Welzel, Diplom-Musikerin, Diplom-Musikpädagogin mit Schwerpunkt SBS 
(Singen-Bewegen-Sprechen), Akademiedozentin

Partner: 
Landesakademie für die musizierende Jugend in Baden-Württemberg

Vom Bilderbuch zur Kinder-Aufführung – 
Wir gestalten selbst!

Kursgebühr: 
190,00 € inkl. ÜVP
150,00 € inkl. ÜVP für Schüler und Studierende ohne eigenes Einkommen

Anmeldeschluss: 11. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesakademie für die musizierende Jugend in Baden-Württemberg
Schlossbezirk 7, 88416 Ochsenhausen
Telefon: 07352 91100 | Fax: 07352 911016
E-Mail: sekretariat@landesakademie-ochsenhausen.de

Trossingen | Musikschule 
16. März 2019 | 09.00-15.30 Uhr

Dieses Tagesseminar richtet sich an Erzieher im Kindergarten und an Musik-
pädagogen, die mit Kindergruppen im Alter von drei bis sechs Jahren tätig sind. 
Im Mittelpunkt des Seminares steht das Thema „Tierwelt“ und dessen mögliche 
Umsetzung im Kindergarten in Bezug auf die Bereiche Singen, Bewegen und Spre-
chen. Praktische Beispiele für die Arbeit im Kindergarten werden vorgestellt und 
gemeinsam erarbeitet, ebenso wie dafür geeignete Materialien und Gestaltungs-
ideen. 
Es besteht die Möglichkeit eines gemeinsamen Mittagessens.

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung mitzubringen.

Kursleitung: 
Selina Fritz, Christine Genserich, Monika Kohler, Stephanie Mast, Tina Tarnawa, 
Monika Opferkuch, Sabrina Latus, Ramona Merk, Fachkräfte für Elementare
Musikpädagogik an der Musikschule Trossingen

Workshop Singen-Bewegen-Sprechen 2019
„Jetzt wird‘s tierisch“ – Lieder, Spiele und
Bewegung rund um die Tierwelt

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
35,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 22. Februar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Trossingen
Löhrstr. 32, 78647 Trossingen
Telefon: 07425 91193 
E-Mail: m.pape@musik-tanz-trossingen.de
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Elementare Musikpädagogik
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Elementare Musikpädagogik

Stuttgart | Musikschule 
30. März 2019 | 10.00-17.00 Uhr

TIMPANO ist das erste Lehrwerk zur Elementaren Musikpraxis, das Materialien 
für die musikpädagogische Gruppenarbeit mit Kindern von der Geburt bis zum Al-
ter von zehn Jahren bereithält. Es bietet Anregungen für unterschiedliche Anlässe, 
Gruppenkonstellationen und Institutionen.
Ziel dieses Kurses ist die Vorstellung des Gesamtwerks und die praktische Ver-
mittlung einer Auswahl der vielgestaltigen Themenkreise mit Aktionsvorschlägen, 
Liedern, Hörbeispielen und weiteren Materialien.
Zur Vorbereitung auf die spätere Arbeit mit TIMPANO werden den Teilnehmern 
darüber hinaus Anregungen für das eigene musikalische „Aufwärmen“ von Stim-
me und Körper gegeben.

Eigene Instrumente können gerne mitgebracht werden.

Kursleitung: 
Prof. Camille Savage-Kroll, Professorin für Elementare Musikpädagogik und 
Rhythmik an der Hochschule für Musik in Freiburg, Mitautorin des Lehrwerkes 
„TIMPANO. Elementare Musikpraxis in Themenkreisen für Kinder von 0 bis 10“ 
(Bosse 2016)

TIMPANO – Elementare Musikpraxis 
in Themenkreisen

Kursgebühr: 
30,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
50,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldung und weitere Infos: 
Stuttgarter Musikschule
Rotebühlplatz 28, 70173 Stuttgart
Telefon: 0711 21666223 | Fax: 0711 21666240
E-Mail: stuttgarter.musikschule@stuttgart.de

Biberach an der Riss | Bruno-Frey-Musikschule 
30. März 2019 | 10.00-16.00 Uhr

In diesem Workshop werden unterschiedliche Wege zum Aufbau des Zeitempfin-
dens – besonders des Phrasen- und Rhythmusempfindens – gemeinsam erprobt, 
analysiert und für unterschiedliche Zielgruppen thematisiert. Die Erfahrungen 
der Teilnehmer und der Dozentin sowie Informationen aus der Musikpsychologie, 
Neurowissenschaft und Entwicklungspsychologie werden sich dabei produktiv 
ergänzen.
Zielgruppe des Kurses sind Lehrende in den Bereichen Elementare Musikpäda-
gogik, Singen-Bewegen-Sprechen, instrumentaler Gruppen- und Einzelunterricht 
und Kinderchor.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Prof. Barbara Metzger, Flötistin, Diplom-Pädagogin, ehemalige Leiterin des Stu-
diengangs Elementare Musikpädagogik an der Hochschule für Musik Würzburg, 
Mitautorin mehrerer methodisch-didaktisch orientierter Werke zur Rhythmusar-
beit mit Kindern und Erwachsenen sowie von zwei umfangreichen Lehrwerken für 
den Anfängerunterricht auf der Querflöte

Die Töne kann ich, aber wann soll ich sie spielen?
Elementares und instrumentales Musizieren mit 
Kindern im Grundschulalter

Kursgebühr: 
25,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
35,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 9. März 2018

Anmeldung und weitere Infos: 
Bruno-Frey-Musikschule der Stadt Biberach
Wielandstr. 23, 88400 Biberach an der Riss
Telefon: 07351 51596 
E-Mail: t.koitzsch@biberach-riss.de
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Elementare Musikpädagogik

Offenburg | Musikschule 
6. April 2019 | 09.00-18.00 Uhr

Die Pandabären „Bim und Bam“ begrüßen Kinder ab 18 Monaten singend, tan-
zend, spielend, tastend und horchend. Das gleichnamige Unterrichtswerk ermög-
licht mit seinem didaktischen Aufbau und seinem Material den idealen Unterbau 
und Übergang zu Kursen der Musikalischen Früherziehung.
Dieser Kurs gibt einen Überblick über Aufbau und Inhalte des Konzepts, bietet 
praktische Erfahrungsmomente und die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch.

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung mitzubringen.

Kursleitung: 
Dr. Manuela Widmer, Absolventin und langjährige Lehrende am Orff-Institut der 
Universität Mozarteum Salzburg, Mitautorin und Mitherausgeberin der Reihe 
„Musik und Tanz für Kinder“ 

Bim und Bam – das Eltern-Kind-Konzept 
mit Spielraum

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
40,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 1. März 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Offenburg/Ortenau
Weingartenstr. 34b, 77654 Offenburg
Telefon: 0781 9364100 | Fax: 0781 9364112
E-Mail: info@musikschule-offenburg.de

Renningen | Friedrich-Schiller-Schule, Poststr. 11
9. Mai 2019 | 14.00-17.30 Uhr

Diese Fortbildung gibt vielfältige Anregungen für Pädagogen, die in Kindergärten, 
allgemeinbildenden Schulen oder in Musikschulen mit Elementarer Musikpädago-
gik zu tun haben.
Die Kursinhalte werden so vermittelt, dass sie auch bei ganz geringen Vorkennt-
nissen verständlich sind. Der Dozent zeigt den Einsatz vieler kleiner Schlag
instrumente wie Triangeln, Rasseln, Trommeln, Becken, Xylophone, Metallophone 
und Glockenspiele. Ganz selbstverständlich wird auch das Singen mit einbezogen. 
Die besonders leicht einsetzbaren Klingenden Stäbe (Klangbausteine) dienen als 
Melodie- und Harmonieinstrumente.
Die Liedbegleitungen und Spielstücke lassen sich direkt im Kindergarten- und 
Schulalltag, bei Spielgruppen und zur Gestaltung von Festen und Feiern um
setzen.

Kursleitung: 
Wolfgang Schmitz, Lehrer in den Bereichen Musikalische Früherziehung, Musi-
kalische Grundausbildung, Elementare Musikpädagogik, Schlagzeug und Ensem-
bleleitung

Orff-Instrumente in Musikschule,  
Kindergarten und Schule

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
25,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 30. April 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Renningen
Jahnstr. 13, 71272 Renningen
Telefon: 07159 9480220 | Fax: 07159 9480229
E-Mail: musikschule@renningen.de
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Ochsenhausen | Landesakademie für die musizierende Jugend 
10. Mai 2019 | 18.00 Uhr bis
12. Mai 2019 | 13.00 Uhr

Instrumente selbst zu bauen, macht viel Spaß, fördert die Kreativität und bietet 
einen ganz besonderen Zugang zu Rhythmus, Musik und Klang.
Dieses Seminar bietet die Gelegenheit, schöne und gut klingende Musikinstru-
mente aus Naturmaterialien, Wertstoffen und Holz unter professioneller Anlei-
tung zu bauen und individuell zu gestalten. Aus folgenden Rhythmus-, Melo-
die- und Klanginstrumenten kann eine Auswahl gebaut werden: unterschiedliche 
Röhrentrommeln mit Naturfellen, Holztopf-, Donner- und Holzblocktrommeln, 
Brummtopf, Gefäßrasseln, Schellenstab, Reco Reco, pentatonisch gestimmte 
Klangspiele mit Aluminiumröhren, Einzelklangstäbe sowie verschiedene Effekt- 
und Tierlautinstrumente.
Die Instrumente sind leicht zu spielen und besitzen ein erstaunlich breites 
Klangspektrum. Nach der Bauphase erfolgt eine Einführung in die Spieltechnik, 
und ein kleines Repertoire an Liedern, Klangcollagen und Musikspielen wird vor-
gestellt. Der Kurs vermittelt außerdem Wissenswertes über Werkzeuge, Materia-
lien und physikalische Gesetzmäßigkeiten der Klangentstehung. 
Es sind keine handwerklichen Vorkenntnisse erforderlich, Material und Werk
zeuge werden gestellt (Materialkosten 1,00 € bis 16,00 € pro Instrument).

Kursleitung: 
Helmut C. Kaiser, Musiker, Instrumentenbauer, Dozent an der Universität Regens-
burg und an der Hochschule für Sozialwissenschaft Regensburg
Cornelia Welzel, Diplom-Musikerin, Diplom-Musikpädagogin mit Schwerpunkt SBS 
(Singen-Bewegen-Sprechen), Akademiedozentin

Partner: 
Landesakademie für die musizierende Jugend in Baden-Württemberg

Faszination Instrumentenbau
Klangerzeuger und Naturinstrumente

Kursgebühr: 
190,00 € inkl. ÜVP
150,00 € inkl. ÜVP für Schüler und Studierende ohne eigenes Einkommen

Anmeldeschluss: 12. April 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesakademie für die musizierende Jugend in Baden-Württemberg
Schlossbezirk 7, 88416 Ochsenhausen
Telefon: 07352 91100 | Fax: 07352 911016
E-Mail: sekretariat@landesakademie-ochsenhausen.de

Sinsheim | Städtische Musikschule 
11. Mai 2019 | 09.30-18.00 Uhr

Djingalla – Tanz und Lied
Musik hören, Bewegen, Singen, Tanzen – das gehört für Kinder im musikalischen 
Erleben und Gestalten untrennbar zusammen. Lieder, Verse, Rhythmen oder be-
sondere Materialien ermöglichen einen variantenreichen Einstieg in neue Musik-
stücke. Darauf aufbauend werden verschiedenste Tanzgestaltungen erarbeitet:
•  �Tänze mit Instrumenten, Klanggesten, Materialien
•  �kleine Tanzgeschichten zu verschiedenen Themen
•  �gebundene und freie Tanzformen in unterschiedlichen Taktarten und 

Raumformen
•  Bewegungsideen für unterschiedliche Altersstufen/Gruppen

Die Stimme der EMP-Lehrkraft
Wie hält die Stimme einer Lehrkraft das Unterrichten in Großgruppen aus? In die-
sem Workshop geht es Sabine Ortelt gezielt um ein Stimmtraining für EMP- und 
SBS-Lehrkräfte. Sie gibt Tipps rund um den Einsatz der Stimme im Großgruppen-
unterricht und erläutert anhand von Beispielen, wie man Kinderlieder in der für 
Kinder richtigen Stimmlage mit einem gesunden Stimmeinsatz singen kann.

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung mitzubringen.

Kursleitung: 
Gabriele Westhoff, Musikpädagogin, Lehrerin für MFE, Eltern-Kind-Gruppen und 
Kindertanz, Autorin u.a. von „Djingalla – Das Buch“ (uccello 2011)
Sabine Ortelt, Diplom-Musikpädagogin für Elementare Musik und Gesang, Leiterin 
des Fachbereichs EMP an der Städtische Musikschule Sinsheim, Autorin

15. Tag der Elementaren Musikpädagogik
„Djingalla – Tanz und Lied“ und
„Die Stimme der EMP-Lehrkraft“

Kursgebühr: 
50,00 €

Anmeldeschluss: 29. April 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Städtische Musikschule Sinsheim
Allee 1, 74889 Sinsheim
Telefon: 07261 404600 | Fax: 07261 404601
E-Mail: musikschule@sinsheim.de
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Ochsenhausen | Landesakademie für die musizierende Jugend 
24. Mai 2019 | 18.00 Uhr bis
26. Mai 2019 | 13.00 Uhr

Dieser Kurs nähert sich dem Thema „Musik, Bewegung und Sprache“ aus ver-
schiedenen Perspektiven. Zum einen werden wesentliche theoretische Grundla-
gen interkultureller Kompetenz vermittelt. Zum anderen werden Erfahrungen mit 
migrantischen und nicht-migrantischen Kindern gesammelt, vorgestellt und die 
kulturellen Anteile herausgearbeitet. Ergänzt wird der Workshop durch Berichte 
nicht-deutscher Studierender der Elementaren Musikpädagogik / Rhythmik aus 
ihren Herkunftsländern, in welcher Weise Kinder dort formell oder informell an 
Gesang, Rhythmus und Bewegung herangeführt werden.
Ziel ist es, Bewusstheit für die eigene Kultur zu schaffen, die Wahrnehmung der 
eigenen Kommunikation zu schärfen und sich durch offenen Austausch und Re-
flexion auf Ungewohntes einzulassen. Damit gelingt es, das eigene Verhaltensre-
pertoire zu erweitern und weiterführende Anknüpfungspunkte zum gemeinsamen 
Singen, Tanzen und Musizieren zu finden. Das neu erworbene Hintergrundwissen 
wird mit Musik und Bewegung verbunden. Zusätzlich werden vielfältige Praxis-
beispiele gezeigt, u.a. eine SBS-Sprachförderstunde mit Kindergartenkindern. 

Kursleitung: 
Gesine Mahnke, Diplom-Psychologin, Trainerin für interkulturelle Kompetenz
Cornelia Welzel, Diplom-Musikerin, Diplom-Musikpädagogin mit Schwerpunkt SBS 
(Singen-Bewegen-Sprechen), Akademiedozentin
Rie Kanemoto, Mirna Esther Maché Rodriguez, Andri Kyriakou, Studierende

Partner: 
Landesakademie für die musizierende Jugend in Baden-Württemberg

Musik baut Brücken
Kommunikation und Sprachförderung mit Musik 
und Bewegung im interkulturellen Kontext

Kursgebühr: 
190,00 € inkl. ÜVP
150,00 € inkl. ÜVP für Schüler und Studierende ohne eigenes Einkommen

Anmeldeschluss: 26. April 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesakademie für die musizierende Jugend in Baden-Württemberg
Schlossbezirk 7, 88416 Ochsenhausen
Telefon: 07352 91100 | Fax: 07352 911016
E-Mail: sekretariat@landesakademie-ochsenhausen.de

Crailsheim | Städtische Musikschule 
6. Juli 2019 | 09.30-16.00 Uhr

Bei diesem interaktiven Workshop erleben die Teilnehmer jede Menge Musik-
spaß für Kinder der ersten und zweiten Grundschulklasse. Außerdem gibt es 
tolle Lieder für den Start in die Schule, Rhythmus- und Stimmspiele und dazu 
ein spannendes Abenteuer mit Anton, Betty und Zecke, die mit ihrem fliegenden 
Klangteppich im Reich der Musik unterwegs sind.
In singender und tanzender Gemeinschaft lernen die Teilnehmer ein ideales 
Konzept für die musikalische Grundausbildung kennen, das Kinder motiviert und 
fördert und sie für die fantastische Welt der Instrumente begeistert.

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung mitzubringen.

Kursleitung: 
Karin Schuh, Musikpädagogin, Autorin

KlingSing – ein praxiserprobtes
Kooperationsmodell macht Schule

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
20,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldung und weitere Infos: 
Städtische Musikschule Crailsheim
Burgbergstr. 29, 74564 Crailsheim
Telefon: 07951 279467 | Fax: 07951 279473
E-Mail: musikschule@crailsheim.de
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Offenburg | Musikschule 
21. September 2019 | 10.00-16.30 Uhr

In diesem Kurs werden verschiedene Ideenpakete geschnürt, um mit Vor- und 
Grundschulkindern chinesische Drachengeschichten zu erleben, ein musikalisches 
Fußballtraining zu absolvieren und einen persischen Markt (Musik von Albert Wil-
liam Ketèlbey) zu besuchen.
Musik hören, bewegen, singen und tanzen – das gehört für Kinder im musika-
lischen Erleben und Gestalten untrennbar zusammen. Daher stehen im Mit-
telpunkt der Themen Lieder in unterschiedlichen Ton- und Taktarten, kleine 
Stimmgeschichten, rhythmische Verse, Musik hören sowie Mitspielstücke und 
Bewegung zu klassischer Musik und Folklore.
Die Lieder und Tänze werden variantenreich gestaltet mit Instrumenten, Klang-
gesten und besonderen Materialien.
Alle Inhalte sind dem Buch „Hexen-, Fußball- und Wüstenmusik“ (Fidula) entnom-
men, wurden bereits mit Kindergruppen im Unterricht erprobt und können direkt 
in eigene Unterrichtskonzepte eingebunden werden.

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung mitzubringen.

Kursleitung: 
Gabriele Westhoff, Diplom-Bibliothekarin, Musikpädagogin, Lehrerin u.a. für MFE, 
Eltern-Kind-Musikgruppen und projektweise auch für Kindertanz für Vor- und 
Grundschulkinder, Dozentin für bundesweite Fortbildungen mit den Schwerpunk-
ten „Elementare Musikpädagogik“, „Bewegung und Tanz für Vor- und Grundschul-
kinder“ und „Singen mit Kindern“, Autorin, u.a. in der Zeitschrift „musikpraxis“

Drachen-, Fußball- und Wüstenmusik
Erlebnisthemen in Kita, Musik- und Grundschule

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
40,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 9. September 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Offenburg/Ortenau
Weingartenstr. 34b, 77654 Offenburg
Telefon: 0781 9364100 | Fax: 0781 9364112
E-Mail: info@musikschule-offenburg.de

Freiburg im Breisgau | Musikschule 
12. Oktober 2019 | 10.00-16.00 Uhr

Aus dem gleichnamigen Zytglogge Werkbuch werden Tanzspiele und Lieder für 
jeden Monat vorgestellt und mit den Teilnehmern praktisch erprobt. Die speziell 
für die Monate komponierten Musikstücke regen an, spielerisch verschiedenste 
Bewegungen auszuprobieren, zu verinnerlichen und kreativ zu gestalten. So kann 
das Tanz- und Bewegungsrepertoire erweitert und gefestigt werden.
Die dynamisch kontrastierenden Strukturen der vorgestellten Musikstücke er-
öffnen Spielräume für freie Bewegungen oder bilden den Rahmen für festgelegte 
Bewegungsfolgen. Die Lieder bewegen sich oft auf pentatonischen Skalen und 
ermöglichen so einfache musikalische Gestaltungen und Liedbegleitungen auf 
Stabspielen.

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung mitzubringen.

Kursleitung: 
Ulrike Meyerholz, Lehrbeauftragte an der Universität Kassel am Institut für Musik, 
Lehrerin für Musikalische Früherziehung in Kindergärten und an Musikschulen, 
Vorstandsmitglied der Orff-Schulwerk-Gesellschaft Deutschland, Autorin zahlrei-
cher Fachbücher

Januar, Februar, Tanz, April – Tanzspiele 
und Lieder für jeden Monat

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
25,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 13. September 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Freiburg
Turnseestr. 14, 79102 Freiburg im Breisgau
Telefon: 0761 88851280  
E-Mail: info@musikschule-freiburg.de
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Singen | Jugendmusikschule 
9. Februar 2019 | 10.00-19.00 Uhr

Dieser Kurs richtet sich an Klavierlehrkräfte zusammen mit ihren Schülern. An-
hand eines vorbereiteten Werkes unterrichtet Prof. Mishory die Klavierlehrkraft 
mit ihrem Schüler jeweils ca. 30 Minuten. Das vorbereitete Werk sollte bis zur 
Anmeldefrist benannt werden können. Die Lehrkräfte können mit Anfängern oder 
mit fortgeschrittenen Schülern am Kurs teilnehmen. Auch eine passive Teilnahme 
ist möglich.

Inhaltliche Schwerpunkte :
•  �die Beziehung zwischen dem genau gelesenen Text, dem physischen Bewegen 

an der Tastatur und dem musikalischen, fantasievollen Ausdruck
•  �ökonomische und effektvolle Nutzung der Hand und des Arms sowie Körper-

haltung am Klavier 
•  Schärfung des Bewusstseins für Stil-Merkmale der Musik aller Epochen 
•  freie Repertoire-Wahl, sehr gerne Werke aus dem 20. und 21. Jahrhundert

Und all das ... mit Genuss und Spaß!

Im Anschluss an den Kurs findet um 18.00 Uhr ein kleines Abschlusskonzert statt.

Kursleitung: 
Prof. Gilead Mishory, Pianist, Leiter von (Meister-)Kursen in Deutschland, USA und 
Israel, Professor für Klavier an der Musikhochschule Freiburg

Schrift-Bild – Hand-Bild – Klang-Bild
Meisterkurs für Klavier mit Prof. Gilead Mishory

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
25,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 20. Dezember 2018

Anmeldung und weitere Infos: 
Jugendmusikschule Singen
Schlachthausstr. 11, 78224 Singen
Telefon: 07731 983641 | Fax: 07731 983643
E-Mail: jugendmusikschule@singen.de
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Schwäbisch Hall | Musikschule 
23. Februar 2019 | 09.30-17.00 Uhr

„Bach, Beethoven, Mozart? Nein danke!“ Womöglich kennen Sie als Klavierlehr-
kraft diesen oder einen ähnlichen Ausspruch von Schülern. Wie motiviert man 
solche Schüler, damit sie beim Klavierspielen bleiben? 
Piano Complete zeigt Wege auf, wie man mit klar strukturierten Methoden klas-
sische und populäre Musik auf ihre Gemeinsamkeiten und Unterschiede hin ana-
lysieren (und spielen) kann. Ein Hauptziel von Piano Complete ist es, die eigene 
Begeisterung für die Musik zu steigern, sodass dieses Feuer nahtlos im Unterricht 
auf die Schüler überspringt.
Frei nach dem Leitmotiv „Kennen – Können – Anwenden“ werden bei Piano Com-
plete alle Themen praktisch breitgefächert vermittelt. Mit Piano Complete hat die 
Klavierlehrkraft viele weitere Werkzeuge an der Hand, um den eigenen Unterricht 
moderner und abwechslungsreicher zu gestalten. Musikalische Zusammenhänge 
aus 300 Jahren Klaviermusik – und viele musikalische Stilistiken – können jetzt 
noch spannender aufgezeigt werden.

Kursleitung: 
Philipp Moehrke, Pianist, Komponist, Arrangeur, Produzent, langjähriger Dozent 
an den Jazz & Rock Schulen Freiburg und Mitwirkung an der Konzeption des 
Berufsschulstudiengangs, Autor mehrerer Bücher zum Thema „Jazz- und Pop-
Piano“

Piano Complete Workshop
Jazz-/Pop-Improvisation auf dem Klavier

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
25,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 25. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule der Stadt Schwäbisch Hall
Salinenstr. 6-10, 74523 Schwäbisch Hall
Telefon: 0791 9706612 
E-Mail: musikschule@schwaebischhall.de

Spaß am Klavier
Neue Ausgaben für 2 und 4 Hände

Blühende Klänge
Luis Zett
Busy Lizzy & Lazy Daisy
 EB 8890   16 Wunderliche Blumenstücke für Klavier

 Musical Shooting Stars
Friedrich Grossnick
More Catchy Tunes
 DV 32153   19 leichte bis mittelschwere  
Klavierstücke

Für junge Pianisten
Ulrich Mahlert (Hrsg.)
Breitkopf & Härtel  
Spielbuch für Klavier
 EB 8914   Eine Auswahl leichtester  
und leichter Klaviermusik

Hommage à Diabelli
Bertram Schattel
Für Rosalie & Finn
 EB 8902   20 Stücke für Klavier  
zu vier Händen

Im Gleichgewicht
Martin Reich
Primo & Secondo
 EB 8895   20 ausgewogene Arrangements  
für Klavier zu vier Händen vom Kinderlied bis zur 
„Rhapsody in Blue“
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Herrenberg | Musikschule 
27. April 2019 | 10.30-16.30 Uhr

Wie wäre es, wenn bei einem Klaviervorspiel auch Percussion-Instrumente dabei 
wären? Wenn nicht nur einer spielt, und die anderen hören zu, sondern sich die 
Kinder gegenseitig begleiten – mit einfachen Mitteln und spannenden Klängen? 
Aber wie geht das?
Uwe Kühner verfügt über eine langjährige Erfahrung im Unterrichten von Kindern 
und Jugendlichen. Seine Erkenntnis ist: im Zusammenspiel mit den meist sehr 
einfachen, sich selbst erschließenden Percussion-Instrumenten fördern die Kin-
der ihre Grundmusikalität, stärken ihr Gemeinschaftsgefühl und kommen in den 
Genuss, spontan und trotzdem differenziert miteinander zu musizieren.
Luisa Budscherak hat leichte und mittelschwere Klavierstücke ausgesucht, die 
sich atmosphärisch und thematisch anbieten, begleitet zu werden. Die Begleitun-
gen wirken sich wiederum auf das Klavierspiel aus und ermöglichen ein neues Er-
leben. Mit viel Raum zum freien Gestalten werden neue Anreize für musikalische 
Begegnungen geschaffen.
Gemeinsam wird der Frage nachgegangen, welche Schlaginstrumente vorhanden 
und welche besonders reizvoll sind.
Vorkenntnisse im Fach Percussion sind nicht nötig. Am Ende des Kurses soll es 
reproduzierbare Module geben, die in die Unterrichtspraxis mit ca. 6- bis 12-jäh-
rigen Schülerinnen und Schülern übernommen werden können. Gerne kann auch 
eigene Literatur mitgebracht werden.

Kursleitung: 
Uwe Kühner, Schlagzeuger, Percussionist, Rhythmiker, Lehrer an der Musikschule 
Herrenberg, Autor des Lehrwerks „Schlagzeug spielen und lernen“ (Schott-Verlag) 
Luise Budscherak, Klavier- und Bewegungspädagogin, Lehrerin an verschiedenen 
Musikschulen, Dozentin an der Fachschule für Sozialpädagogik in Stuttgart und 
an der Musikhochschule Trossingen

Piano Plus Percussion

Kursgebühr: 
25,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
35,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 8. März 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Herrenberg
Bismarckstr. 9, 71083 Herrenberg
Telefon: 07032 6091 
E-Mail: musikschule@herrenberg.de

Esslingen am Neckar | Städtische Musikschule 
11. Mai 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Peter Feuchtwanger (1939-2016), weltweit anerkannter Klavierpädagoge, schuf 
in seiner langjährigen pädagogischen Unterrichtstätigkeit seine Klavierübungen 
zur Heilung physiologischer Spielstörungen und zum Erlernen eines funktionell 
natürlichen Klavierspiels, die schon zu Lebzeiten auch in Buchform veröffentlicht 
und auf Meisterkursen in der ganzen Welt unterrichtet wurden (genauere Infor-
mationen unter www.peter-feuchwanger.de).
Anhand des organischen Lernbedürfnisses von Kindern und Jugendlichen werden 
diese Übungen für den Musikschulalltag angepasst und eine „Klaviergrammatik“ 
entwickelt, die auf jede musikalische Sprache übertragbar ist und zu schnellem 
Unterrichtserfolg führt. Insbesondere wird auf den Zusammenhang zwischen No-
tenlesen, Begreifen und musikalischem Spracherwerb eingegangen. Anforderun-
gen verschiedener musikalischer Musikstile (Jazz, Klassik) können somit mühelos 
integriert und der Arbeitsalltag vereinfacht werden.
Es sind also keine herkömmlichen Übungen, sondern eher das Wiederentdecken 
eines natürlichen Lernverhaltens am Klavier und des „Belcanto auf den Tasten“, 
wie Feuchtwanger es gerne nannte. Ziel der Übungen ist, dass jeder Pianist zum 
natürlichen Klavierspiel zurückfindet. Die Übungen richten sich ebenso an Anfän-
ger wie auch an konzertreife Spieler am Klavier.

Kursleitung: 
Robert Bärwald, langjähriger Schüler und Assistent von Peter Feuchtwanger, 
Klavierpädagoge an der Musikschule Esslingen, Liedbegleiter an der Musikhoch-
schule Stuttgart am Institut für Gesang, internationale Konzert- und Aufnahme-
tätigkeit

Peter Feuchtwangers Klavierübungen im 
Musikschulunterricht – Teil 2

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
30,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 12. April 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Städtische Musikschule Esslingen
Blarerplatz 1, 73269 Esslingen am Neckar
Telefon: 0711 35122638 
E-Mail: musikschule@esslingen.de
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Biberach an der Riss | Bruno-Frey-Musikschule 
11. Mai 2019 | 09.00-17.00 Uhr

Der Weg führt von der Entdeckung der Begabungen und schlummernden Fähig-
keiten hin zum motivierten Aufbau eines analytisch-technisch-musikalischen 
Fundaments.
Von Anfang an ist konsequentes und fundiertes Arbeiten gefragt. Ob für Anfänger 
oder Fortgeschrittene: Das Universum Musik (und Klaviermusik insbesondere) 
möchte ständig intensiv entdeckt und erweitert werden.

Kursinhalte:
•  �Lernmethoden und Übestrategien spielerisch vermitteln und emotional 

verinnerlichen
•  Selbststeuerung der Schüler aktivieren und anregen
•  ökonomischer Unterrichtseinsatz
•  positive Motivationsverstärkung

Kursleitung: 
Gianfranco Sannicandro, Konzertpianist, Preisträger internationaler Wettbe-
werbe, Dozent am Salzburger Musikum und bei internationalen Meisterkursen, 
Initiator von PianoPlus (ergänzendes Unterrichtsmodell für Klavierschüler) und 
von PianoForum (Modell für Feedback und Austausch) am Musikum Salzburg, 
Wettbewerbsjuror in Italien und Österreich

„Practice, practice, practice“ im Klavierunterricht
Unterrichts- und Lernerfahrung mit begabten 
Schülern als spannendes musikalisches Erlebnis

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
30,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 20. April 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Bruno-Frey-Musikschule der Stadt Biberach
Wielandstr. 23, 88400 Biberach an der Riss
Telefon: 07351 51596 
E-Mail: t.koitzsch@biberach-riss.de

Stuttgart | Musikschule 
25. Mai 2019 | 09.30-18.00 Uhr
26. Mai 2019 | 09.30-16.00 Uhr

Neben der Interpretation der Werke aller Stilepochen wird an den häufigsten 
Problemen des Klavierspielens gearbeitet, wie zum Beispiel:
•  klangorientierte Klaviertechnik
•  Befreiung von den Verspannungen am Klavier
•  Spielen ohne falsche Töne
•  Konzentration beim Üben und Auftreten

Kursleitung: 
Prof. Ilja Scheps, Pianist, Professor für Klavier und Kammermusik an der Mu-
sikhochschule Köln/Aachen, Gastprofessor an mehreren Hochschulen in China, 
Dozent an der Talent Music Academy in Brescia (Italien), gefragtes Jurymitglied bei 
internationalen Klavierwettbewerben

Klaviermethodik
Klangorientierte Technik als Weg zu  
Interpretation und Ausdruck

Kursgebühr: 
50,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
70,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldung und weitere Infos: 
Stuttgarter Musikschule
Rotebühlplatz 28, 70173 Stuttgart
Telefon: 0711 21666223 | Fax: 0711 21666240
E-Mail: stuttgarter.musikschule@stuttgart.de
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Offenburg | Musikschule 
6. Juli 2019 | 09.30-17.30 Uhr

Wettbewerbe wie z.B. „Jugend musiziert“ sind eine immer beliebter werdende 
Gelegenheit, zielgerichtet Schüler zu fördern und deren Entwicklungsstand 
dokumentieren zu lassen.
Die Kriterien, welche der Bewertung von pianistischer Darbietung zugrunde lie-
gen, bilden die Koordinaten dieses Workshops. Anhand dieser Kriterien werden 
methodische Ansätze für eine umfassende – von einer Wettbewerbsteilnahme 
unabhängige – spieltechnisch-künstlerische Ausbildung aufgezeigt. Die Musik 
und die Freude am Musizieren sind Ausgangspunkt und Ziel zugleich. Auf dem 
Hintergrund von Wissen erwächst die Motivation zur Leistungssteigerung.
Die im Vortrag gezeigten Strategien werden durch Unterrichtsbeispiele veran-
schaulicht. Praxisbezogen sind auch die Austauschgespräche, in denen Fragen 
der Teilnehmer systematisch beantwortet werden können.
Der Kurs richtet sich an Klavierlehrkräfte sowie an fortgeschrittene Schülerinnen 
und Schüler, die durch Perspektivwechsel neue Anregungen erfahren möchten.

Kursleitung: 
Prof. Stefana Chitta-Stegemann, Pianistin, Dozentin am Dr. Hoch’s Konservatori-
um Frankfurt, Preisträgerin nationaler und internationaler Wettbewerbe, Konzert-
tätigkeit, Rundfunk- und Fersehaufnahmen, Jurorin

Spieltechnische und künstlerische 
Parameter im Klavierunterricht
Bewertungskriterien bei Wettbewerben

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
25,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 15. Juni 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Offenburg/Ortenau
Weingartenstr. 34b, 77654 Offenburg
Telefon: 0781 9364100 | Fax: 0781 9364112
E-Mail: info@musikschule-offenburg.de

Ostfildern | Städtische Musikschule 
6. Juli 2019 | 11.00-18.00 Uhr
7. Juli 2019 | 10.00-13.00 Uhr

Dieser Kurs richtet sich an Klavierlehrkräfte, Pianisten sowie an fortgeschrittene 
Klavierschüler.
Anhand verschiedener Improvisationsmodelle werden die vorbereiteten Werke 
der Teilnehmer analysiert und unter künstlerischen Aspekten klanglich, tonlich 
und inhaltlich modifiziert.
Die Besonderheit des Kurses basiert auf dem künstlerisch-pädagogischen Ansatz, 
Elemente aus allen Epochen, dem Jazz und vor allem der klassischen Musik durch 
Improvisation weiterzuentwickeln.

Kursleitung: 
Prof. Laurens Patzlaff, Pianist, Professor für Angewandtes Klavierspiel an der Mu-
sikhochschule Lübeck, Lehrauftrag für Klavier-Improvisation an der Musikhoch-
schule Stuttgart, rege Konzerttätigkeit als Solist, Kammermusiker und Jazzpianist, 
Preisträger internationaler Auszeichnungen, Dozent von Meisterkursen für Klavier 
und Improvisation weltweit

Die Kunst der Klavierimprovisation
Ein Workshop für Anfänger und Fortgeschrittene

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
40,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 1. Juni 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Städtische Musikschule Ostfildern
Esslinger Str. 26, 73760 Ostfildern
Telefon: 0711 3404810 | Fax: 0711 3404840
E-Mail: musikschule@ostfildern.de
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Lauchheim | Internat. Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg 
16. November 2019 | 09.00-19.30 Uhr
17. November 2019 | 09.00-14.00 Uhr

Qualifizierte Fortbildungsmaßnahmen für Lehrkräfte an Musikschulen sind eine 
wichtige Möglichkeit, die eigene instrumentale Spielkunst zu erhalten, neue Un-
terrichtsformen zu entdecken oder weiterzuentwickeln und den eigenen Unter-
richt immer wieder neu zu beleben.
Bei den künstlerisch-pädagogischen Exzellenz-Fortbildungen erhalten die Teil-
nehmer ein Einzelcoaching bei renommierten Hochschulprofessoren, ergänzt 
durch die Vermittlung aktueller pädagogisch-methodischer Aspekte.

Kursinhalte:
•  instrumentales Einzelcoaching (= 2 x 30 Minuten)
•  neue Methoden im Klavierunterricht
•  technische Eigenarten, Anschlagstechniken
•  musikpsychologische und instrumentalpädagogische Aspekte
•  Aspekte der Begabtenförderung
•  �Vorbereitung von Werken für „Jugend musiziert“ 2020 in der Kategorie 

Klavier-Solo

Ein Schwerpunkt wird zudem die künstlerische Gestaltung von Klavierwerken sein 
(Auswahl der Stücke liegt in der individuellen Verantwortung der Teilnehmer).

Kursleitung: 
Prof. Rudolf Meister, Pianist, Professor für Klavier und Klaviermethodik sowie 
Rektor der Musikhochschule Mannheim
Prof. Dr. Mirjam Boggasch, Professorin für Musikpädagogik an der Musikhoch-
schule Karlsruhe
Uwe Balser, Fachbereichsleiter Tasteninstrumente an der Musikschule Heidelberg 

Künstlerisch-pädagogische Exzellenz-
Fortbildung für Klavierlehrkräfte

Kursgebühr: 
230,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg inkl. ÜVP

Anmeldeschluss: 20. Oktober 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesverband der Musikschulen Baden-Württtembergs
Herdweg 14, 70174 Stuttgart
Telefon: 0711 2185112  | Fax: 0711 2185120
E-Mail: fortbildungen@musikschulen-bw.de

Biberach an der Riss | Bruno-Frey-Musikschule 
16. Februar 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Der Anfang ist geschafft, die Bände der Violinschule sind durchgearbeitet, auch 
das G-Dur-Konzert von Vivaldi wurde schon gelernt. Jetzt gilt es, klug zu planen 
und alle Weichen für die weitere Entwicklung richtig zu stellen.
Anke Schittenhelm, brillante Geigerin und erfahrene Pädagogin, zeigt ihren Weg 
eines systematischen Technikaufbaus auf und stellt Stücke vor, die sie für die 
weitere Entwicklung ihrer Schüler für wichtig hält. Dabei legt sie großen Wert auf 
die Erziehung zur Selbstständigkeit, insbesondere zum selbstständigen Üben. 
Auch die eigenständige Vorbereitung von Orchester- und Kammermusikstimmen 
ist ihr ein Anliegen.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen, um die vorge
stellten Übungen selbst auszuprobieren.

Kursleitung: 
Prof. Anke Schittenhelm, Professorin für Violine an der Kunstuniversität Graz, 
ehemalige erste Konzertmeisterin der Hofer Sinfoniker, Preisträgerin zahlreicher 
Wettbewerbe, künstlerische Leiterin der Internationalen Kammermusiktage, Mit-
glied des Landes- und Bundesfachbeirates „Musik der Jugend“, Vorsitzende der 
ESTA Steiermark

Violinunterricht in der Mittelstufe

Kursgebühr: 
20,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
40,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 26. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Bruno-Frey-Musikschule der Stadt Biberach
Wielandstr. 23, 88400 Biberach an der Riss
Telefon: 07351 51596 
E-Mail: t.koitzsch@biberach-riss.de
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Stuttgart | Musikschule 
23. Februar 2019 | 10.00-16.00 Uhr

In dieser Fortbildung geht es um die ersten Schritte im Violinunterricht in kleinen 
Gruppen von ca. vier Schülern im Grundschulalter.
Unter Einbeziehung von Elementen aus der Elementaren Musikpädagogik werden 
die Grundlagen für das Geigenspiel gelegt. Im Rahmen einer Schulkooperation 
muss der Unterricht so gestaltet sein, dass die Kinder ohne Hilfe ihrer Eltern die 
Unterrichtsinhalte verstehen und umsetzen können.

Kursleitung: 
Prof. Dr. Michael Dartsch, Professor für Musikpädagogik an der Hochschule für 
Musik Saar, u.a. mit den Arbeitsschwerpunkten Elementare Musikpädagogik, 
Erziehungswissenschaft und Violindidaktik

Anfangsunterricht für Violine in Kleingruppen 
im Rahmen einer Grundschulkooperation

Kursgebühr: 
20,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
40,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldung und weitere Infos: 
Stuttgarter Musikschule
Rotebühlplatz 28, 70173 Stuttgart
Telefon: 0711 21666223 | Fax: 0711 21666240
E-Mail: stuttgarter.musikschule@stuttgart.de

Murrhardt | Musikschule Schwäbischer Wald – Limpurger Land
4. Mai 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Die Unterrichtsqualität mit dem Know-how ihrer Lehrkräfte ist das wohl wichtigs-
te Kapital der Musikschulen. Die Weiterentwicklung der Qualität ist deshalb eine 
primäre Aufgabe, der mit den Jahresfortbildungen Rechnung getragen wird.
Wie kann der Unterricht auf dem Violoncello sowohl für Anfänger als auch für 
fortgeschrittene Schüler interessant und effektiv gestaltet werden? Welche tech-
nischen Grundlagen sollten von Anfang an im Blickfeld stehen?
Mit Joseph Hasten konnte ein renommierter und charismatischer Dozent gewon-
nen werden, der gerne in einen regen Austausch mit den Teilnehmern einsteigen 
möchte.

Kursinhalte:
•  linke Hand: Optimieren der Haltung auf individueller Basis
•  rechte Hand: die wichtigsten Grundlagen für Virtuosität
•  Repertoire-Überblick: neue Ideen und alte Bekannte
•  Gesprächsrunde: Austausch unter Cello-Lehrkräften

Die Teilnehmer können vorab Wünsche und Fragestellungen äußern.

Kursleitung: 
Joseph Hasten, Lehrer an den Musikschulen in Tübingen und Stuttgart mit
zahlreichen Preisträgern (inter-)nationaler Wettbewerbe, Ensembleleiter

Jahresfortbildung für Musikschullehrkräfte
Violoncello – Methodik für den Unterrichtsalltag

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
30,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 1. April 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Schwäbischer Wald – Limpurger Land
Klosterhof 1, 71540 Murrhardt
Telefon: 07192 9360720 | Fax: 07192 93607272
E-Mail: info@musikschule-schwaebischerwald.de
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Ettlingen | Musikschule 
4. Mai 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Spieltechnik und musikalische Gestaltung verschmelzen beim Musizieren mitei-
nander. Spieltechnik ist immer anwendungsorientiert und steht im Dienste des 
musikalischen Ausdrucks. Sie ist sozusagen der Schlüssel zur Entdeckung musi-
kalischer Meisterwerke sowie zu ihrer fantasievollen Vermittlung an die Zuhörer.
Dieses Seminar stellt ein Unterrichtskonzept vor, das eine kontinuierliche Ent-
wicklung der Spieltechnik sowie der musikalischen Gestaltungsfähigkeit bis zu 
den komplexen Anforderungen der virtuosen Geigenliteratur ermöglicht.
Das aktive Erproben von Übungen, Lernspielen und Literaturbeispielen sowie der 
kollegiale Meinungsaustausch soll den Teilnehmern viele wertvolle Impulse für 
ihre eigene künstlerisch-pädagogische Tätigkeit geben.

Kursinhalte:
•  Grundlagen der Spieltechnik
•  aktiver Zugang zur Musiktheorie
•  Weiterentwicklung der Spieltechnik im Dienste des musikalischen Ausdrucks
•  über das Üben

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Andrea Holzer-Rhomberg, Lehrerin für Violine und Viola an der Städtischen
Musikschule Feldkirch, Autorin des Violin- und Violaschulwerks „Fiedel-Max“ 
(Holzschuh Verlag)

Entwicklung der Spieltechnik und der musikali-
schen Gestaltungsfähigkeit am Streichinstrument

Kursgebühr: 
25,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
35,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 25. März 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Ettlingen
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Telefon: 07243 101312 | Fax: 07243 101436
E-Mail: musikschule@ettlingen.de

Ochsenhausen | Jugendmusikschule 
1. Juni 2019 | 09.30-18.00 Uhr
2. Juni 2019 | 09.30-18.00 Uhr

Dieser Kurs richtet sich an Cellolehrkräfte, die sowohl technische als auch didakti-
sche Fragen bearbeiten wollen. Diese werden im offenen Unterricht für freiwillige 
Teilnehmer und Schüler besprochen. 
Des Weiteren werden Fragen zur Literatur und Technik diskutiert und Unter-
richtsziele formuliert.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Prof. Francis Gouton, Professor für Violoncello an der Musikhochschule Tros-
singen, Gastprofessor der Jimei Universität Shanghai, Auftritte als Solist und 
Kammermusiker in Europa, Asien, Nord- und Südamerika sowie Australien, u.a. 
mit dem Staatsorchester Stuttgart, der Camerata Europeana und dem Stuttgarter 
Kammerorchester, jahrelange enge Zusammenarbeit mit Helmut Rilling, diverse 
CD- und Rundfunkproduktionen, 1993 Europäischer Förderpreis für junge Künst-
ler Zürich

Violoncello-Kurs für Musiklehrkräfte

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
50,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 2. Mai 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Jugendmusikschule Ochsenhausen
Bahnhofstr. 22, 88416 Ochsenhausen
Telefon: 07352 4257
E-Mail: jugendmusikschule@ochsenhausen.de
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Singen | Jugendmusikschule 
28. September 2019 | 10.00-16.00 Uhr

Haben Sie sich schon mal gefragt, warum manche Schüler so „steif“ spielen oder 
sehr viel Zeit brauchen, um Vibrato und Lagenwechsel zu beherrschen und richtig 
intonieren zu können?
Die Colourstrings-Methode von Géza Szilvay hält sinnvolle und innovative Ant-
worten für Streicher-Lehrkräfte bereit, z.B. wie man Schülern Themen wie Vibrato, 
Lagenwechsel, Rhythmus, Doppelgriffe und Intonation so früh und locker wie 
möglich beibringen kann.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen, um praktische 
Beispiele durchführen zu können.

Kursleitung: 
Juana Ruiz, freischaffende Violinistin, Violinlehrerin an den Musikschulen
Mistelbach und Borg Mistelbach (Österreich), Colourstrings-Zertifikat bei 
Prof. Géza Szilvay

Prinzipien der Colourstrings-Methode 
für Streicher

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
25,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 25. Juli 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Jugendmusikschule Singen
Schlachthausstr. 11, 78224 Singen
Telefon: 07731 983642 | Fax: 07731 983643
E-Mail: jugendmusikschule@singen.de

Renningen | Musikschule 
12. Oktober 2019 | 09.30-17.00 Uhr

In dieser Fortbildung wird die Arbeit an ausgewählten Konzertsätzen anhand der 
benötigten Technik, der Stricharten und der Strichkombinationen einschließlich 
vorbereitender Übungen, Etüden und kürzerer Stücke vorgestellt.
Die Schüler der teilnehmenden Lehrkräfte werden mit einzelnen Sätzen unterrich-
tet, z.B.:
•  Küchler Konzert G-Dur op. 11 als Grundlage einer sicheren Bogeneinteilung
•  Rieding h-moll op. 35
•  Seitz D-Dur op. 22
•  Küchler D-Dur 1.-3. Lage op.12
•  Janschinow Concertino
•  Rieding D-Dur op. 25
•  Seitz D-Dur op. 7

Lehrkräfte, die ihre Schüler mitbringen möchten, werden gebeten, sich frühzeitig 
bei Herrn Dolge zu melden.

Kursleitung: 
Ulrike Abdank, langjährige Leiterin des Fachbereichs Streicher an der Stuttgarter 
Musikschule mit zahlreichen Bundespreisträgern bei „Jugend musiziert“ und 
vielen anderen nationalen und internationalen Violinwettbewerben, Referentin 
bei ESTA-Kongressen, Fortbildungen und Kursen mit dem Schwerpunkt Violin
methodik

Von Küchler bis Seitz
Schülerkonzerte als wichtige Bausteine im 
Repertoire der Violinausbildung

Kursgebühr: 
25,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
35,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 13. September 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Renningen
Jahnstr. 13, 71272 Renningen
Telefon: 07159 9480220 | Fax: 07159 9480229
E-Mail: musikschule@renningen.de
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Renningen | Musikschule 
12. Oktober 2019 | 09.30-17.00 Uhr

Thema dieses Kurses ist der Unterricht in der Mittelstufe I und die Vorbereitung 
auf die Mittelstufe II.
Neben der Vertiefung der Arbeit an strichtechnischen Aufgaben soll vor allem 
die linke Hand (Lagenspiel, Daumenaufsatz, Vibrato, Doppelgriffe, Intonation) im 
Fokus der Betrachtung stehen. Übungen, Etüden und Literaturbeispiele aus un-
terschiedlichen Epochen werden aufgegriffen und sollen Anregung für die Praxis 
geben.
Während am Vormittag die Theorie im Vordergrund steht, arbeitet die Dozentin 
am Nachmittag mit Schülern. Am Ende des Kurses haben die Teilnehmer noch die 
Gelegenheit, Fragen zu technischen Problemen zu stellen.

Lehrkräfte, die eigene Schüler mitbringen möchten, werden gebeten, dies vorher 
telefonisch bei Herrn Dolge anzumelden.

Kursleitung: 
Lisa-Patrizia Neßling, Lehrerin für Violoncello und Leiterin der studienvorberei-
tenden Ausbildung an der Musikschule Filderstadt mit zahlreichen Preisträgern 
bei nationalen und internationalen Wettbewerben, Mitarbeit an den neuen Lehr-
plänen für Kammermusik und Violoncello des VdM, Fachberaterin des VdM für 
Violoncello

Bausteine der Technik für junge Cellisten – 
Teil 3

Kursgebühr: 
25,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
35,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 13. September 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Renningen
Jahnstr. 13, 71272 Renningen
Telefon: 07159 9480220 | Fax: 07159 9480229
E-Mail: musikschule@renningen.de

Mannheim | Musikschule 
2. Februar 2019 | 10.00-18.00 Uhr
3. Februar 2019 | 10.00-14.00 Uhr

Kursinhalte:
•  Wege zum Klang
•  Technik als Basis der musikalischen und fantasievollen Gestaltung
•  kursöffentlicher Unterricht mit Repertoire eigener Wahl (35 bis 45 Minuten)
•  �Gruppenstunden zu technischen Themen für alle Teilnehmer, die mitmachen 

möchten

Die Teilnehmer werden gebeten, eine Altblockflöte in a (440 hz) mitzubringen.

Kursleitung: 
Isabel Lehmann, Blockflötistin, u.a. beim Freiburger Barockorchester, Lehrbeauf-
tragte für Blockflöte an der Musikhochschule Freiburg, Lehrerin an der Jugend
musikschule Südlicher Breisgau in Staufen

Gestalten im Blockflötenunterricht und 
Technik-Update: Klang, Intonation, Timing

Kursgebühr: 
40,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
60,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 15. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Mannheim
E4, 14, 68159 Mannheim
Telefon: 0621 2938750 | Fax: 0621 2939538
E-Mail: gabriele.hilsheimer@mannheim.de



48

Instrumental- und Vokalpädagogik
Blasinstrumente

Gaggenau | Musikschule 
15. Februar 2019 | 10.00-19.00 Uhr
16. Februar 2019 | 09.30-17.00 Uhr

In diesem Kurs werden Theorie und Praxis des Querflötenunterrichts miteinander 
verbunden. Die Theorie wird anschaulich und hörbar gemacht. Der zweitägige 
Kurs bietet Musikschullehrkräften, aber auch Studierenden die Zeit, Erfahrungen 
aus der eigenen Praxis zu diskutieren. In lockerer und konstruktiver Atmosphäre 
beschäftigen die Teilnehmer sich mit aufbauendem Lehren, Zusammenarbeit und 
Coaching.
Mit seiner unkonventionellen, frischen Herangehensweise und seiner anstecken-
den Begeisterungsfähigkeit widmet sich der bekannte niederländische Flötist und 
international tätige Dozent Robert Pot in seinem Kurs mit praxisnahen Übungen 
der Methodenvielfalt und der Frage: Welche Methoden wende ich an, um die The-
men Klang, Intonation, Technik, Atmung und Artikulation zu unterrichten?
Der Kurs bietet eine inspirierende Möglichkeit für alle Flötisten, sich mit frischer 
Kraft und neuen Ideen wieder in den Unterrichtsalltag zu begeben.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Robert Pot, Konzertflötist, Querflötenlehrer, Leiter von internationalen Flötenkur-
sen im Schwarzwald, Dozent beim „International Flute Seminar Bruge“, künstleri-
scher Leiter der Querflötentage „Querwind“ in Staufen im Breisgau

Neue Unterrichtsmethoden im 
Querflötenunterricht

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
50,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 1. Februar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Schule für Musik und darstellende Kunst Gaggenau
Schulstr. 3, 75671 Gaggenau
Telefon: 07225 4707 
E-Mail: info@musikschule-gaggenau.de

Gundel Huschka / Gudrun Bähr

Querfl ötenschule
Für Jugendliche und Erwachsene

Diese zweibändige Schule richtet sich an Anfänger und Wieder einsteiger im Ein-
zel- oder Gruppenunterricht. Mit einer breit gefächerten Literaturauswahl von der 
 Renaissance über südamerikanische Folklore bis hin zu Improvisationen mit neuen 
Spieltechniken führen die  erfahrenen Autorinnen in gut durchdachten Schritten zu 
einer soliden Flötentechnik. 

Wie ein roter Faden zieht sich eine rhythmische Schulung durch den Band 1. Diese 
kleinen Übungen sind teilweise mit Texten versehen oder witzig verfi lmt. In Band 
2  bilden Übetipps, Körper- und Atemübungen, Hintergrundinformationen oder 
Anekdoten einen „grünen Faden“. 

Die durchgehende Zweistimmigkeit in beiden Bänden weckt Musizierfreude, ver-
mittelt Klangideale und zeigt  musikalische Ausdrucksmöglichkeiten, die den Weg 
zu einer eigenen Inter pretation ebnen.

Band 1 Band 2
80 Seiten, 23 x 30 cm 88 Seiten, 23 x 30 cm
ISBN 978-3-86434-097-0 ISBN 978-3-86434-098-7
ISMN 979-0-2013-0997-2 ISMN 979-0-2013-0998-9
VHR 3663 · 19,80 € VHR 3664 · 19,80 € www.holzschuh-verlag.de
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Filderstadt-Bernhausen | Musikschule 
23. Februar 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Auf der Blockflöte mal ein Jazzstück spielen oder mit der Blockflöte richtig jazzen 
– das sind zwei Paar Schuhe. Vladimir R. Soares ist ein Blockflöten-Jazzer, der die 
Jazzidiomatik auf der Blockflöte beeindruckend beherrscht. An diesem eintägigen 
Workshop vermittelt er jazzspezifische Artikulation, moderne Jazzeffekte (Frullato 
oder Spuato), besondere Fingertechnik (Glissando), Dynamik, Groove und Feeling.
Die Teilnehmer können eigene Stücke mitbringen, die sie zusammen mit dem 
Dozenten erarbeiten (bitte Instrument angeben/mitbringen und Stück vorab nen-
nen/zuschicken). Für alle Aktiven wird vorab ein Ensemblestück von Paul Leen-
houts ausgegeben, das dann im Kurs gemeinsam geprobt wird.
Den Abschluss soll ein internes Recital bilden, an dem sich alle ihre neuen Jazz-
stücke gegenseitig vortragen.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen (Blockflöten von 
Sopran bis Bass).

Kursleitung: 
Vladimir Rodrigues Soares, Blockflötist, Konzerttägigkeit in Europa und Brasilien, 
Gewinner mehrerer Wettbewerbe in Brasilien, Bockflötenlehrer an der Musikschu-
le Kirchheim unter Teck, Dozent von Meisterkursen

Jazzblockflöte – solo und im Ensemble

Kursgebühr: 
25,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
45,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 4. Februar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Filderstadt
Poltawastr. 5, 70794 Filderstadt
Telefon: 0711 7003436 | Fax: 0711 7003438
E-Mail: musikschule@filderstadt.de

Heidenheim an der Brenz | Musikschule 
23. Februar 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Der Dozent stellt in diesem Kurs seine spezielle Lehrmethodik vor. 
Der Workshop hilft bei der Lösung bläserischer Probleme, wobei die Teilnehmer 
die physikalischen und physiologischen Vorgänge beim Spielen eines Blechblas-
instrumentes genauer kennenlernen.
Die Themen Ansatz und Atmung werden intensiv besprochen und viele Anregun-
gen direkt ausprobiert.
Die vielseitigen neuen Erkenntnisse und praktischen Übungen lassen sich auf den 
Unterricht im Blechbläserbereich in allen Stufen der Schülerausbildung anwenden 
und geben den Teilnehmern selbst ein befreiteres Spielgefühl.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Prof. Tobias Füller, Professor an den Musikhochschulen in Düsseldorf und Lübeck, 
Trompeter bei der Philharmonia Hungarica sowie bei den Duisburger Sinfonikern, 
Gastdozent u.a. beim Schagerl-Brass-Festival nach Mank

Basics in der Ausbildung auf Blechblas
instrumenten

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
20,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 25. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule der Stadt Heidenheim
Olgastr. 16, 89618 Heidenheim an der Brenz
Telefon: 07321 3274510 | Fax: 07321 3234510
E-Mail: musikschule@heidenheim.de
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Mössingen | Gottlieb-Rühle-Schule, Goethestr. 13
30. März 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Für die meisten Instrumentallehrkräfte gehört Gruppenunterricht zum Tagesge-
schäft. An vielen Musikschulen ist er – gerade im Anfängerunterricht – die Regel. 
Viele Kollegen haben längst entdeckt, dass diese Unterrichtsform jenseits der 
problematischen Aspekte zahlreiche methodische Möglichkeiten bietet, die sich 
im Einzelunterricht nicht realisieren lassen und gerade den Bedürfnissen von Kin-
dern im Grundschulalter in vielen Bereichen entgegenkommen.
Dieser Kurs richtet den Fokus auf die Chancen, die der Gruppenunterricht bietet, 
will sich aber auch mit möglichen Schwierigkeiten und Problemfeldern ausei-
nandersetzen. Er gibt Blockflötenlehrkräften die Gelegenheit, sich zum Thema 
Gruppenunterricht neue Anregungen zu holen, altes Wissen aufzufrischen, Erfah-
rungen, Ideen und Tipps auszutauschen, Grundsätzliches zu diskutieren, einiges 
praktisch auszuprobieren – kurz und gut, etwas frischen Wind in ihren Berufs-
alltag zu bringen.

Kursinhalte: 
•  Vorstellen des Unterrichtswerkes „Jede Menge Flötentöne“
•  Lernziele
•  Spielideen zu verschiedenen Lernfeldern
•  Liederarbeitung
•  Einsatz von CDs im Unterricht

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Barbara Ertl, Musiklehrerin, Musikerin, langjährige Dozentin für Methodik und 
Lehrpraxis Blockflöte an der Hochschule für Musik Nürnberg, Autorin der Block
flötenschule „Jede Menge Flötentöne!“ (Holzschuh Verlag)

Jede Menge Flötentöne
Anfängerunterricht mit Blockflötengruppen

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
25,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 11. März 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Jugendmusikschule Steinlach
Freiherr-vom-Stein-Str. 18, 72116 Mössingen
Telefon: 07473 370239 | Fax: 07473 370244
E-Mail: jms@moessingen.de

Modell: 

Elody Space

TE-4318

TE-4428 
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fülligen Klangbild eignet sich die 

Traum-Edition auch im solistischen 
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Instrumente in europäischem 
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und Tonstabilität. Barocke 

Griffweise und Doppellöcher sorgen 

für überraschende Agilität.

Sopran und Alt in einer hochwertigen Ledertasche, 
Tenor und Bass im edlen Etui.

Mollenhauer Blockfl öten · Weichselstraße 27 · 36043 Fulda / Germany
Tel.: +49 (0) 6 61/94 67 - 0 · Fax: +49 (0) 6 61/94 6736
info@mollenhauer.com · www.mollenhauer.com
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Tenor- und Bassblockflöte mit 

ergonomischem Klappensystem: 

• Muschelklappenoptik
• robuste Mechanik
• leichtes Wechseln durch die 

Gleitrolle an der Doppelklappe
• ausgewogenes Klangverhältnis

a1 = 442 Hz

Die Traumfl öten für alle Sinne 

Für solistische Ansprüche und das ausdrucksvolle Zusammenspiel im Quartett
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Ulm | Musikschule 
30. März 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Viele Blockflötisten möchten gerne etwas Neues ausprobieren und wagen sich an 
den ersten Folk tune. Doch oft klingt das Stück immer noch mehr nach Telemann 
als nach irischem Pub. Das soll im Rahmen dieses Workshops geändert werden.
Kursinhalt sind die wichtigsten Themen für Folkmusik (Schwerpunkt irisch): Ver-
zierungstechnik, Artikulation, Zwerchfellarbeit und Arrangementmöglichkeiten 
(speziell für das Blockflötenensemble).
Obwohl originär für andere Instrumente geschrieben, lassen sich die Verzierun-
gen des Folk wunderbar auf der Blockflöte umsetzen. Die Teilnehmer entwickeln 
ein Grundgefühl für den „Groove“ eines Stücks und bringen ihn mit bestimmten 
Zwerchfelltechniken auf der Blockflöte zum Klingen. Außerdem lernen sie auch 
die dazugehörigen Tänze kennen. 
Die Noten werden bei Kursbeginn ausgehändigt. Die Hauptstimmen der Tunes 
stehen im Vorfeld als Download bereit. Alle Vertreter der Blockflötenfamilie sind 
willkommen.

Die Teilnehmer werden gebeten, ein C-Instrument sowie Bleistift und Noten-
ständer mitzubringen sowie ggf. weitere Blockflöten (bitte bei der Anmeldung 
angeben).

Kursleitung: 
Birgit Muggenthaler-Schmack, staatlich geprüfte Ensembleleiterin mit Hauptfach 
Blockflöte, Lehrerin für Dudelsack und Blockflöte, Gründerin der Folkformationen 
„Faun“, „Schandmaul“ und „Sava“, Absolventin des Studiengangs „Mittelalterliche 
Musik“ an der Scola Cantorum Basiliensis

Folk auf der Blockflöte

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
40,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 28. Februar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule der Stadt Ulm
Marktplatz 19, 89073 Ulm
Telefon: 0731 1614730 | Fax: 0731 1611683
E-Mail: musikschule@ulm.de

Waiblingen | Musikschule Unteres Remstal 
4. Mai 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Die Unterrichtsqualität mit dem Know-how ihrer Lehrkräfte ist das wohl wichtigs-
te Kapital der Musikschulen. Ihre Weiterentwicklung ist eine primäre Aufgabe. Die 
Jahresfortbildung soll Lehrkräfte aus dem gleichen Fachbereich vernetzen, Erfah-
rungsaustausch ermöglichen und neue Impulse für den Unterrichtsalltag geben. 
Sie richtet sich ausschließlich an Lehrkräfte an VdM-Musikschulen. 
Dieser Workshop soll gemeinsame und unterschiedliche Herangehensweisen des 
klassischen Saxofonunterrichts und des Unterrichts im Bereich Jazz-Rock-Pop in 
den verschiedenen Lernfeldern des Instrumentalunterrichts beleuchten und An-
regungen für einen noch vielfältigeren Saxofonunterricht bieten.
Weitere Inhalte beziehen sich auf Unterschiede beim Thema Ansatz, Vibrato und 
Literatur.
Zielgruppe sind Instrumentallehrkräfte für Saxofon/Klarinette an Musikschulen.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument sowie bequeme Kleidung mitzu-
bringen.

Kursleitung: 
Armin Höfer, Saxofonlehrer an den Musikschulen Plochingen und Süßen, Mitglied 
des Orchesters Hugo Strasser, Big Band Fink und Steinbach, Leiter der „Straight 
Eight Big Band“

Jahresfortbildung für Musikschullehrkräfte
Methodik und Didaktik im Saxofonunterricht

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
20,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 1. April 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Unteres Remstal
Christofstr. 21, 71332 Waiblingen
Telefon: 07151 15611 | Fax: 07151 562315
E-Mail: angebot@msur.de
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Ochsenhausen | Landesakademie für die musizierende Jugend 
21. September 2019 | 09.00-17.00 Uhr

In diesem Kurs wird das Ensemblespiel auf der Querflöte in vielen Facetten be-
leuchtet – von der Klassik zum Jazz, von der Folklore zum Pop, von einfachem bis 
fortgeschrittenem Niveau. Die Teilnehmer spielen, sichten, tauschen Erfahrungen 
und „Best Off“-Ideen aus. Was hat sich bewährt? Welche Arrangements klingen 
besonders stimmig? 
Ziel des Kurses ist es, neue Ideen für das Ensemblespiel auf der Querflöte zu er-
halten und in der Praxis umzusetzen.

Die Teilnehmer werden gebeten, eigene Instrumente mitzubringen (vor allem evtl. 
vorhandene Piccoli, Alt- und Bassquerflöten) sowie „Highlights“ der eigenen En-
sembleliteratur.

Kursleitung: 
Cornelia Welzel, Diplom-Musikerin, Diplom-Musikpädagogin mit Schwerpunkt SBS 
(Singen-Bewegen-Sprechen), Akademiedozentin

Partner: 
Landesakademie für die musizierende Jugend in Baden-Württemberg

Flautissimo
Ensemblespiel Querflöte – Repertoire
und Austausch

Kursgebühr: 
70,00 € inkl. Verpflegung

Anmeldeschluss: 23. August 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesakademie für die musizierende Jugend in Baden-Württemberg
Schlossbezirk 7, 88416 Ochsenhausen
Telefon: 07352 91100 | Fax: 07352 911016
E-Mail: sekretariat@landesakademie-ochsenhausen.de

Lauchheim | Internat. Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg 
19. Oktober 2019 | 10.00-18.00 Uhr
20. Oktober 2019 | 09.00-12.00 Uhr

Ein körperorientierter Instrumentalunterricht fördert Schüler in ihrer Ganzheit – 
instrumentaltechnisch, künstlerisch und menschlich. Bewegung und die Schulung 
der Wahrnehmung sind dabei wichtige Schlüssel zur Entwicklung bläserischer 
und musikalischer Fähigkeiten. In Übungen mit und ohne Instrument und in 
Feldenkrais-Lektionen werden in diesem Kurs die Zusammenhänge von Körper-
haltung, Atmung, Spielgefühl und Klang erlebbar gemacht. Dadurch ergeben sich 
neue Ansätze zur Lösung bläserischer Probleme im Unterricht, und der Weg ist 
offen für ein freies und leichtes Spiel, bei dem sich der Klang entfalten kann. Dies 
wirkt sich auch auf die musikalische Ausdrucksfähigkeit aus.
Anliegen des Kurses ist die Entwicklung eines ganzheitlichen Blicks, um zu erken-
nen, wo die Ursachen von Schwierigkeiten liegen, und damit das Entstehen von 
Problemen verhindern zu können. Hierfür werden effiziente Arbeitsweisen für An-
satzbildung, Blastechnik und musikalische Ausdrucksfähigkeit aufgezeigt. Zudem 
gibt es Tipps und Anregungen für eine Unterrichtsgestaltung, bei der Lernen durch 
Ausprobieren und Entdecken im Mittelpunkt steht.

Kursleitung: 
Regina Heng, Dozentin für Trompete und Blechbläsermethodik am Dr. Hoch’s 
Konservatorium in Frankfurt am Main, Autorin mehrerer Unterrichtswerke
Annegret Lucke, Dozentin für Querflöte und Feldenkrais an Dr. Hoch’s Konserva-
torium Frankfurt am Main und an der Akademie für Tonkunst in Darmstadt

Partner: 
Internationale Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg

Bewegen, wahrnehmen, entdecken
Die Eckpfeiler eines ganzheitlichen
Bläserunterrichts

Kursgebühr: 
170,00 € inkl. ÜVP im EZ für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
190,00 € inkl. ÜVP im EZ für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 25. September 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Stiftung Internationale Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg
Schloss 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363 9618152 | Fax: 07363 961820
E-Mail: thum@schloss-kapfenburg.de
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Stuttgart | Musikschule 
16. Februar 2019 | 10.00-16.00 Uhr

In diesem Kurs wird u.a. folgenden Fragen nachgegangen:
•  Wie entwickeln wir unsere Intuition?
•  Wie zapfen wir unsere kreative Energie an?
•  Wie übt man intuitives Spiel/Improvisation?
•  Wie improvisiert man in der Gruppe?
•  Was ist Interaktion?
•  Was ist spielerisches Lernen?

Kursleitung: 
Prof. David Friedman, Professor für Vibrafon und Komposition an der Universität 
der Künste Berlin, Vibrafonist, Marimbist, Komponist, Jazz-Pädagoge

Improvisation am Vibrafon als innere
Lebenseinstellung

Kursgebühr: 
65,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
85,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldung und weitere Infos: 
Stuttgarter Musikschule
Rotebühlplatz 28, 70173 Stuttgart
Telefon: 0711 21666223 | Fax: 0711 21666240
E-Mail: stuttgarter.musikschule@stuttgart.de

Ochsenhausen | Jugendmusikschule 
23. Februar 2019 | 09.30-18.00 Uhr
24. Februar 2019 | 09.30-18.00 Uhr

Dieser Kurs richtet sich an interessierte E-Gitarristen sowie Gitarrenlehrkräfte, 
die ihre Fähigkeiten am Instrument in unterschiedlichen Genres perfektionieren 
wollen. Die Teilnehmer werden im Plenum unterrichtet.
Des Weiteren werden Fragen zu Literatur, Technik und Equipment besprochen.

Kursleitung: 
Peter Fischer, E-Gitarrist, Autor moderner E-Gitarrenlehrbücher, u.a. „Masters of 
Rock Guitar“, „Rock Guitar Secrets“, „Rock Guitar Basics“ oder „Survival Guitar“ 
(AMA Verlag), gefragter Live- und Studiogitarrist, musikalischer Leiter der Rock-
Pop-Jazz-Akademie Mittelhessen

E-Gitarren-Workshop für Musiklehrkräfte 
und Interessierte

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
50,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 31. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Jugendmusikschule Ochsenhausen
Bahnhofstr. 22, 88416 Ochsenhausen
Telefon: 07352 4257  
E-Mail: jugendmusikschule@ochsenhausen.de
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Waiblingen | Musikschule Unteres Remstal 
16. März 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Ausgehend von der Möglichkeit, an Grundschulen Kinder zu erreichen und für 
Musik zu begeistern, die sonst vielleicht nie in die Musikschule kommen würden, 
stellt der Dozent sein Konzept mit Unterrichtsmaterial für den Gitarrenunterricht 
in großen Gruppen vor.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument sowie bequeme Kleidung mitzu-
bringen.

Kursleitung: 
Peter Hackel, Gitarrenlehrer und stellvertretender Schulleiter an der Kreismusik-
schule Erding, Dozent an der Musikhochschule München, Fachberater für Gitarre 
beim Verband Bayerischer Sing- und Musikschulen

Gitarrenklassen in Kooperation mit Grundschulen
Aus der Praxis für die Praxis

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
20,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 1. März 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Unteres Remstal
Christofstr. 21, 71332 Waiblingen
Telefon: 07151 15611 | Fax: 07151 562315
E-Mail: angebot@msur.de

Stuttgart-Feuerbach | Musikschule im Burgenlandzentrum, Grazerstr. 34
23. März 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Wie entwickle ich mit einem Schüler dessen instrumentale Technik? Wie kann ich 
musikalisches Empfinden und seine Umsetzung im Instrumentalunterricht opti-
mal fördern?
Technische und musikalische Arbeit sollten einen festen Platz im Unterrichtsge-
schehen haben. Aus Zeitmangel ist es wichtig, neue methodische Wege zu gehen, 
die es der Lehrkraft ermöglichen, schnell und ohne Umwege ans Ziel zu gelangen.
Der Dozent arbeitet seit vielen Jahren sowohl mit sehr jungen Schülern als auch 
mit hochbegabten Kindern, Jugendlichen und Studierenden. In diesem Kurs wird 
er viele von ihm entwickelte Methoden zeigen und erläutern, wie man musika-
lische/technische Arbeit optimieren kann. Anhand vieler Videobeispiele werden 
Problemstellungen erläutert und Optimierungsprozesse angeregt. Dabei geht es 
meist nicht um isolierte Prozesse, sondern darum, wie man technische und musi-
kalische Arbeit sinnvoll kombinieren kann. 

Kursinhalte u.a.:
•  technisch-musikalische Arbeit mit Kindern
•  der rote Faden
•  Individualisierung im Unterricht
•  Ziele des Instrumentalunterrichts
•  effektive technische und musikalische Ausbildung
•  Slow-Motion-Technik
•  unterstütztes Lernen

Kursleitung: 
Stefan Schmidt, Gitarrist, einer der erfolgreichsten Gitarrenlehrer Deutschlands 
mit Preisträgern bei nationalen und internationalen Wettbewerben, Dozent für 
Didaktik und Methodik am Leopold-Mozart-Zentrum der Universität Augsburg

Musikalisch-technische Arbeit
im Gitarrenunterricht

Kursgebühr: 
30,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
50,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldung und weitere Infos: 
Stuttgarter Musikschule
Rotebühlplatz 28, 70173 Stuttgart
Telefon: 0711 21666223 | Fax: 0711 21666240
E-Mail: stuttgarter.musikschule@stuttgart.de
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Freiburg im Breisgau | Musikschule 
6. April 2019 | 10.00-18.00 Uhr

Diese Fortbildung bietet eine reiche Materialsammlung an verschiedenen Spiel
ideen zum Erwecken von Aufmerksamkeit, zur Wahrnehmung der Gruppe, zum 
Rhythmusgefühl (z.B. Bodypercussion, Singsprüche) und zu einem ersten Zugang 
zu instrumentaltechnischen Spielfertigkeiten wie Melodie- und Akkordspiel. Dabei 
wird differenziert betrachtet, ob es sich um eine einmalige Vorstellung, ein zeitlich 
befristetes Angebot oder um einen fortlaufenden Kurs handelt, z.B. eine Musik-
werkstatt oder ein Instrumentenkarussell.
Ziel dieses Kurses ist es, Interesse und Vergnügen am Gitarrespiel zu wecken, un-
ter Berücksichtigung einer fundierten elementaren Technik von Anfang an.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Christian Zimmermann, Gitarren- und Lautenlehrer an der Musikschule Freiburg, 
Konzerttätigkeit auf der Laute (solistisch und im Ensemble), zahlreiche Rund-
funk-, CD- und Fernsehaufnahmen

Gitarrenspiel in Gruppen mit
5- bis 8-jährigen Kindern

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
25,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 31. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschue Freiburg
Turnseestr. 14, 79102 Freiburg im Breisgau
Telefon: 0761 88851280  
E-Mail: info@musikschule-freiburg.de

Backnang | Jugendmusik- und Kunstschule 
4. Mai 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Die Unterrichtsqualität mit dem Know-how ihrer Lehrkräfte ist das wohl wich-
tigste Kapital der Musiskchulen. Ihre Weiterentwicklung ist eine primäre Aufgabe. 
Die Jahresfortbildung soll Lehrkräfte aus dem gleichen Fachbereich vernetzen, 
Erfahrungsaustausch ermöglichen und neue Impulse für den Unterrichtsalltag 
geben. Sie richtet sich ausschließlich an Lehrkräfte an VdM-Musikschulen. Neben 
den methodisch-didaktischen Grundsätzen stehen Lehrproben mit Schülern und 
deren Nachbetrachtung im Mittelpunkt.

Kursinhalte:
•  zwei Lehrproben im Anfänger- und Fortgeschrittenenbereich
•  Analyse und Nachbetrachtung 
•  Tipps und Tricks für den Unterrichtsalltag
•  musikalisch-technische Arbeit
•  schnelle Fortschritte im Unterricht
•  Musikalisierung
•  Kammermusik von Anfang an
•  Literaturvorschläge

Kursleitung: 
Stefan Schmidt, Gitarrist, einer der erfolgreichsten Gitarrenlehrer Deutschlands 
mit Preisträgern bei nationalen und internationalen Wettbewerben, Dozent für 
Didaktik und Methodik am Leopold-Mozart-Zentrum der Universität Augsburg

Jahresfortbildung für Musikschullehrkräfte
Erfolgreicher Gitarrenunterricht an der
Musikschule

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
30,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 1. März 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Jugendmusik- und Kunstschule Backnang
Petrus-Jacobi-Weg 7, 71522 Backnang
Telefon: 07191 894460 | Fax: 07191 894105
E-Mail: jugendmusikschule@backnang.de
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Ochsenhausen | Landesakademie für die musizierende Jugend 
11. Januar 2019 | 18.00 Uhr bis
13. Januar 2019 | 13.00 Uhr

Schwerpunkte der Fachtagung Gesang sind Workshops rund um die Themen 
Gesangspädagogik in Spanien, Kunstlieder aus verschiedenen Regionen der ibe-
rischen Halbinsel, die auch für deutsche Gesangspädagogen eine bereichernde 
Repertoire-Erweiterung sein können, und die gesangspädagogisch interessante 
Wechselbeziehung von Muttersprache/Dialekt und Stimmklang.
Auch chorische Aspekte wie animierende Warm-ups für Vokalensembles sowie 
Songs und Chorarrangements in verschiedenen Sprachen und Dialekten sind Be-
standteil der Fachtagung. 
Ein Einführungsvortrag in Form einer Rezitation mit Musik befasst sich mit der 
Annäherung Goethes an die orientalische Kultur, die im west-östlichen Divan poe-
tisch umgesetzt ist und aktuell wieder gesellschaftliche Relevanz hat.

Kursinhalte sind u.a.:
•  Überblick über die Gesangsausbildung in Spanien (Assumpta Mateu)
•  Hochdeutsch Singen – mit Gefühl aber ohne Akzent (Mitsuko Shirai)
•  Songs und Chorarrangements in versch. Sprachen und Dialekten (Uli Führe)
•  Cross-Over-Konzert am Samstagabend

Am Samstag, den 12. Januar 2019, bietet die Landesakademie im Rahmen der 
Fachtagung Gesang von 10.00 bis 17.00 Uhr einen „Tag der Männerstimme“ mit 
exklusivem Stimmbildungsangebot für „Junge Sänger ab 16 Jahren“ an.

Partner: 
Landesakademie für die musizierende in Jugend Baden-Württemberg

Fachtagung Gesang 2019
Gesangspädagogik international:
Spanien und mehr!

Kursgebühr: 
190,00 € inkl. ÜVP
150,00 € inkl. ÜVP für Schüler und Studierende ohne eigenes Einkommen

Anmeldeschluss: 14. Dezember 2018

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesakademie für die musizierende Jugend in Baden-Württemberg
Schlossbezirk 7, 88416 Ochsenhausen
Telefon: 07352 91100 | Fax: 07352 911016
E-Mail: sekretariat@landesakademie-ochsenhausen.de

Ludwigsburg | Jugendmusikschule 
15. Februar 2019 | 14.00-20.00 Uhr

Wie keine andere musikalische Betätigung besitzt das Singen integrative Quali-
täten und eröffnet allen Kindern – ungeachtet ihrer Vorkenntnisse und Herkunft 
– eine aktive Teilhabe an Musik. Wie jedoch kann das Singen wieder als tägliche 
musikalische Grundnahrung in den Unterrichtsvormittag integriert werden und 
wirklich alle Kinder erreichen? Wie kann man Grundschüler und ihre Lehrkräfte in 
kürzester Zeit zum täglichen Singen in kindgerechter Tonhöhe motivieren?
Die Antworten hierzu gibt Inga Mareile Reuther, Initiatorin und Entwicklerin des 
pädagogischen Konzeptes „Jedem Kind seine Stimme – Singende Grundschulen“ 
in Münster (JEKISS). Das von der Westfälischen Schule für Musik umgesetzte Mo-
dellprojekt ist eine Kombination aus Schulchor, Lehrerfortbildung und regelmäßi-
gen Singtreffen der ganzen Schulgemeinschaft, mit denen es gelingt, in kürzester 
Zeit eine Singende Grundschule zu werden.
Die Kursleiterin gibt Einblicke in ihre Stimmarbeit an Grundschulen und zeigt, wie 
man die Freude am gemeinsamen Singen wecken kann. Hierzu stellt sie einfache, 
aber effektive Übungen vor, die Kinder trotz unterschiedlichster musikalischer 
und stimmlicher Voraussetzungen individuell ansprechen und motivieren.
Die Teilnehmer lernen Stimmbildungsübungen und Lieder kennen, mit denen sich 
sowohl Erstklässler als auch Viertklässler identifizieren können.
Bei diesem Kurs wird Frau Reuther in die Grundlagen von JEKISS einführen. Am 
darauffolgenden Tag findet ein Vertiefungskurs statt.

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung mitzubringen.

Kursleitung: 
Inga Mareile Reuther, Lehrerin für Klavier, Gesang und Elementare Musikpäda-
gogik sowie Mitglied der Schulleitung an der Westfälischen Schule für Musik in 
Münster, Initiatorin des Bildungsprojekts „JEKISS – Jedem Kind seine Stimme“

Sing mit bei JEKISS
Singende Grundschule – Einführungskurs

Kursgebühr: 
15,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
25,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 1. Februar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Jugendmusikschule Ludwigsburg
Hindenburgstr. 29, 71638 Ludwigsburg
Telefon: 07141 971370 | Fax: 07141 971371
E-Mail: info@jms-lb.de
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Ludwigsburg | Jugendmusikschule 
16. Februar 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Wie keine andere musikalische Betätigung besitzt das Singen integrative Quali-
täten und eröffnet allen Kindern – ungeachtet ihrer Vorkenntnisse und Herkunft 
– eine aktive Teilhabe an Musik. Wie jedoch kann das Singen wieder als tägliche 
musikalische Grundnahrung in den Unterrichtsvormittag integriert werden und 
wirklich alle Kinder erreichen? Wie kann man Grundschüler und ihre Lehrkräfte in 
kürzester Zeit zum täglichen Singen in kindgerechter Tonhöhe motivieren?
Die Antworten hierzu gibt Inga Mareile Reuther, Initiatorin und Entwicklerin des 
pädagogischen Konzeptes „Jedem Kind seine Stimme – Singende Grundschulen“ 
in Münster (JEKISS). Das von der Westfälischen Schule für Musik umgesetzte Mo-
dellprojekt ist eine Kombination aus Schulchor, Lehrerfortbildung und regelmäßi-
gen Singtreffen der ganzen Schulgemeinschaft, mit denen es gelingt, in kürzester 
Zeit eine Singende Grundschule zu werden.
Die Kursleiterin gibt Einblicke in ihre Stimmarbeit an Grundschulen und zeigt, wie 
man die Freude am gemeinsamen Singen wecken kann. Hierzu stellt sie einfache, 
aber effektive Übungen vor, die Kinder trotz unterschiedlichster musikalischer 
und stimmlicher Voraussetzungen individuell ansprechen und motivieren.
Die Teilnehmer lernen Stimmbildungsübungen und Lieder kennen, mit denen sich 
sowohl Erstklässler als auch Viertklässler identifizieren können.
Bei diesem Kurs werden die Inhalte des Einführungskurses vom Vortag vertiefend 
behandelt.

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung mitzubringen.

Kursleitung: 
Inga Mareile Reuther, Lehrerin für Klavier, Gesang und Elementare Musikpäda-
gogik sowie Mitglied der Schulleitung an der Westfälischen Schule für Musik in 
Münster, Initiatorin des Bildungsprojekts „JEKISS – Jedem Kind seine Stimme“

Sing mit bei JEKISS
Singende Grundschule – Vertiefungskurs

Kursgebühr: 
15,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
25,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 1. Februar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Jugendmusikschule Ludwigsburg
Hindenburgstr. 29, 71638 Ludwigsburg
Telefon: 07141 971370 | Fax: 07141 971371
E-Mail: info@jms-lb.de

Stuttgart | Musikschule 
16. Februar 2019 | 11.00-18.00 Uhr
17. Februar 2019 | 10.00-16.00 Uhr

Ziel dieses Workshops ist es, die Stimme, ihre individuelle Schönheit und kraftvol-
le Authentizität sowie den Facettenreichtum ihres musikalischen Ausdrucks (wie-
der) zu entdecken und/oder weiter zu entfalten. Melodien, Geräusche und Rhyth-
men, direkt aus der Inspiration des Moments entstanden, werden sich schon nach 
kurzer Zeit im Ensemble und als Solo zu einzigartigen Musikstücken verweben.
Während wir die Freude am gemeinsamen Singen genießen, lassen unterschied-
liche Improvisations-Settings die Teilnehmer die der Musik immanenten Gesetz-
mäßigkeiten mühelos immer deutlicher erspüren und erfahren, dass ihre Intuition 
diesen wie von selbst vertrauensvoll, bereitwillig und in überraschender Vielfältig-
keit zu folgen weiß. Diverse Übungsformate vertiefen außerdem den Blick auf die 
Themen und Rollen musikalischer Interaktion: 
•  (zu-)hören, folgen und begleiten
•  initiieren, führen und solieren
•  gleichzeitig gleichwertige Kommunikation
•  Melodik, Harmonik und Blending
•  Rhythmik, Groove und Vocal Percussion
•  Wort und Story Telling

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung mitzubringen, bequeme 
Indoor-Schuhe oder Kuschelsocken sowie optional eine Decke und ein Kissen 
sowie ein Notizbuch und ein Aufnahmegerät.

Kursleitung: 
Johanna Seiler, Diplom-Konzertpianistin, Diplom-Musikpädagogin, Komponistin, 
Vocal Artist, Coach für Stimmentfaltung und A Cappella Improvisation, Dozentin 
u.a. an Musikschulen und Musikhochschulen

A-Cappella-Improvisation
Stimmenmusik aus der Inspiration des Moments

Kursgebühr: 
70,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
90,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldung und weitere Infos: 
Stuttgarter Musikschule
Rotebühlplatz 28, 70173 Stuttgart
Telefon: 0711 21666223 | Fax: 0711 21666240
E-Mail: stuttgarter.musikschule@stuttgart.de
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Filderstadt-Bernhausen | Musikschule 
11. Mai 2019 | 10.00-17.30 Uhr
12. Mai 2019 | 10.00-16.30 Uhr

Der Voiceday Filderstadt 2019 bündelt vielfältige Angebote modernen Gesangs-
unterrichts und vieler Gesangsstile für alle Altersgruppen und Ausbildungsni-
veaus. Praktische Basiskurse, wie z.B. ein „Einführungskurs in die Complete Vocal 
Technique (CVT)“ mit der Möglichkeit von Einzelcoachings im Rahmen einer Mas-
terclass und ein Meisterkurs „Liedgestaltung“ für Duo Gesang und Klavier werden 
ebenso angeboten wie Kinderstimmbildung. Diese Kurse können in aktiver und 
passiver Teilnahme besucht werden. 
Die Workshops „Singende Grundschule“, „Der etwas andere Unterricht“ und „Kin-
derchorpraxis“ sind Fortbildungen für Grundschul- und Musikschullehrkräfte. An 
Musiklehrkräfte allgemeinbildender Schulen und an Gesangslehrkräfte wenden 
sich auch die Workshops „Klassische Stimmbildung versus Popstimmbildung – 
worin unterscheiden sich die Gesangstechniken“.
Die Ergebnisse der aktiven Kurse werden in einem Schlusskonzert dargeboten.

Kursleitung: 
Monika Grauschopf, Gesangspädagogin, Stimmbildnerin, Fachbereichsleiterin 
für Schulkooperationen an der Musikschule Filderstadt, Lehrbeauftragte für 
Kinderchor-Praxis an der Musikhochschule Stuttgart
Nicole Klumpp, Gesangspädagogin und Leiterin des Pop- und Jazz-Chors Fil-Up 
an der Musikschule Filderstadt, Sängerin in den Bereichen Pop, Jazz, Rock, Soul 
und Musical, autorisierte Lehrerin für die Complete Vocal Technique (CVT)
Susanne Lang, Pianistin, Jury-Mitglied (inter-)nationaler Wettbewerbe
Friedrich Mack, Gesangslehrer an der Musikschule Filderstadt, Bariton, frei
beruflicher Kulturmanager und Stimmbildner

Voiceday Filderstadt 2019

Kursgebühr: 
50,00 € aktiv, 20 € passiv für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
75,00 € aktiv, 30 € passiv für weitere Teilnehmer

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Filderstadt
Poltawastr. 5, 70794 Filderstadt
Telefon: 0711 7003436 | Fax: 0711 7003438
E-Mail: musikschule@filderstadt.de

Lauchheim | Internat. Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg 
23. November 2019 | 09.00-19.30 Uhr
24. November 2019 | 09.00-14.00 Uhr

Qualifizierte Fortbildungsmaßnahmen für Lehrkräfte an Musikschulen sind eine 
wichtige Möglichkeit, die eigene instrumentale Spielkunst zu erhalten, neue Un-
terrichtsformen zu entdecken oder weiterzuentwickeln und den eigenen Unter-
richt immer wieder neu zu beleben.
Bei den künstlerisch-pädagogischen Exzellenz-Fortbildungen erhalten die Teil-
nehmer ein Einzelcoaching bei renommierten Hochschulprofessoren, ergänzt 
durch die Vermittlung aktueller pädagogisch-methodischer Aspekte.

Kursinhalte:
•  vokales Einzelcoaching (= 2 x 30 Minuten)
•  neue Methoden im Gesangsunterricht
•  technische und didaktische Aspekte des Singens
•  musikpsychologische und gesangspädagogische Aspekte
•  Aspekte der Begabtenförderung
•  �Vorbereitung von Werken für „Jugend musiziert“ 2020 in der Kategorie 

Gesang-Solo

Ein Schwerpunkt wird zudem die künstlerische Gestaltung von Gesangswerken 
sein (Auswahl der Stücke liegt in der individuellen Verantwortung der Teilnehmer).

Kursleitung: 
Prof. Turid Karlsen, Sängerin, Professorin für Gesang an der Musikhochschule 
Stuttgart
Prof. Dr. Mirjam Boggasch, Professorin für Musikpädagogik an der Musikhoch-
schule Karlsruhe
Teru Yoshihara, Sänger, Dozent für Gesang an der Musikhochschule Stuttgart 

Künstlerisch-pädagogische Exzellenz-
Fortbildung für Gesangslehrkräfte

Kursgebühr: 
230,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg inkl. ÜVP

Anmeldeschluss: 23. Oktober 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesverband der Musikschulen Baden-Württtembergs
Herdweg 14, 70174 Stuttgart
Telefon: 0711 2185112  | Fax: 0711 2185120
E-Mail: fortbildungen@musikschulen-bw.de



70

Instrumental- und Vokalpädagogik
Ensembleleitung

71

Instrumental- und Vokalpädagogik
Ensembleleitung

Trossingen | Musikschule 
19. Januar 2019 | 09.00-17.00 Uhr

Dieser Kurs richtet sich an Lehrkräfte an Musikschulen und allgemeinbildenden 
Schulen, die entweder ihre ersten Gehversuche beim Dirigieren machen wollen 
oder ihre Kenntnisse im Fach Ensemble- und Orchesterleitung vertiefen möchten. 
Vermittelt werden schlagtechnische Grundlagen und probenmethodische Zu
gänge.
Die Dirigierwerkstatt ist in zwei ganztägige Module unterteilt. Während am ersten 
Tag Grundlagen gelegt werden, gilt der zweite Tag der Vertiefung und Differenzie-
rung. Drei Dozenten leiten und unterstützen gleichzeitig und ermöglichen so eine 
intensive individuelle Arbeit.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Ralf Vosseler, Orchesterleiter, Lehrer für Klarinette an der Musikschule Trossingen
Sabine Kölz, Orchesterleiterin, Lehrerin für Akkordeon an der Musikschule Tros-
singen
Achim Robold, Leiter der Musikschule Trossingen, Chorleiter

Dirigierwerkstatt für Einsteiger

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
40,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 7. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Trossingen
Löhrstr. 32, 78647 Trossingen
Telefon: 07425 91193 
E-Mail: m.pape@musik-tanz-trossingen.de

Ulm | Musikschule, Marktplatz 19
16. Februar 2019 | 09.00-21.00 Uhr
17. Februar 2019 | 09.00-17.00 Uhr

Kursinhalte:
•  kontrollierte Dirigierarbeit der aktiven Teilnehmer
•  Studium der Blasorchesterwerke
•  Schlagtechnik, Interpretation, Klang im Orchester, Besetzung, Sitzordnung
•  �praktische Arbeit der aktiven Teilnehmer mit dem Lehrgangsorchester (junge 

bläserphilharmonie ulm, Leitung: Josef Christ)

Die Zahl der aktiven Teilnehmer ist auf acht beschränkt. Voraussetzung ist eigene 
Dirigiererfahrung. Die von ihnen vorzubereitenden Werke werden rechtzeitig mit-
geteilt (s. auch www.musikschulen-bw.de/fortbildungen). Die Partituren müssen 
selbst besorgt werden.
 
Die praktischen Phasen wechseln sich mit theoretischen Einheiten ab, in denen 
der Dozent mit den aktiven und passiven Teilnehmern gemeinsam grundlegende 
Themen erarbeitet. Passive Teilnehmer können nach Absprache außerdem im 
Lehrgangsorchester mitspielen.

Kursleitung: 
Miguel Etchegoncelay, Dirigent, Dozent für Blasmusikdirektion sowie Direktor des 
Symphonischen Blasorchesters am Konservatorium in Straßburg

Partner: 
Blasmusikverband Baden-Württemberg, Bund Deutscher Blasmusikverbände

Blasorchester Dirigieren

Kursgebühr: 
130,00 € aktiv, 75,00 € passiv für VdM-Lehrkräfte in BW sowie für Mitglieder von 
BVBW und BDB; 170,00 € aktiv, 100,00 € passiv für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 29. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs
Herdweg 14, 70174 Stuttgart
Telefon: 0711 2185112 | Fax: 0711 2185120
E-Mail: fortbildungen@musikschulen-bw.de
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Hockenheim | Stadtbibliothek, Untere Mühlstr. 4
16. März 2019 | 10.00-18.00 Uhr

Das Jahresthema des Fachtags der Region 1 ist die Leitung und Organisation von 
Ensembles. Parallele Veranstaltungen an mehreren Musikschulen der Region 
widmen sich verschiedenen Ensemblebesetzungen. Der Fachtag soll Ensemble
leitern an Musikschulen einen Rahmen bieten, ihre eigene Ensembleleitungs-
Tätigkeit zu reflektieren und weiterzuentwickeln oder auch einen Einstieg in die 
Leitung einer für sie neuen Ensembleform zu finden. Hierzu erhalten sie Impulse 
von ausgewählten Dozenten. Daneben spielt der kollegiale Austausch unter Fach-
leuten in angenehmer Atmosphäre eine ebenso große Rolle.
Der Fachtag richtet sich in erster Linie an Lehrkräfte der Region 1, ist aber auch 
für Lehrkräfte anderer Regionen offen, sofern noch Plätze zur Verfügung stehen.

Kursinhalte:
•  Probenarbeit und Ensembleleitung, Probenmethodik
•  organisatorische Rahmenbedingungen
•  Literatur

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Prof. Bart Spanhove, Professor für Blockflöte an der Musikhochschule im belgi-
schen Leuven, Mitglied des Blockflöten-Ensembles „Flanders Recorder Quartet“, 
Autor verschiedener Publikationen, u.a. „The Finishing Touch of Ensemble Play-
ing“ (Recordia, Korea), „Das Einmaleins des Ensemblespiels“, „Das Einmaleins des 
Übens“ und „The Finishing Touch to Practising“ (Moeck, Deutschland) sowie „De 
Blokfluitmuziek van Frans Geysen“ (Mieroprint, Deutschland)

Fachtag der Region 1
Schwerpunkt Blockflötenensemble-Leitung

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
50,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 16. Februar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Hockenheim
Heidelberger Str. 16a, 68766 Hockenheim
Telefon: 06205 922650 | Fax: 06205 922652
E-Mail: palmer@musikschule-hockenheim.de

Schwetzingen | Musikschule 
16. März 2019 | 09.30-16.30 Uhr

Das Jahresthema des Fachtags der Region 1 ist die Leitung und Organisation von 
Ensembles. Parallele Veranstaltungen an mehreren Musikschulen der Region 
widmen sich verschiedenen Ensemblebesetzungen. Der Fachtag soll Ensemble
leitern an Musikschulen einen Rahmen bieten, ihre eigene Ensembleleitungs-
Tätigkeit zu reflektieren und weiterzuentwickeln oder auch einen Einstieg in die 
Leitung einer für sie neuen Ensembleform zu finden. Hierzu erhalten sie Impulse 
von ausgewählten Dozenten. Daneben spielt der kollegiale Austausch unter Fach-
leuten in angenehmer Atmosphäre eine ebenso große Rolle.
Der Fachtag richtet sich in erster Linie an Lehrkräfte der Region 1, ist aber auch 
für Lehrkräfte anderer Regionen offen, sofern noch Plätze zur Verfügung stehen.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Prof. Jürgen Demmler, Klarinettist, u.a. im SWR-Sinfonieorchester Stuttgart, 
langjähriger Professor für Saxofon, Klarinette und Methodik an der Staatlichen  
Hochschule für Musik Freiburg, internationale Konzerttätigkeit, Rundfunk-,  
Fernseh- und CD-Aufnahmen, Leiter von Meisterkursen und Workshops

Fachtag der Region 1
Schwerpunkt Holzbläserensemble-Leitung

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
50,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 16. Februar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Bezirk Schwetzingen
Mannheimer Str. 29, 68723 Schwetzingen
Telefon: 06202 5777980 | Fax: 06202 5777989
E-Mail: info@musikschule-schwetzingen.de
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Mannheim | Musikschule 
16. März 2019 | 10.00-16.00 Uhr

Das Jahresthema des Fachtags der Region 1 ist die Leitung und Organisation von 
Ensembles. Parallele Veranstaltungen an mehreren Musikschulen der Region 
widmen sich verschiedenen Ensemblebesetzungen. Der Fachtag soll Ensemble
leitern an Musikschulen einen Rahmen bieten, ihre eigene Ensembleleitungs-
Tätigkeit zu reflektieren und weiterzuentwickeln oder auch einen Einstieg in die 
Leitung einer für sie neuen Ensembleform zu finden. Hierzu erhalten sie Impulse 
von ausgewählten Dozenten. Daneben spielt der kollegiale Austausch unter Fach-
leuten in angenehmer Atmosphäre eine ebenso große Rolle.
Der Fachtag richtet sich in erster Linie an Lehrkräfte der Region 1, ist aber auch 
für Lehrkräfte anderer Regionen offen, sofern noch Plätze zur Verfügung stehen.

Kursinhalte:
•  Aufbau und Struktur eines Ensembles 
•  Probenarbeit, Ensembleleitung
•  Literaturstudium Unterstufe bis Mittelstufe
•  Probenmethodik
•  �Rahmenbedingungen (veränderte Schülerstrukturen, G8, Probenbeteiligung, 

räumliche Voraussetzungen)

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
N.N.

Fachtag der Region 1
Schwerpunkt Blechblasensemble-Leitung

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
50,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 16. Februar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Mannheim
E4, 14, 68159 Mannheim
Telefon: 0621 2938750 | Fax: 0621 293478780
E-Mail: bjoern.strangmann@mannheim.de

Neckargemünd | Musikschule 
16. März 2019 | 10.00-16.30 Uhr

Das Jahresthema des Fachtags der Region 1 ist die Leitung und Organisation von 
Ensembles. Parallele Veranstaltungen an mehreren Musikschulen der Region 
widmen sich verschiedenen Ensemblebesetzungen. Der Fachtag soll Ensemble
leitern an Musikschulen einen Rahmen bieten, ihre eigene Ensembleleitungs-
Tätigkeit zu reflektieren und weiterzuentwickeln oder auch einen Einstieg in die 
Leitung einer für sie neuen Ensembleform zu finden. Hierzu erhalten sie Impulse 
von ausgewählten Dozenten. Daneben spielt der kollegiale Austausch unter Fach-
leuten in angenehmer Atmosphäre eine ebenso große Rolle.
Der Fachtag richtet sich in erster Linie an Lehrkräfte der Region 1, ist aber auch 
für Lehrkräfte anderer Regionen offen, sofern noch Plätze zur Verfügung stehen.

Kursinhalte:
•  Aufbau und Struktur von Bandarbeit
•  Probenarbeit und Ensembleleitung, Probenmethodik
•  Bandrepertoire: covern, arrangieren, selbst schreiben
•  Instrumente, Technik und Ausstattung in der Bandarbeit
•  organisatorische Rahmenbedingungen

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
N.N.

Fachtag der Region 1
Schwerpunkt Bandcoaching

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
50,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 16. Februar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Neckargemünd
Hauptstr. 56, 69151 Neckargemünd
Telefon: 06223 8766 | Fax: 06223 8705
E-Mail: info@musikschule-neckargemuend.de



76

Instrumental- und Vokalpädagogik
Ensembleleitung

77

Instrumental- und Vokalpädagogik
Ensembleleitung

Ehingen | Musikschule, Spitalstr. 30
6. April 2019 | 09.00-18.00 Uhr

Kursinhalte:
•  Schlagtechnik und Taktarten
•  Dirigieren von Auftakten, Fermaten, Rhythmen und Dynamik
•  Dirigieren von verschiedenen Ausdrucksarten
•  Übungen mit Klavier
•  Transpositionen im Blasorchester
•  Einrichten von Partituren
•  Probentechnik

Kursleitung: 
Josef Christ, Leiter der jungen bläserphilharmonie ulm
Thomas Wunder, Leiter der Städtischen Jugendmusikschule Burladingen, Dirigent 
der Stadtkapelle Burladingen

Partner: 
Blasmusikverband Baden-Württemberg, Bund Deutscher Blasmusikverbände

Grundlagen des Dirigierens von
Blasorchestern – Teil 1

Kursgebühr: 
35,00 € für VdM-Lehrkräfte in BW sowie für Mitglieder von BVBW und BDB
50,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 20. März 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs
Herdweg 14, 70174 Stuttgart
Telefon: 0711 2185112 | Fax: 0711 2185120
E-Mail: fortbildungen@musikschulen-bw.de

Ochsenhausen | Jugendmusikschule, Bahnhofstr. 22
28. September 2019 | 09.00-18.00 Uhr

Dieser Kurs baut auf dem Einstiegskurs „Grundlagen des Dirigierens von Blasor-
chestern – Teil 1“ auf. Eine Teilnahme an dem Einstiegskurs ist von Vorteil, aber 
keine Voraussetzung.
Vertieft werden in diesem Kurs Schlagbilder, Schlagtechnik und verschiedene 
Taktarten, das Dirigieren von Auftakten, Fermaten, Rhythmen und Dynamik sowie 
das Dirigieren von verschiedenen Ausdrucksarten. Ferner wird gezeigt, welche 
Bedeutung die Körpersprache beim Dirigieren hat.
Eine Aufteilung des Kurses in zwei Gruppen, je nach Vorbildung, ist vorgesehen.
Besonders interessant und spannend ist der ausgedehnte praktische Teil am 
Nachmittag: Für das Dirigieren von vorbereiteten Chorälen und für Ausdrucksdiri-
gieren steht ein Pianist zur Verfügung.
Wer möchte, kann mit dem Ad-hoc-Teilnehmerorchester weitere Erfahrungen im 
Umgang mit einem Orchester sammeln. Ferner wird mit dem Ad-hoc-Orchester 
eine Einführung in Einstimmen und Intonation gegeben.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Josef Christ, Leiter der jungen bläserphilharmonie ulm
Thomas Wunder, Leiter der Städtischen Jugendmusikschule Burladingen, Dirigent 
der Stadtkapelle Burladingen

Partner: 
Blasmusikverband Baden-Württemberg, Bund Deutscher Blasmusikverbände

Grundlagen des Dirigierens von
Blasorchestern – Teil 2

Kursgebühr: 
35,00 € für VdM-Lehrkräfte in BW sowie für Mitglieder von BVBW und BDB
50,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 12. September 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs
Herdweg 14, 70174 Stuttgart
Telefon: 0711 2185112 | Fax: 0711 2185120
E-Mail: fortbildungen@musikschulen-bw.de
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Stuttgart | Musikschule 
11. Oktober 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Musikschulensembles von einer Anfängergruppe bis zu einem Sinfonieorchester 
können durch eine gute dirigentische Leistung noch einmal so gut klingen. Und 
das Dirigieren wird in der Musikschularbeit immer wichtiger. So richtet sich dieser 
Kurs an alle, die ihr Wissen erweitern oder auffrischen wollen, um ihre Aufgaben 
bei der Ensemble-/Orchesterleitung oder beim Klassenmusizieren zu meistern.
In diesem Grundlagenkurs wird Dirigiertechnik theoretisch und praktisch ge-
übt. Außerdem geht es u.a. darum, wie Einsätze klappen ohne zu klappern, wie 
Taktwechsel dirigiert werden und wie der Ausdrucksgehalt der Musik durch das 
Dirigat unterstützt werden kann. Wer möchte, kann das Gelernte direkt mit einem 
internen Teilnehmerensemble in der praktischen Arbeit erproben.
Der Kurs ist eintägig und wird am 11. sowie am 12. Oktober jeweils inhaltsgleich 
abgehalten. Teilnehmer können einen der beiden Termine wählen.

Kursinhalte:
•  Grundbewegungen, Schlagbilder
•  2er, 3er, 4er, 6er und weitere zusammengesetzte Taktarten
•  �Einsatz, Abschlag, Auftakt, Übergänge, Fermaten, Tempo- und Dynamik-

Wechsel
•  eine Partitur analysieren und für das Dirigieren einrichten

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen. Partituren werden 
gestellt.

Kursleitung: 
Alexander Beer, Dirigent an der Stuttgarter Musikschule, Dozent u.a. beim Sinfoni-
schen Jugendblasorchester BW und beim Landesjugend-Sinfonieorchester NRW, 
langjähriger Lehrbeauftragter für Dirigieren an der Musikhochschule Trossingen

Dirigieren für Instrumentalensembles

Kursgebühr: 
20,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
30,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 1. Oktober 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Stuttgarter Musikschule
Rotebühlplatz 28, 70173 Stuttgart
Telefon: 0711 21666234 | Fax: 0711 21666240
E-Mail: stuttgarter.musikschule@stuttgart.de

Stuttgart | Musikschule 
12. Oktober 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Musikschulensembles von einer Anfängergruppe bis zu einem Sinfonieorchester 
können durch eine gute dirigentische Leistung noch einmal so gut klingen. Und 
das Dirigieren wird in der Musikschularbeit immer wichtiger. So richtet sich dieser 
Kurs an alle, die ihr Wissen erweitern oder auffrischen wollen, um ihre Aufgaben 
bei der Ensemble-/Orchesterleitung oder beim Klassenmusizieren zu meistern.
In diesem Grundlagenkurs wird Dirigiertechnik theoretisch und praktisch ge-
übt. Außerdem geht es u.a. darum, wie Einsätze klappen ohne zu klappern, wie 
Taktwechsel dirigiert werden und wie der Ausdrucksgehalt der Musik durch das 
Dirigat unterstützt werden kann. Wer möchte, kann das Gelernte direkt mit einem 
internen Teilnehmerensemble in der praktischen Arbeit erproben.
Der Kurs ist eintägig und wird am 11. sowie am 12. Oktober jeweils inhaltsgleich 
abgehalten. Interessierte können einen der beiden Termine wählen.

Kursinhalte:
•  Grundbewegungen, Schlagbilder
•  2er, 3er, 4er, 6er und weitere zusammengesetzte Taktarten
•  �Einsatz, Abschlag, Auftakt, Übergänge, Fermaten, Tempo- und Dynamik-

Wechsel
•  eine Partitur analysieren und für das Dirigieren einrichten

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen. Partituren werden 
gestellt.

Kursleitung: 
Alexander Beer, Dirigent an der Stuttgarter Musikschule, Dozent u.a. beim Sinfoni-
schen Jugendblasorchester BW und beim Landesjugend-Sinfonieorchester NRW, 
langjähriger Lehrbeauftragter für Dirigieren an der Musikhochschule Trossingen

Dirigieren für Instrumentalensembles

Kursgebühr: 
20,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
30,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 1. Oktober 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Stuttgarter Musikschule
Rotebühlplatz 28, 70173 Stuttgart
Telefon: 0711 21666234 | Fax: 0711 21666240
E-Mail: stuttgarter.musikschule@stuttgart.de
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Fächerüber-
greifende KurseDotternhausen | Festhalle, Festhallenstr. 12

12. Oktober 2019 | 10.00-21.00 Uhr
13. Oktober 2019 | 09.00-16.00 Uhr

Kursinhalte:
•  Probenplanung und -vorbereitung
•  Partiturstudium
•  Probengestaltung (Einspielmethoden, Sitzordnung, geeignete Räume)
•  Werkinterpretation
•  Programmgestaltung
•  Wege zur Verbesserung der orchestralen Tonkultur
•  Psychologie der Orchesterführung
•  praktische Übungen und Demonstrationen mit dem Lehrgangsorchester

Als Lehrgangsorchester steht der Musikverein Dotternhausen unter der Leitung 
von Thomas Wunder zur Verfügung.

Kursleitung: 
Alex Schillings, Dirigent, Gewinner des „Silbernen Taktstocks 1985“ beim interna-
tionalen Dirigentenwettbewerb des WMC in Kerkrade, Dozent für Blasorchesterdi-
rektion am Nordniederländischen Konservatorium sowie am Königlichen Konser-
vatorium in Den Haag, Jurymitglied bei internationalen Wettbewerben

Partner: 
Blasmusikverband Baden-Württemberg, Bund Deutscher Blasmusikverbände

Methodik und Didaktik der Einstudierung 
von Blasorchesterwerken

Kursgebühr: 
85,00 € für VdM-Lehrkräfte in BW sowie für Mitglieder von BVBW und BDB
110,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 24. September 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs
Herdweg 14, 70174 Stuttgart
Telefon: 0711 2185112 | Fax: 0711 2185120
E-Mail: fortbildungen@musikschulen-bw.de

Pädagogische Grundlagen, 
Unterrichtsmethodik und -didaktik	 82

Kommunikation und Selbstmangement 
für Musikschullehrkräfte	 93

Körper, Atem, Bewegung	 97

Sonderpädagogik, Musiktherapie	 107

Musikgeragogik	 108

Improvisation	 109

Jazz und Popularmusik	 112

Sonstiges	 113
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Kirchzarten | Jugendmusikschule Dreisamtal 
9. Februar 2019 | 09.30-16.30 Uhr

Folgende Themen werden in diesem Kurs behandelt:
•  Lernverhalten und Lernfallen von Schülern der „New Generation“
•  Wie kann die Schülermotivation gesteuert werden?
•  Wie können Lern- und Motivationslöcher vermieden werden?
•  Techniken und Training des Durchhaltevermögens
•  Stressfaktoren souverän managen
•  Handlungsempfehlungen für die Lerndidaktik

Kursleitung: 
Johannes C. Eckmann, zertifizierter Trainer „Change Management“, systemischer 
Coach, zertifizierter EMDR-Therapeut, Spezialist für Teambuildingprozesse, 
Experte für Ressourcenmanagement im Einzelcoaching

Empowerment für Lehrende in der Musik

Kursgebühr: 
20,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
40,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 14. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Jugendmusikschule Dreisamtal
Giersbergstr. 33, 79199 Kirchzarten
Telefon: 07661 981258 | Fax: 07661 981257
E-Mail: jms@jugendmusikschule-dreisamtal.de

Biberach an der Riss | Bruno-Frey-Musikschule 
9. Februar 2019 | 09.30-16.00 Uhr

Einzelunterricht Plus! Wie man aus seinen Instrumentalschülern eine
Musikklasse formt
Aufgezeigt wird, wie man gruppendynamische Prozesse lenken kann, ein musi-
zierfreudiges Miteinander entsteht und Schüler über sich hinauswachsen.

Motivation versus Übe-Unlust – wer kennt das nicht?!
Wer die beiden Formen der Motivation verstanden hat, kann Schülern besser
über schwierige Phasen hinweg helfen.

Unser Schülerkonzert ist das Beste von allen! Neuer Ansporn durch
ungewöhnliche Konzert-Projekte
Hier gibt es konkrete Vorschläge, wie man seine Schüler noch stärker für das 
Vorspiel begeistert.

Komponieren mit Kindern! Etüden ermüden dich? – Das muss nicht sein!
Es werden Anregungen gegeben, wie Kinder zum Komponieren motiviert werden 
können. Zudem erfährt man, wie die Lehrkraft innerhalb von vier Wochen in einer 
Flut von selbstkomponierten Etüden schwimmt.

Kursleitung: 
Kristin Thielemann, Lehrerin an der Musikschule Kreuzlingen, Thurgau, ehemalige 
Trompeterin an der Deutschen Oper Berlin und bei der Lübecker Philharmonie, 
Autorin verschiedener musikpädagogischer Werke, z.B. „Klassik für Kinder“, 
„Jedes Kind ist musikalisch“ (Schott-Verlag)

Motivation ist der Schlüssel zum Erfolg
im Instrumentalunterricht

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
30,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 19. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Bruno-Frey-Musikschule der Stadt Biberach
Wielandstr. 23, 88400 Biberach an der Riss
Telefon: 07351 51596 
E-Mail: t.koitzsch@biberach-riss.de
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Lörrach | Städtische Musikschule 
16. Februar 2019 | 09.30-17.00 Uhr

Bei dieser Fortbildung werden fünf Workshops angeboten, die jeweils zweimal 
stattfinden. Bei der Anmeldung sollten zwei Workshops angegeben werden sowie 
ein dritter als Ausweichoption (Platzvergabe in der Reihenfolge des Eingangs).

Vom Instrument in den Rechner … Anfänger Workshop HD-Recording (G. Brand)
Der Workshop ist für diejenigen gedacht, die bis dato Berührungsängste beim 
Thema Audioaufnahmen mit dem Computer hatten, und soll Antworten auf die 
Fragen geben: Welches Equipment benötige ich? Und wie benutze ich das Ganze?

„Üben ist cool …!“ (G. Wolters)
Wo findet gelingende musikalische Bildung statt? Ausschließlich im Unterricht 
oder auch durch regelmäßiges, lustvolles und kompetentes Üben daheim?

Einführung in Edwin E. Gordons Theorie des Musik-Lernens (C. Ehrenpreis)
Edwin Gordon möchte mit seinem an natürlichen Lernprozessen orientierten An-
satz zu einem selbstständigen, verstehenden Umgang mit Musik führen. Dabei ist 
der Aufbau eines musikalischen Kommunikationsumfeldes wesentlich.

Differenzielles Lernen im Instrumentalunterricht (M. Widmaier)
Differenzielles Lernen ist ein sportwissenschaftliches Lernmodell, das sich in 
zahlreichen Studien als besonders nachhaltig erwiesen hat. Was könnte das für 
den Instrumentalunterricht bedeuten?

Umgang mit Lampenfieber und Auftrittsvorbereitung (C. Spahn, M. Nusseck)
Anhand von praktischen Übungen wird demonstriert, wie musikalische Auftritte 
so gestaltet werden können, dass sich positive Lernprozesse für die Schüler ent-
wickeln. Vorgestellt wird auch eine Auftritts-App. 

Pädagogischer Fortbildungstag der 
Region Westlicher Hochrhein

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
50,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldung und weitere Infos: 
Städtische Musikschule Lörrach
Bahnhofstr. 3, 79539 Lörrach
Telefon: 07621 4259750 | Fax: 07621 4259755
E-Mail: musikschule@loerrach.de

Ludwigsburg | Jugendmusikschule 
23. Februar 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Elementares Musizieren in einer Großgruppe ist eine neue Herausforderung. Viele 
Instrumentallehrkräfte lassen sich darauf ein und setzen sich mit den metho-
disch-didaktischen Fragen engagiert auseinander. Das Klassenmusizieren wird 
damit zu einem wesentlichen Baustein für die kindliche musikalische Laufbahn 
und birgt große Chancen für die Musikkultur an den Schulen.
Damit dies gelingt, darf im Instrumentalunterricht Vieles neu und anders gedacht 
und praktisch umgesetzt werden. In diesem Kurs werden alltagspraktische An-
regungen und Erfahrungen vielfältig vermittelt und ausgetauscht, damit ein Bau-
kasten mit Ideen mitgenommen werden kann.

Kursinhalte:
•  Bodypercussion und Raumspiele
•  Begrüßungslieder und andere Rituale aus der Elementaren Musikerziehung
•  Rhythmus aus der Schultasche
•  Ritual „Ruhe und Ordnung“
•  gereimte Sprüche für jede Gelegenheit
•  musikalische Geschichten
•  Und wenn das Klavier wieder mal nicht da ist?
•  Präsentation oder Konzert?

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument sowie bequeme Kleidung 
mitzubringen.

Kursleitung: 
Brigitte Thönges, Christine Oppermann, Susanne Godel, Lehrkräfte an der
Jugendmusikschule Ludwigsburg

Klassenmusizieren? Gerne, … aber?
Klassenmusizieren! Gewusst wie!

Kursgebühr: 
25,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
35,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 22. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Jugendmusikschule Ludwigsburg
Hindenburgstr. 29, 71638 Ludwigsburg
Telefon: 07141 971370 | Fax: 07141 971371
E-Mail: info@jms-lb.de
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Aalen | Städtische Musikschule, Hegelstr. 27
16. März 2019 | 09.00-15.00 Uhr

Einzel- oder Gruppenunterricht, multidimensionaler Unterricht oder Klassenmu-
sizieren – mit welchen Unterrichtsformen wäre das Musikschulsystem im derzei-
tigen Gesellschaftssystem sicher zu verorten? Sind es wirklich die starren Unter-
richtsstrukturen, die durch flexiblere Unterrichtseinheiten zu ersetzen wären?
Wer die Musikschule neu denken will, der begnügt sich nicht mit einfachen Re-
formen. Und es geht auch um weit mehr, als nur um ein Jammern über die nach-
lassende Übemoral auf Schülerseite oder das Schwinden der Unterstützung auf 
Elternseite.
Erforderlich sind Denkübungen, wie die „traditionelle“ Musikpädagogik durch eine 
„neuzeitliche“ Musizierpädagogik zu transformieren und was das pädagogische 
Fundament einer gelingenden Musikschulpraxis wäre.

Kursleitung: 
Michael Stecher, Trompetenlehrer an der Musikschule Südlicher Breisgau in Stau-
fen, Dozent am Hohner Konservatorium in Trossingen für die Fächer Musikpäda-
gogik und Systemische Pädagogik, Dozent an der Bundesakademie in Trossingen 
zu instrumental- und probenpädagogischen Themen, Akademischer Mitarbei-
ter Musikpädagogik an der Musikhochschule Freiburg, Fortbildungsdozent in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz

Regionaler Fortbildungstag der Region 10
Die Musikschule neu denken

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
20,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldung und weitere Infos: 
Städtische Musikschule Ellwangen
Spitalstr. 8, 73479 Ellwangen
Telefon: 07961 84341 | Fax: 07961 84340
E-Mail: musikschule@ellwangen.de

Waiblingen | Musikschule Unteres Remstal 
30. März 2019 | 10.00-17.00 Uhr
31. März 2019 | 10.00-15.00 Uhr

Für viele Kinder und Jugendliche zählen Erlebnisse mit Rhythmus und Groove zu 
ihren ersten und prägenden musikalischen Erfahrungen. Der Erfolg einer darauf 
ausgerichteten musikalisch-pädagogischen Arbeit steht und fällt allerdings mit 
dem Know-how der Vermittler.
Dieses Seminar bietet Trainingsmöglichkeiten für Rhythmus, Groove und Timing 
sowie kreative Ideen für Performance-Konzepte und Projekte.

Kursinhalte:
•  Rhythmus, Groove und Timing: Theorie und Praxis
•  rhythmische Grundlagen und Konzepte
•  kreatives rhythmisches Arbeiten
•  Entwicklung von Grooves auf Instrumenten und Gegenständen
•  von der rhythmischen Idee bis zur Aufführung

Die einzige Voraussetzung für den Kurs ist Begeisterung und Offenheit für die 
vielfältigen kreativen Spielarten mit Rhythmus, Groove und Timing.

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung mitzubringen.

Kursleitung: 
Daniel Jakobi, Schlagzeugdozent an der Popakademie Mannheim, Inhaber eines 
Schlagzeugstudios in Heidelberg, regelmäßig Dozent an der Bundesakademie in 
Trossingen, Studio- und Livedrummer

Rhythm & Performances

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
20,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 11. März 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Unteres Remstal
Christofstr. 21, 71332 Waiblingen
Telefon: 07151 15611 | Fax: 07151 562315
E-Mail: angebot@msur.de
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Freiberg am Neckar | Jugendmusikschule 
4. Mai 2019 | 10.00-16.00 Uhr

Jede Lehrkraft kennt diese glücklichen Momente, wenn beim Unterrichten die 
Dinge in Fluss kommen, Ideen sprudeln, Bekanntes plötzlich neu entdeckt und 
arrangiert wird, die Schüler am Prozess beteiligt und spontane Einfälle umgesetzt 
werden. Der Weg der Routine wird dabei ein Stück weit verlassen.
In diesem Kurs soll der Idee nachgegangen werden, die eigene Kreativität und 
Lebendigkeit beim Unterrichten von Gruppen oder Klassen zu fördern. Bekannte 
Inhalte werden neu variiert und zum Sprungbrett spontaner Gestaltung.
Dazu braucht es geeignetes und flexibles Unterrichtsmaterial, aber auch den Mut, 
mit diesem zu spielen und es zu gestalten. Den Teilnehmern sollen einige dieser 
Bausteine an die Hand gegeben werden. Besonders aber soll es um ihre Umset-
zung gehen.
Sprache, Rhythmus, Bodypercussion, einfache musikalische Spiele, Bewegung, 
Singen sowie das Einsetzen einfacher Percussion-Instrumente werden als Aus-
gangspunkte dienen.
Vieles lässt sich auch auf die Situation im Instrumentalunterricht übertragen.
Die Dozenten geben seit 2006 Workshops an vielen Schulen in Baden-Württem-
berg, seit 2008 auch als empfohlene Gruppe des Jazz-Landesverbandes Baden-
Württemberg im Rahmen des Förderprogramms „Jazz für Kinder“. Ferner arbeiten 
sie mit dem Kulturagentenprogramm zusammen.

Kursleitung: 
Bernd Settelmeyer, Lehrer für Schlagzeug und Percussion an der Jugendmusik-
schule Freiberg/Pleidelsheim, Dozent für Jazz-Workshops, Entwicklung eigener 
Workshop-Konzepte für Erzieher, Lehrkräfte und Percussionisten
Uwe Kühner, Schlagzeuglehrer an der Musikschule Herrenberg, Seminarleiter und 
Trommellehrer, u.a. für die IGMF und den AFS, Autor für den Schott-Verlag in Zu-
sammenarbeit mit dem Carl-Orff-Konservatorium Salzburg

Rhythmus – Spiel – Werkstatt

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
30,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 12. April 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Jugendmusikschule Freiberg/Pleidelsheim
Westenfeldstr. 44, 71691 Freiberg am Neckar
Telefon: 07141 78270 | Fax: 07141 782727
E-Mail: info@jms-mosaik.de

Waghäusel | Musikschule 
11. Mai 2019 | 10.00-18.00 Uhr

Diese Fortbildung bietet eine Einführung in Edwin Gordons „Music Learning The-
ory“ als Grundlage jedweder Beschäftigung mit Musik, ob im Elementar-, Instru-
mental- oder Vokalunterricht.
Edwin Gordon möchte mit seinem an natürlichen Lernprozessen orientierten 
Ansatz des (frühen) Musiklernens zu einem selbstständigen, verstehenden Um-
gang mit Musik führen. In der sogenannten Audiation ist das Gestalten eines 
musikalischen Hör- und Kommunikationsumfeldes wesentlich, das jedes Kind zu 
einer eigenständigen Koordination von Atem, Bewegung und Stimme anregt. Dies 
geschieht mit einem vielfältigen Angebot an Liedern und Sprechgesängen ohne 
Worte und mit dem Aufbau verschiedener Wortschätze.
Dieses Verständnis ist für Musikpädagogen im Instrumental- und Vokalunterricht 
sowie im Vor- und Grundschulbereich sehr hilfreich, um Menschen individuell in 
ihrem musikalischen „Alter“ wahrzunehmen und weiter begleiten zu können.
Ein Schwerpunkt dieses Kurses ist es, aufzuzeigen, wie durch die Einbeziehung 
tonaler und rhythmischer Pattern-Spiele und die Entwicklung eines musikali-
schen Bewegungsrepertoires die Musizierfähigkeiten der Schüler bereichert
werden können (weitere Infos unter www.gordon-gesellschaft.de).

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung mitzubringen.

Kursleitung: 
Claudia Ehrenpreis, Diplom-Musiklehrerin für Klavier umd EMP, freiberufliche 
Tätigkeit u.a. an der Musikhochschule Mannheim, Dozentin der Edwin Gordon 
Gesellschaft Deutschland

Musik lernen nach Edwin Gordon
Harmonisch-tonale und metrisch-rhythmische 
Strukturen verstehen lernen

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
25,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 29. April 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Waghäusel-Hambrücken
Friedrich-Hecker-Allee 3, 68753 Waghäusel
Telefon: 07254 9859811 | Fax: 07254 985985
E-Mail: khsteffan@msw-waghaeusel.de
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Freiburg im Breisgau | Musikschule 
25. Mai 2019 | 09.30-17.00 Uhr

Die Verbindung von Solmisation und Bodypercussion ist ungewöhnlich und liegt 
dennoch auf der Hand. Beide Techniken arbeiten mit der Verknüpfung von innerer 
Wahrnehmung und körperlichem Ausdruck der rhythmischen und tonalen Bezie-
hungen. Sie eignen sich für den unkomplizierten Einsatz in nahezu jeder Unter-
richtssituation, denn außer dem eigenen Körper wird kein Material benötigt. So-
wohl beim Singen/Solmisieren als auch in der Bodypercussion ist stets die ganze 
Gruppe musikalisch aktiv. Ein lohnendes Arbeitsfeld also für alle, die im Elemen-
tarbereich mit unterschiedlichen Altersstufen arbeiten oder diese musikalischen 
„Basics“ in den Anfangsunterricht am Instrument einfließen lassen wollen.

Kursinhalte:
•  Grundlagen der Solmisation erlernen bzw. vorhandene Kenntnisse vertiefen
•  Möglichkeiten der Verknüpfung von Solmisation und Bodypercussion
•  �Wege zur spielerischen und lustvollen Vermittlung musikalischer Grundkom-

petenzen wie Rhythmusgefühl, metrische Sicherheit und tonale Orientierung
•  �Kennenlernen eines speziellen Liedrepertoires und improvisatorischer 

Übungsformen
•  Möglichkeiten des Transfers in den instrumentalen Anfangsunterricht

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung mitzubringen.

Kursleitung: 
Heike Trimpert, ausgebildete Rhythmik- und Bewegungspädagogin, Dozentin für 
relative Solmisation, u.a. an den Bundesakademien in Trossingen und Remscheid, 
Geigerin, Sängerin, Akkordeonistin, Mitautorin der „Rhythm Songs“ (Helbling 2018)

Sing & Groove
Solmisation und Bodypercussion
im Gruppenunterricht

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
25,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 12. April 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Freiburg
Turnseestr. 14, 79102 Freiburg im Breisgau
Telefon: 0761 88851280
E-Mail: info@musikschule-freiburg.de

Ochsenhausen | Landesakademie für die musizierende Jugend 
27. September 2019 | 18.00 Uhr bis
29. September 2019 | 13.00 Uhr

Klassische Musik birgt vielfältige Möglichkeiten. Sie fordert uns auf, zu lauschen, 
zu bewegen, zu tanzen, mitzusingen oder mitzuspielen.
Batia Strauss war Musikprofessorin in Israel und entwickelte eine Methode, Kin-
der lustvoll an klassische Musik heranzuführen. Dabei ist ihr Ziel, die Musik ganz-
heitlich zu erfassen. Durch Mitbewegen, Begleitung mit Orff-Instrumenten oder 
szenischem Mitspielen erreicht sie aktives, genaues Hinhören und Neugier.
In diesem Kurs wird spielerisch in die Musik unterschiedlichster Komponisten ein-
geführt und nebenbei deren Lebenswelt und verschiedene Instrumente entdeckt. 
Durch die Vielfalt der Musikstücke und der verschiedenen Sinneserfahrungen wird 
ein abwechslungsreiches Repertoire erfahrbar.
Zusätzlich wird ein Ein- und Ausblick in die Vielzahl der auf dem Markt angebo-
tenen Tonträger im Segment „Klassik für Kinder“ gegeben und den Fragen nach-
gegangen, was einen qualitativ hochwertigen Tonträger ausmacht und welche 
Kriterien es zu beachten gilt.

Kursleitung: 
Birgit Drath, Gymnasial-Musiklehrerin, Elementare Musikpädagogin
Cornelia Welzel, Diplom-Musikerin, Diplom-Musikpädagogin mit Schwerpunkt SBS 
(Singen-Bewegen-Sprechen), Akademiedozentin

Partner: 
Landesakademie für die musizierende Jugend in Baden-Württemberg

Lust auf Klassik
Klassische Musik erleben, entdecken
und erschließen

Kursgebühr: 
190,00 € inkl. ÜVP
150,00 € inkl. ÜVP für Schüler und Studierende ohne eigenes Einkommen

Anmeldeschluss: 31. August 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesakademie für die musizierende Jugend in Baden-Württemberg
Schlossbezirk 7, 88416 Ochsenhausen
Telefon: 07352 91100 | Fax: 07352 911016
E-Mail: sekretariat@landesakademie-ochsenhausen.de
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Fellbach | Musikschule 
28. September 2019 | 12.00-17.00 Uhr
29. September 2019 | 09.00-15.00 Uhr

Zum erfolgreichen Lernen gehören nicht nur gesunde Neugier, Ausprobieren-
Dürfen und Spielen-Können, sondern auch die Freude am Teilen von Neuem und 
an bewältigten Herausforderungen. Manchmal gibt es Phasen im Unterricht, in 
denen diese Freude fehlt und Lehrkraft und Schüler dann neue Anregungen benö-
tigen, um die Freude am Lernen wieder zu wecken.
Aus den Bindungstheorien wissen wir, dass Stress das Bewusstsein verengt, aber 
das Gefühl, sich verbunden zu wissen, beflügelt.
In diesem Kurs soll der Blick auf Beziehungsarbeit sensibilisiert werden. Theorie 
und Praxis werden sich dabei ergänzen.
Ziel der Fortbildung ist es, den Blick dafür zu schärfen, wann Prozesse stagnieren 
und wann sie wieder fließen. Die Neugier an unkonventionellen Zugängen soll 
geweckt werden, damit die Lehrer-Schüler-Beziehung sich freudvoller gestalten 
lässt und das Lernen erleichtert wird.
Mitzubringen sind Neugier und Experimentierfreude.

Die Musikschule Fellbach hilft gerne bei der Vermittlung einer günstigen 
Unterkunft.

Kursleitung: 
Bettina Klein, Kunsttherapeutin mit eigener Praxis für Symboldrama und Kunst-
therapie, ehemalige Dozentin für Kunsttherapie an den Fachhochschulen Arnheim 
und Nimwegen, Dozentin für Katathym imaginative Psychotherapie (Symbol
drama), tätig in der Kinder- und Jugendpsychiatrie Rhoom

Ohne Bindung keine Bildung
Beziehung als Grundlage der Erziehung

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
100,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 25. Juli 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Fellbach
Guntram-Palm-Platz 2, 70734 Fellbach
Telefon: 0711 5851155 
E-Mail: musikschule@fellbach.de

Bietigheim-Bissingen | Musikschule im Schloss 
16. Februar 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Wir alle haben täglich mit vielen Menschen zu tun. Beruflich wie privat gibt es 
immer wieder Situationen, in denen uns das Verhalten anderer zusetzt und uns 
die letzten Nerven kostet. Wir fühlen uns missverstanden, ungerecht behandelt, 
unter Druck gesetzt, verletzt – eben gestresst.
Warum bleiben wir nicht einfach cool? Wir nehmen es uns doch immer wieder 
vor! Ganz einfach: Wenn unser Gegenüber genau ins Schwarze trifft und bewusst 
oder unbewusst einen unserer wunden Punkte berührt, dann springt in uns eine 
Art „Autopilot“ an. Dieser Teil des Unterbewusstseins, der uns vor Blamagen und 
Verletzungen schützen will, versetzt uns in Alarm. Wir reagieren über oder ver-
schließen uns plötzlich und ziehen uns zurück. Beide Verhaltensweisen zehren an 
unseren Kräften.
Dieser Workshop vermittelt leicht anwendbare Techniken, um solche Stressre-
aktionen zu vermeiden. Der Kurs ist sowohl für die Teilnehmer der vergangenen 
Fortbildungen als auch für alle anderen offen, die beim letzten Mal nicht dabei 
waren. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung und eine Decke mitzubringen.

Kursleitung: 
Dr. Christina Dollinger, zertifizierter OMEGA Coach mit eigener Praxis, Flötistin, 
promovierte Musikwissenschaftlerin, Lehrerin an der Musikschule Bietigheim-
Bissingen

Stressfaktor Mitmensch
Wie wir uns von anderen nicht mehr
stressen lassen

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
35,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 25. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule im Schloss
Hauptstr. 81, 74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon: 07142 747912 | Fax: 07142 747914
E-Mail: musikschule@bietigheim-bissingen.de
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Aalen | Städtische Musikschule, Hegelstr. 27
16. März 2019 | 09.00-15.00 Uhr

In Ruhe eine gute Gesprächsatmosphäre für Elterngespräche herzustellen und zu 
pflegen, ist im eng getakteten Musikschulalltag nicht immer möglich. Erst recht, 
wenn sich Konflikte andeuten oder diese sogar zu klären sind, vergeht mit der 
Gelassenheit oft auch die Lust an der Kommunikation. 

Die Teilnehmer dieses Seminars können erfahren,
•  �wie entlastend es sein kann, mit einfachen Gesprächstechniken entspannt 

zum Kern eines Problems oder Konflikts zu gelangen.
•  �wie entlastend es sein kann, sich der eigenen Grenzen bewusster zu werden 

und diese klar formulieren zu können.
•  und wieviel Spaß es macht, lösungsorientiert Gespräche zu führen.

Kursleitung: 
Kirsten Klopsch, Diplom-Orchestermusikerin, Leiterin der Hörakademie Freiburg 
als Tomatis-Hörtherapeutin, Systemische Beraterin (DGSF), Familien- und Trau-
ma-Therapeutin

Regionaler Fortbildungstag der Region 10
Kommunikation mit Eltern – Lust auf mehr
Gelassenheit?!

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
20,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldung und weitere Infos: 
Städtische Musikschule Ellwangen
Spitalstr. 8, 73479 Ellwangen
Telefon: 07961 84341 | Fax: 07961 84340
E-Mail: musikschule@ellwangen.de

Backnang | Jugendmusik- und Kunstschule 
30. März 2019 | 09.30-17.00 Uhr

Die Einbindung der Eltern und der regelmäßige Kontakt und Austausch zwischen 
Lehrkräften und Eltern sind wichtige Bausteine und Grundlagen für einen nach-
haltigen Lernerfolg des Schülers und eine gelingende Beziehung zu Schülern und 
Eltern. 
Allerdings besteht im eng getakteten und oft hektischen Musikschulalltag selten 
ein guter Rahmen für ein gelingendes Gespräch. Erst recht, wenn es zu Problemen 
mit Schülern kommt, sind effektive Gesprächstechniken, die schnell zum Kern des 
Problems vorstoßen, hilfreich, um wieder ein gutes Miteinander zugunsten der 
Schüler und zur Entspannung der Unterrichtssituation zu erreichen.

Kursinhalte:
•  effektive Gespräche mit Eltern ohne viel Mehrzeit führen können
•  �mehr kommunikative Souveränität erleben und dadurch Entlastung bei 

Konfliktgesprächen erreichen
•  �Eltern einladen, Verantwortung für den Lernprozess des Kindes mit zu 

übernehmen
•  �die Erwartungshaltung der Eltern und des Schülers effektiv klären, um 

Konflikte zu vermeiden
•  Erkennen von Verstrickung in die Schülerfamilie und mögliche Lösungen
•  Aufbau einer regelmäßigen Feedbackkultur zwischen Lehrern und Eltern

Kursleitung: 
Kirsten Klopsch, Diplom-Orchestermusikerin, Leiterin der Hörakademie Freiburg 
als Tomatis-Hörtherapeutin, Systemische Beraterin (DGSF), Familien- und Trau-
ma-Therapeutin

 

Gelingende Elternarbeit

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
25,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 15. März 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Jugendmusik- und Kunstschule Backnang
Petrus-Jacobi-Weg 7, 71522 Backnang
Telefon: 07191 894460 | Fax: 07191 894105
E-Mail: jugendmusikschule@backnang.de
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Tettnang | Städtische Musikschule 
21. September 2019 | 10.00-18.00 Uhr

Lehrkräfte an der Musikschule erleben immer wieder Gespräche mit Schülern und 
Eltern, die besonders gelingen und erfreuen, aber auch solche, die sie beschäfti-
gen, verärgern, verunsichern.
Aus der Vielzahl der kommunikativen Herausforderungen im Alltag werden in 
dieser Fortbildung folgende Schwerpunkte behandelt:
•  Anerkennung ausdrücken
•  wertschätzend Probleme ansprechen
•  Vereinbarungen treffen
•  aus unproduktiven Gesprächsdynamiken aussteigen 

Ausgesuchte Modelle aus der Transaktionsanalyse sowie Übungen laden dazu 
ein, sich selbst zu reflektieren, Dynamiken zu erfassen, eigene Stärken zu erken-
nen, zu experimentieren und den eigenen „Werkzeugkasten“ zu erweitern.

Kursleitung: 
Mayke Wagner-Froboese, lehrende Transaktionsanalytikerin im Anwendungsfeld 
Organisation, geschäftsführende Gesellschafterin der Firma essence, systemische 
Prozessberaterin für Führungskräfte, Teams und Organisationen

Gesprächsführung für Musiklehrkräfte

Kursgebühr: 
20,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
30,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldung und weitere Infos: 
Städtische Musikschule Tettnang
Lindauer Str. 48, 88069 Tettnang
Telefon: 07542 93160 | Fax: 07542 931619
E-Mail: musikschule@tettnang.de

Lauchheim | Internat. Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg 
22. Februar 2019 | 10.00 Uhr bis
25. Februar 2019 | 13.00 Uhr (Modul 1)

Musizieren bedeutet so viel mehr als nur ein Instrument zu beherrschen. Es 
fördert und fordert den Musizierenden gleichermaßen. Deshalb ist es wichtig, 
Kindern im Unterricht von Anfang an die wichtigsten musikphysiologischen und 
-psychologischen Grundlagen zu vermitteln. Sie lernen unbeschwert und profitie-
ren noch im Alter von dem vermittelten Wissen. 
Das Projekt „gesunde musikschule®“ hilft Musikschulen und ihren Lehrkräften, 
ihre Schüler ganzheitlich zu fördern. Die Ausbildung richtet sich an Lehr- und 
Leitungskräfte an Musikschulen und qualifiziert diese als Ansprechpartner für 
Musikergesundheit an Musikschulen. Die Inhalte der Ausbildungsabschnitte sind 
speziell auf die Gegebenheiten des Musikschulunterrichts zugeschnitten. 
Nach erfolgreichem Abschluss der Mentorenausbildung geben die Teilnehmer die 
gewonnenen Kenntnisse an ihr Kollegium weiter, in Form eines Aktionstages rund 
um das Thema „Fit mit Musik“ an ihrer Musikschule. Im Anschluss daran erhält 
die Musikschule das Zertifikat „gesunde musikschule®“.
Die Termine der weiteren Module sind:  6.-8. April , 3.-6. Mai, 21.-23. September 
und 8.-10. November 2019.

Kursleitung: 
Stephan Berg, Diplom-Instrumentalpädagoge, Dozent für Motologie an der
Philipps-Universität Marburg

Partner: 
Internationale Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg

Mentorenausbildung
„gesunde musikschule®“ 2019

Kursgebühr: 
800,00 € inkl. ÜVP im EZ (für alle Module) für VdM-Lehrkräfte in BW
1.500,00 € inkl. ÜVP im EZ (für alle Module) für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 31. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Stiftung Internationale Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg
Schloss 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363 9618152 | Fax: 07363 961820
E-Mail: thum@schloss-kapfenburg.de
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Karlsruhe | Badisches KONServatorium, Kaiserallee 11c
23. Februar 2019 | 10.00-17.30 Uhr

Dieser Workshop beinhaltet eine theoretische Einführung in die Dispokinesis 
sowie die Möglichkeit, erste Erfahrungen mit den sogenannten „Urgestalten von 
Haltung und Bewegung“ und deren Verknüpfung mit der Instrumentalpraxis 
machen zu können. Thematisiert werden verschiedenste Problemstellungen aus 
dem Berufsalltag, die zur Indisposition führen.
Die Basisübungen der Dispokinesis dienen der Prävention aus musikmedizini-
scher Sicht und vermitteln ein differenziertes Körperbewusstsein für Bewegungs-
muster und den Umgang mit dem eigenen Instrument.
Sie dienen der Verfügbarkeit und Verlässlichkeit von Feinmotorik, Atemstütze, 
Ansatz etc. im Dienste des musikalischen Ausdrucks.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument sowie bequeme Kleidung, eine 
Decke, ein kleines Kissen und eine Yogamatte mitzubringen.

Kursleitung: 
Herbert Bayer, studierter Klarinettist, Lehrer an den Musikschulen Donaueschin-
gen und Nürtingen, Dozent im Ausbildungslehrgang der Europäischen Gesell-
schaft für Dispokinesis, Dozent für Musikergesundheit beim Landesjugendor-
chester Sachsen, Inhaber einer Praxis für Dispokinesis in Filderstadt für Musiker 
aller Instrumentengruppen, Sänger und Dirigenten 

Workshop Dispokinesis

Kursgebühr: 
30,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
45,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 8. Februar 2018

Anmeldung und weitere Infos: 
Badisches KONServatorium Karlsruhe
Jahnstr. 20, 76133 Karlsruhe
Telefon: 0721 1334320 | Fax: 0721 1334309
E-Mail: susanne.brommer-roethke@badkons.karlsruhe.de

Mosbach | Musikschule 
23. März 2019 | 10.00-19.00 Uhr
24. März 2019 | 09.00-13.00 Uhr

Musiker und Studierende berichten, dass ihnen die Begegnung mit der F.M. 
Alexander-Technik zu wachsender Ausgeglichenheit, bewussterer Wahrnehmung, 
größerer Geschicklichkeit und feinerer Koordination verholfen hat. Die Effizienz 
des Übens und Auftretens wird gefördert. Auch viele der unter Musikern bekann-
ten Krankheitssymptome (Rückenschmerzen, Sehnenscheidenentzündungen etc.) 
sowie nervöse Zustände können damit angegangen werden.
Im Zentrum der F.M. Alexander-Technik steht die Art und Weise, wie wir mit uns 
selbst umgehen (Use of the Self) beim Erledigen der verschiedensten anspruchs-
vollen Tätigkeiten, wie z.B. beim Singen oder Spielen eines Instrumentes. Nach 
kurzen grundsätzlichen Erläuterungen zur Methode der Alexander-Technik gibt 
es in diesem Kurs Übungen in der Gruppe und in Einzelarbeit, mit und ohne In
strument. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, alle Sänger (Solo/Chor) und 
Bläser sind herzlich willkommen.
Für weitere Informationen siehe auch: www.ataz.de

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung und eine Decke mitzubringen 
sowie ggf. ihr Instrument.

Kursleitung: 
Alexander Hermann, Leiter des Alexander-Technik-Ausbildungszentrums Mün-
chen ATAZ, Leiter des Studios für Alexander-Technik an der Musikhochschule 
München, Absolvent mehrerer Musikstudien in München und Genf

Alexander-Technik für Sänger und Bläser

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
50,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 16. Februar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Mosbach
Bleichstr. 1, 74821 Mosbach
Telefon: 06261 918960 | Fax: 06261 918969
E-Mail: info@musikschulemosbach.de
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Fellbach | Musikschule 
4. Mai 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Lehrkräfte in der Grundstufe, im Klassenmusizieren und Gruppenunterricht sind 
einer starken Stimmbelastung ausgesetzt.
Diese Fortbildung zeigt mit vielen praktischen Tipps, wie auch mit hohen stimmli-
chen Anforderungen ein langer Unterrichtstag mit viel Singen und Sprechen ohne 
Heiserkeit, Stimmermüdung und Anstrengung gemeistert werden kann.
Auf individuelle Problemstellungen kann auch in der Gruppensituation bei Bedarf 
eingegangen werden.

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung mitzubringen.

Kursleitung: 
Annette Mangold, Logopädin, Stimmtherapeutin, Sängerin, SBS-Lehrkraft,
Fortbildungsdozentin

Stimmt‘s mit der Stimme?
Vom ökonomischen Umgang mit der
eigenen Stimme beim Sprechen und Singen

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
30,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 15. März 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Fellbach
Guntram-Palm-Platz 2, 70734 Fellbach
Telefon: 0711 5851155 
E-Mail: musikschule@fellbach.de

Lauchheim | Internat. Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg 
11. Mai 2019 | 10.00-18.00 Uhr
12. Mai 2019 | 09.00-12.00 Uhr

Da ist man perfekt vorbereitet auf ein Konzert oder einen Wettbewerb, die letzte 
Probe hätte nicht besser sein können. Doch kaum steht man auf der Bühne, ist 
man plötzlich wie blockiert. Das Herz klopft, die Hände sind feucht und da ist 
dieser Knoten im Magen – kurzum, die persönliche Bestleistung scheint uner-
reichbar. 
Mit den passenden mentalen Techniken lassen sich Nervosität und Lampenfieber 
jedoch leicht in die richtigen Bahnen lenken. Die Dozentin vermittelt die wich-
tigsten Bausteine des Musikermentaltrainings. Dazu gehören positiver Umgang 
mit Lampenfieber, Stärkung des Selbstvertrauens, Entspannungstechniken, 
Steigerung der Konzentrationsfähigkeit und mentale Übetechniken. Mit der Klopf-
akupressur lernen die Teilnehmer zudem eine effektive Selbsthilfemethode zur 
Lösung von Blockaden. 
Dank der praxisnahen Inhalte und Übungen können die Teilnehmer sich nach der 
Fortbildung ganzheitlich auf Konzerte, Wettbewerbe und andere Prüfungssitua-
tionen vorbereiten. Zusätzlich erhalten Musiklehrkräfte Tipps, wie sie die grund-
legenden Techniken des Musikermentaltrainings spielerisch in ihren Unterricht 
integrieren können.

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung mitzubringen.

Kursleitung: 
Petra Keßler, Diplom-Flötistin, Mentaltrainerin, Coach, Expertin für mentales
Training, Auftrittscoaching und EFT-Klopfakupressur

Partner: 
Internationale Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg

Lampenfieber Adieu
Mit mentalem Training entspannt zum Auftritt

Kursgebühr: 
160,00 € inkl. ÜVP im EZ für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
180,00 € inkl. ÜVP im EZ für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 19. April 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Stiftung Internationale Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg
Schloss 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363 9618152 | Fax: 07363 961820
E-Mail: thum@schloss-kapfenburg.de
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Tübingen | Musikschule 
13. Juli 2019 | 09.30-17.00 Uhr

Musiker sind meist ganz darauf konzentriert, ihr Instrument zu beherrschen und 
im Spiel größte Perfektion zu erreichen. Durch die Fokussierung auf dieses Ziel 
wird der Körper in seiner Gesamtheit oft vergessen und erst wahrgenommen, 
wenn Schmerzen auftreten und Funktionen beeinträchtigt sind. Die Feldenkrais-
Methode für Musiker ist darauf ausgelegt, die Bewegungen offener zu gestalten, 
damit das Musizieren an Leichtigkeit und individuellem Ausdruck gewinnt. 
Voraussetzung für ein freies und leichtes Spiel mit dem Instrument sind ein ho-
hes Körperbewusstsein und der optimale Einsatz von Kraft. Daher steht bei der 
Feldenkrais-Methode für Musiker zunächst die Aufmerksamkeit für Bewegungs-
abläufe im Mittelpunkt, um so Einschränkungen und Störungen zu erkennen. In 
kleinen Schritten der Veränderung wird deutlich, wie alte Gewohnheiten begrenzt 
haben – in der Bewegung, beim Auftritt, beim Musizieren.
Die Dozentin hat bereits mehrere Feldenkrais-Fortbildungen an der Tübinger Mu-
sikschule gehalten. In diesem Kurs stellt sie neue Feldenkrais-Lektionen vor und 
informiert über die aktuellen Entwicklungen in der Musikermedizin.

Die Teilnehmer werden gebeten, bequeme Kleidung sowie eine Yoga- oder 
Gymnastikmatte mitzubringen.

Kursleitung: 
Dorothee Weinmann, Feldenkrais-Pädagogin, lizensiertes Mitglied der Felden
krais-Gilde, Lehrbeauftragte an den Musikhochschulen Stuttgart und Karlsruhe, 
Zusammenarbeit mit dem Universitätsklinikum Freiburg

Musikermedizin
Spiel- und Haltungsschäden vorbeugen
mit Feldenkrais

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
25,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 1. Juli 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Tübinger Musikschule
Frischlinstr. 4, 72074 Tübingen
Telefon: 07071 2046100 
E-Mail: musikschule@tuebingen.de

Pliezhausen | Musikschule 
12. Oktober 2019 | 09.30-13.00 Uhr

Die Stimme als allgegenwärtiges Mittel der Kommunikation wird heutzutage lei-
der viel zu selten wahrgenommen und ernst genommen. Dabei ist unsere Stimme 
vor allem im Berufsalltag, in der Arbeit mit Schülern, bei Ensembleproben oder 
sonstigen Aufgaben die Visitenkarte und das Mittel zur Gestaltung jeglicher Inter-
aktion. Eine gut funktionierende Stimme sollte uns nicht nur ein Berufsleben lang 
begleiten.
Die Dozentin bietet einen Workshop zur Stimmhygiene an und beleuchtet dabei 
u.a. die Einflussfaktoren, Themen rund um Haltung, Atmung, Stimme und den 
alltäglichen Stimmgebrauch. Außerdem gibt sie den Teilnehmern in praktischen 
Übungen wertvolle Impulse auf ihrem Weg zu einer belastbaren Stimme.

Kursleitung: 
Lydia Eller, Gesangspädagogin, Kinderchorleiterin, Lehrerin an der Musikschule 
Pliezhausen, Lehrbeauftragte an der Musikhochschule Karlsruhe für Gesangs
methodik 

Stimmhygiene
Der Weg zu einer belastbaren Stimme

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
20,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 30. September 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Pliezhausen
Baumsatzstr. 2, 72124 Pliezhausen
Telefon: 07127 955400 | Fax: 07127 9554025
E-Mail: info@musikschule-pliezhausen.de
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Karlsruhe | Badisches KONServatorium, Kaiserallee 11 c
12. Oktober 2019 | 10.00-17.30 Uhr

Die Prinzipien in der Alexander-Technik in der praktischen Anwendung für Musi-
ker, Lehrkräfte und Konzertierende werden in Theorie und Praxis erarbeitet.

Kursinhalte:
•  Was ist Alexander-Technik?
•  �Vorstellung des Begründers der Alexander-Technik Frederick Matthias 

Alexander (1869-1955)
•  Wie kann man effektiver üben?
•  Wie bleibe ich kreativ?
•  Wie reagiere ich auf Körperprobleme?
•  Wie wird man beweglicher?
•  Wie kann man „locker“ unterrichten?
•  Was kann ich sofort umsetzen?
•  Praxisteil: Gruppen- und Einzelarbeit, mit und ohne Instrument

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument sowie bequeme Kleidung und 
eine Decke mitzubringen.

Kursleitung: 
Karsten Krutz, Pianist, Lehrer für Alexander-Technik, Solo- und Kammermusik-
konzerte, Initiator der Konzertreihe „Lieben Sie Brahms?“, Dozent für Alexander-
Technik an der Musikhochschule Karlsruhe, Leiter des Kulturzentrums Klanghof 
Impflingen
Angelika Krutz, Flötistin, Lehrerin für Alexander-Technik, Leiterin und Dozentin
für Alexander-Technik und pädagogische Arbeit am Kulturzentrum Klanghof 
Impflingen

Alexander-Technik für Musiker

Kursgebühr: 
30,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
45,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 27. September 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Badisches KONServatorium Karlsruhe
Jahnstr. 20, 76133 Karlsruhe
Telefon: 0721 1334320 | Fax: 0721 1334309
E-Mail: susanne.brommer-roethke@badkons.karlsruhe.de

Mosbach | Musikschule 
9. November 2019 | 10.00-19.00 Uhr
10. November 2019 | 09.00-13.00 Uhr

Musiker und Studierende berichten, dass ihnen die Begegnung mit der F.M. 
Alexander-Technik zu wachsender Ausgeglichenheit, bewussterer Wahrnehmung, 
größerer Geschicklichkeit und feinerer Koordination verholfen hat. Die Effizienz 
des Übens und Auftretens wird gefördert. Auch viele der unter Musikern bekann-
ten Krankheitssymptome (Rückenschmerzen, Sehnenscheidenentzündungen etc.) 
sowie nervöse Zustände können damit angegangen werden.
Im Zentrum der F.M. Alexander-Technik steht die Art und Weise, wie wir mit uns 
selbst umgehen (Use of the Self) beim Erledigen der verschiedensten anspruchs-
vollen Tätigkeiten, wie z.B. beim Singen oder Spielen eines Instrumentes. Nach 
kurzen grundsätzlichen Erläuterungen zur Methode der Alexander-Technik gibt 
es in diesem Kurs Übungen in der Gruppe und in Einzelarbeit, mit und ohne In
strument. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Alle Tasten-, Streich-, Zupf- und 
Schlaginstrumentalisten sind herzlich willkommen.
Für weitere Informationen siehe auch: www.ataz.de

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument, bequeme Kleidung sowie eine 
Decke mitzubringen.

Kursleitung: 
Alexander Hermann, Leiter des Alexander-Technik-Ausbildungszentrums Mün-
chen ATAZ, Leiter des Studios für Alexander-Technik an der Musikhochschule 
München, Absolvent mehrerer Musikstudien in München und Genf

Alexander-Technik für Tasten-, Streich-, 
Zupf- und Schlaginstrumentalisten

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
50,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 9. Oktober 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Mosbach
Bleichstr. 1, 74821 Mosbach
Telefon: 06261 918960 | Fax: 06261 918969
E-Mail: info@musikschulemosbach.de
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Lauchheim | Internat. Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg 
16. November 2019 | 10.00-18.00 Uhr
17. November 2019 | 09.00-12.00 Uhr

Ob Freizeit- oder Berufsmusiker, seien es Pianisten, Querflötisten oder Cellisten – 
die Körperhaltung beim Musizieren kann zu Belastungen, Fehlhaltungen und Ver-
spannungen führen. Das mindert nicht nur die Spielfreude und das Wohlbefinden, 
es schadet auch dem gesamten Bewegungsapparat.
Dieser Kurs vermittelt die wichtigsten Informationen über die Entstehung, Ver-
meidung und Behandlung von Rückenschmerzen im Musikeralltag. Zunächst 
geht es um die Grundlagen der physiologischen Körperhaltung des Menschen im 
Alltag. Dabei werden die Zusammenhänge von Schultergürtel, Wirbelsäule und 
Beckengürtel bezüglich der Schmerzentwicklung anschaulich erläutert. 
Zudem werden anhand eines Humanskeletts die musikinstrumentenspezifischen 
Körperhaltungen nachgestellt, um sie anschließend mit der optimalen physiolo-
gischen Körperhaltung zu vergleichen. Bei diesen spezifischen Körperhaltungen 
geht es gezielt um die möglichen Auslöser von Rückenschmerzen durch das Mu-
sizieren. Abschließend werden im Rahmen einer kleinen Bewegungseinheit geeig-
nete Übungen zur Prävention von Rückenschmerzen demonstriert. 
Gerne beantwortet der Dozent auch individuelle medizinische Fragen. Nach dem 
Kurs besteht das Angebot für eine Akupunktur bei aktuellen Rückenschmerzen.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Dr. Dr. med. Stephan Höckel, Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie sowie 
für physikalische Medizin, Schmerztherapeut, Arzt für Ernährungsmedizin

Partner: 
Internationale Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg

Haltung zeigen!
Gesunder Rücken, befreites Spiel

Kursgebühr: 
200,00 € inkl. ÜVP im EZ für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
220,00 € inkl. ÜVP im EZ für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 26. Oktober 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Stiftung Internationale Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg
Schloss 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363 9618152 | Fax: 07363 961820
E-Mail: thum@schloss-kapfenburg.de

Ludwigsburg | Pädagogische Hochschule, Reuteallee 46
19. Oktober 2019 | 9.45-17.15 Uhr
20. Oktober 2019 | 9.45-13.00 Uhr

Diese Weiterbildung in 6 Phasen wendet sich an Musikschullehrkräfte, die Prin-
zipien und Möglichkeiten einer inklusiv orientierten Instrumentalpädagogik für 
SchülerInnen mit und ohne Behinderung kennenlernen und ihre Kompetenzen 
erweitern möchten. Inhaltliche Bereiche sind u.a.: 
•  grundlegende Informationen zur (Musik-)Pädagogik der Vielfalt 
•  �zielgruppenspezifische und praxiserprobte Anregungen zur Erweiterung des 

methodisch-didaktischen Repertoires (instrumentalpädagogische Konzepte 
und Modelle unter Einbeziehung u.a. von Musik und Bewegung, Sprache/Lied/
Gestenspiel, Rhythmusarbeit, Improvisation, Medien)

•  sonderpädagogische Methoden im Einzel- und Gruppenunterricht
•  inklusives Musizieren mit Ensemble/Band 
•  Organisation und Projektplanung

Ergänzt werden die Kursphasen durch Praxishospitationen an Musikschulen 
sowie an Sonder- und Förderschulen bzw. in integrativen Klassen. Die Weiter
bildung endet mit dem Erwerb eines Zertifikats. Die Termine der weiteren Kurs-
phasen werden in einem gesonderten Flyer veröffentlicht.

Kursleitung: 
Prof. i.R. Elisabeth Braun (PH Reutlingen), Prof. Dr. Peter Imort (PH Ludwigsburg), 
Ulrike Eberle (Tübinger Musikschule)
 
Partner: 
Zentrum für Wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW) der PH Ludwigsburg

Musikschule der Vielfalt
Neue Wege der Instrumentalpädagogik für 
Menschen mit und ohne Behinderung

Kursgebühr: 
840,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg (für alle 6 Phasen)
1.020,00 € für weitere Teilnehmer (alle 6 Phasen)

Anmeldeschluss: 18. September 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs
Herdweg 14, 70174 Stuttgart
Telefon: 0711 2185112 | Fax: 0711 2185120
E-Mail: fortbildungen@musikschulen-bw.de
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Freiburg im Breisgau | Musikschule 
16. März 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Der demographische Wandel hat Auswirkungen auf viele Bereiche unserer Ge-
sellschaft. Er beeinflusst nicht zuletzt auch alle, die ihre Angebote diesem Wandel 
entsprechend weiterentwickeln wollen und müssen. Viele Musikschulen suchen 
nach Möglichkeiten, Erwachsenen jenseits der Berufsphase musikalische Ange-
bote zu machen.
Diese Fortbildung zeigt eine Möglichkeit auf, wie der Generation 66 plus als Ziel-
gruppe für musikalische Angebote begegnet werden kann. Die Orientierung an 
den spezifischen Methoden der Elementaren Musikpädagogik steht dabei im 
Vordergrund.
Die Teilnehmer erhalten einen Einblick in die Elementare Musikpraxis im späten 
Erwachsenenalter. Musikdidaktische Entwürfe werden gemeinsam erprobt und 
reflektiert. Auf der Basis der gewonnenen Erkenntnisse werden Möglichkeiten 
des Transfers in die eigene Praxis diskutiert.

Kursleitung: 
Prof. Michael Forster, Professor für Elementare Musikpädagogik an der Hoch-
schule für Musik Würzburg, Leiter des Zertifikationskurses Musikgeragogik des 
Verbandes Bayerischer Sing- und Musikschulen, Autor des Fachbuches „Musik 
und Tanz 66 plus“ (Schott 2014)

Musik und Tanz 66 plus
Elementares Musizieren mit älteren Menschen

Kursgebühr: 
50,00 €

Anmeldeschluss: 8. Februar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Freiburg
Turnseestr. 14, 79102 Freiburg im Breisgau
Telefon: 0761 88851280 
E-Mail: info@musikschule-freiburg.de

Aalen | Städtische Musikschule, Hegelstr. 27
16. März 2019 | 09.00-15.00 Uhr

In dieser Fortbildung werden mögliche Ansätze für den Umgang mit Improvisation 
im Instrumentalunterricht vermittelt. Durch praktische Übungen am Instrument 
und anschließende Reflexion sollen eventuelle Hemmungen oder Ängste abge-
baut und mögliche Vorgehensweisen gemeinsam eruiert werden. Improvisations-
anleitungen werden vorgestellt, die im Einzel- oder Gruppenunterricht angewandt 
werden können und zu einer Weiterführung im eigenen Unterricht ermutigen 
sollen.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Maria Meures, Diplom-Instrumentalpädagogin im Fach Violine, Violinlehrerin an 
der Musikschule Ostkreis Hannover, Tätigkeit im Kooperationsprojekt ImproKul-
tur, Stipendiatin des Dorothea-Erxleben-Programms im Themenbereich „Improvi-
sation im Musikschulalltag“

Regionaler Fortbildungstag der Region 10
Methodische Einbindung von Improvisation 
in den Instrumentalunterricht

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
20,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldung und weitere Infos: 
Städtische Musikschule Ellwangen
Spitalstr. 8, 73479 Ellwangen
Telefon: 07961 84341 | Fax: 07961 84340
E-Mail: musikschule@ellwangen.de
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Eberbach | Musikschule 
23. März 2019 | 10.00-16.30 Uhr

Der Improvisation werden viele positive Effekte zugeschrieben: Sie fördert die 
Kreativität, schult das Gehör und verbessert die Kommunikation. Studien haben 
sogar festgestellt, dass die Fähigkeit zu improvisieren die Zufriedenheit von Mu-
sikern erhöht. Nicht zu vergessen: Improvisieren macht Spaß!
Lange war die Improvisation fester Bestandteil der europäischen Musizierpraxis. 
Heute ist sie fast nur noch in bestimmten Stilrichtungen zu finden, im Instrumen-
talunterricht kommt sie kaum vor. Dabei kann sie gerade für den Unterricht eine 
Vielzahl kreativer Impulse liefern. 
Auch hilft das Spielen ohne notierte Vorlage, einen ungehemmten und spieleri-
schen Zugang zum Instrument zu finden. Beim gemeinsamen Improvisieren wird 
außerdem das gegenseitige Zuhören gefördert, und das eigene Spiel wird noch 
stärker als Mittel der Kommunikation begriffen.
Weit verbreitet ist aber auch das Bild, dass das Improvisieren eine besondere
Begabung voraussetzt. Aber ebenso wie das Spiel nach Noten ist auch das 
improvisierte Spiel erlernbar! 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die sich näher mit dem Thema Improvisation 
beschäftigen möchten und nach neuen Impulsen für ihren Unterricht suchen. 
In praktischen Übungen werden Lern- und Übekonzepte vorgestellt und direkt 
angewendet. 

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Steffen Rosskopf, Musikpädagoge an verschiedenen allgemeinbildenden Schulen 
und Musikschulen, Lehrer für Gitarre, E-Gitarre und Ensemble an der Musikschule 
Eberbach

Improvisation im Instrumentalunterricht

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
30,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 1. März 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Eberbach
Bussemerstr. 2a, 69412 Eberbach
Telefon: 06271 807540 | Fax: 06271 807542
E-Mail: info@musikschule-eberbach.de

Singen | Jugendmusikschule 
15. Mai 2019 | 09.00-12.00 Uhr

Gemeinsames Spiel im Ensemble und in kleinen Gruppen sind Grundlage dieses 
Kurses. Hierfür werden verschiedene Formen des Improvisierens untersucht.

Kursinhalte:
•  Was ist Improvisation? Sammeln von Ideen und Erfahrungen der Beteiligten
•  �Warum Improvisation hier und jetzt? gemeinsames Spiel mit Kollegen, mal 

etwas anderes, aus Lust am Probieren
•  �Improvisationsformen: allgemeine, freie, melodische, rhythmische, Modal- 

oder Changes-Improvisation
•  �Improvisation im Kollektiv und in kleinen Gruppen: Trio/Quartett ohne Vor

gaben jeglicher Parameter, zeitliche Begrenzung je nach Teilnehmerzahl
•  �gemeinsame Analyse des Geschehenen: Feststellen der eingenommenen 

„Rollen“, Wiederholung in gleichen Gruppen, Rollentausch

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Carsten Radtke, Gitarrist mit Spezialisierung auf zeitgenössische Musik, Barock-
musik, improvisierte Musik, Contemporary Jazz

Improvisations-Workshop für Musiker
aller Genres und Instrumente

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
25,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 1. April 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Jugendmusikschule Singen
Schlachthausstr. 11, 78224 Singen
Telefon: 07731 983642 | Fax: 07731 983643
E-Mail: jugendmusikschule@singen.de
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Fächerübergreifende Kurse
Sonstiges

Waghäusel | Musikschule 
28. September 2019 | 09.30-17.00 Uhr

In diesem Kurs werden elementare Grundlagen rund um den Bereich Jazz und 
Popularmusik erarbeitet. Aufbauend auf harmonischen und rhythmischen Grund-
strukturen werden in praktischer Arbeit einfache Stücke erarbeitet und ein me-
thodischer Weg zur Jazz-Improvisation aufgezeigt.
Das Spektrum der vertretenen Instrumente kann breit gefächert sein, wobei ein 
Schwerpunkt auf Akkordeon, Bass, Gitarre und Klavier liegen wird.

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Wolfgang Ruß, Jazz-Pädagoge, Leiter der Musikschule Schönaich, Dozent am 
Hohner-Konservatorium Trossingen, Mitarbeiter von Prof. Joe Viera am Institut 
für zeitgenössische Musik in Burghausen, Komponist zahlreicher Werke für 
Akkordeon und Akkordeon-Ensemble

„Jazz you can“ für Einsteiger

Kursgebühr: 
für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg kostenfrei
25,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldung und weitere Infos: 
Musikschule Waghäusel-Hambrücken
Friedrich-Hecker-Allee 3, 68753 Waghäusel
Telefon: 07254 9859811 | Fax: 07254 985985
E-Mail: khsteffan@msw-waghaeusel.de

Stuttgart | Musikschule 
25. Mai 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Kursablauf: 
10.00-11.00 Uhr	� Gehirn für Einsteiger: eine Einführung in die Hirnphysiologie 

der Kreativität
11.00-12.00 Uhr	� Grundlagen der Wahrnehmung von Musik und der Empfindung 

von Emotionen
12.00-13.00 Uhr	 Kreativität in der Bewegungssteuerung – kreativ üben
14.00-15.00 Uhr	 kreativ improvisieren
15.00-16.00 Uhr	 Angst als Kreativitätskiller 
16.00-17.00 Uhr	 Zeitmanagement, Burnout-Prophylaxe und Feedback

Die Teilnehmer werden gebeten, ihr Instrument mitzubringen.

Kursleitung: 
Prof. Dr. med. Eckart Altenmüller, Direktor des Instituts für Musikphysiologie und 
Musikermedizin der Musikhochschule Hannover, einer der führenden Forscher auf 
dem Gebiet der Neurophysiologie und Neuropsychologie von Musikern, Vizepräsi-
dent der Deutschen Gesellschaft für Musikphysiologie und Musiker-Medizin

Das kreative Gehirn
Wie nutze ich meine Möglichkeiten?

Kursgebühr: 
50,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
70,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldung und weitere Infos: 
Stuttgarter Musikschule
Rotebühlplatz 28, 70173 Stuttgart
Telefon: 0711 21666223 | Fax: 0711 21666240
E-Mail: stuttgarter.musikschule@stuttgart.de
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Fächerübergreifende Kurse
Sonstiges

Karlsruhe | Badisches KONServatorium, Kaiserallee 11c
9. November 2019 | 10.00-17.30 Uhr

Musikvermittlung als sperriger, etwas anstrengender Begriff löst sich dort auf, wo 
er sich in kreative Formate wandelt, in denen Kinder und Jugendliche kreativ in 
Konzert- oder Musizierformate eingebunden werden, die den Instrumentalunter-
richt bestenfalls ergänzen und die Motivation steigern.
Best Practice-Beispiele aus unterschiedlichen Sparten zeigen Möglichkeiten auf, 
wie Musikvermittlung für und mit Kindern und Jugendlichen erfolgreich durchge-
führt wird.

Kursleitung: 
Dr. Kerstin Unseld, Geigerin, Musikwissenschaftlerin, Musikjournalistin, promo-
vierte Germanistin, Redakteurin und Produzentin beim SWR2, Dozentin für das 
Fach Musikvermittlung an der Musikhochschule Mannheim und an der PH Karls-
ruhe, Mitglied des Fachbeirats „Netzwerk Junge Ohren“

Kreative Musizierformate für Kinder
und Jugendliche

Kursgebühr: 
20,00 € für VdM-Lehrkräfte in Baden-Württemberg
30,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 24. Oktober 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Badisches KONServatorium Karlsruhe
Jahnstr. 20, 76133 Karlsruhe
Telefon: 0721 1334320 | Fax: 0721 1334309
E-Mail: susanne.brommer-roethke@badkons.karlsruhe.de
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Karlsruhe | Badisches KONServatorium, Kaiserallee 11c 
25. Januar 2019 | 09.30-15.00 Uhr

Öffentliche Musikschulen im Land haben unter bestimmten Bedingungen einen 
gesetzlichen Anspruch auf einen Zuschuss des Landes zu ihren Personalauf-
wendungen. Zu diesen Bedingungen gehört nicht nur, dass die verschiedenen 
Fördervoraussetzungen erfüllt sind. Erforderlich sind auch korrekte, vollständig 
ausgefüllte Anträge und Verwendungsnachweise. Fundierte Kenntnisse sowohl 
über die Bedingungen und das Verfahren der Musikschulförderung des Landes 
sind für jeden unerlässlich, der in den Musikschulen oder in den kommunalen 
Verwaltungen mit diesem Thema befasst ist. Gleiches gilt für das Wissen, was in 
dem Formular des Verwendungsnachweises und Antrages wie anzugeben ist.
Diese Fortbildung will das notwendige Wissen über Grundlagen und Details der 
Landesförderung für die Musikschulen vermitteln, auffrischen und aktualisieren. 
Vor allem aber soll sie all diejenigen, die in 2019 erneut oder erstmals das Formu-
lar des „VN/AN“ ausfüllen, dabei unterstützen, den Verwendungsnachweis 2018 
und Antrag 2019 (inkl. Personallisten) vollständig, inhaltlich und formal korrekt 
und entsprechend den Anforderungen des Landes zu erstellen – mit dem ge-
ringstmöglichen Zeit- und Arbeitsaufwand und ohne Stress!
Der Kurs richtet sich an Führungs- und Verwaltungskräfte an Musikschulen 
sowie an Mitarbeiter und Leitungen der Musikschulträger.

Kursleitung: 
Heinrich Korthöber, Leiter der Geschäftsstelle des Landesverbandes der Musik-
schulen Baden-Württembergs

Jedes Jahr der gleiche Stress?
Landesmittel leicht gemacht

Kursgebühr: 
40,00 € für Leitungs- und Verwaltungskräfte an VdM-Musikschulen in BW

Anmeldeschluss: 9. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs
Herdweg 14, 70174 Stuttgart
Telefon: 0711 2185112 | Fax: 0711 2185120
E-Mail: fortbildungen@musikschulen-bw.de

Stuttgart | Geschäftsstelle des Landesverbandes, Herdweg 14
8. Februar 2019 | 09.30-17.30 Uhr

GEMA – aktuelle Entwicklungen und Fragen aus der Praxis
Die GEMA ist ein wichtiger Partner der öffentlichen Musikschulen. Dank der 
Rahmenverträge des VdM profitieren die VdM-Musikschulen von Gebührenbefrei-
ungen bzw. von ermäßigten Tarifen. Dennoch stellen sich immer wieder Fragen 
rund um die GEMA-Tarifstruktur, die Rechte und Zuständigkeiten der GEMA sowie 
die Anzeige- und Nachweispflichten, u.a. bei den Themen Leistungsverwertung, 
Aufführungsrechte und Kopieren von Noten.
Praxisorientiert werden die wesentlichen (Neu-)Regelungen und Detailfragen 
zum Kopieren von Noten, die aktuelle Tarifstruktur und die (Neu-)Regelungen zur 
Lizenzpflicht bei der Musiknutzung im Rahmen eigener Aufführungen, bei Tonträ-
gern sowie bei der Musiknutzung im Internet erörtert.

Dauerthemen und aktuelle Brennpunkte bei der Umsatzsteuer
Öffentliche Musikschulen sind bislang aufgrund ihrer Gemeinnützigkeit für die 
meisten ihrer Umsätze von der Umsatzsteuer befreit. Dennoch ist ein Grund-
lagenwissen im Umsatzsteuerrecht auch für Führungskräfte an Musikschulen 
unverzichtbar. Denn bereits heute sehen sie sich im Musikschulalltag immer häu-
figer auch mit umsatzsteuerrechtlichen Fragen konfrontiert.
Die Neuregelungen des § 2b UStG, die 2021 endgültig wirksam werden, haben vor 
allem für Musikschulen in kommunaler Trägerschaft erhebliche Auswirkungen. 
Überblicksartig werden die für Musikschulen wichtigsten Aspekte des Umsatz-
steuerrechts und die Neuregelungen dargestellt, ebenso wie der rechtssichere 
Umgang mit den Neuregelungen in der Praxis und das Thema Vorsteuerabzug.

Kursleitung: 
Andreas Binnig, GEMA Bezirksdirektion Stuttgart
N.N.

GEMA und Umsatzsteuer
Dauerthemen und aktuelle Entwicklungen

Kursgebühr: 
45,00 € für Leitungskräfte an VdM-Musikschulen in Baden-Württemberg
70,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 22. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs
Herdweg 14, 70174 Stuttgart
Telefon: 0711 2185112 | Fax: 0711 2185120
E-Mail: fortbildungen@musikschulen-bw.de
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Biberach an der Riss | Bruno-Frey-Musikschule, Wielandstr. 27 
15. Februar 2019 | 09.30-15.00 Uhr

Öffentliche Musikschulen im Land haben unter bestimmten Bedingungen einen 
gesetzlichen Anspruch auf einen Zuschuss des Landes zu ihren Personalauf-
wendungen. Zu diesen Bedingungen gehört nicht nur, dass die verschiedenen 
Fördervoraussetzungen erfüllt sind. Erforderlich sind auch korrekte, vollständig 
ausgefüllte Anträge und Verwendungsnachweise. Fundierte Kenntnisse sowohl 
über die Bedingungen und das Verfahren der Musikschulförderung des Landes 
sind für jeden unerlässlich, der in den Musikschulen oder in den kommunalen 
Verwaltungen mit diesem Thema befasst ist. Gleiches gilt für das Wissen, was in 
dem Formular des Verwendungsnachweises und Antrages wie anzugeben ist.
Diese Fortbildung will das notwendige Wissen über Grundlagen und Details der 
Landesförderung für die Musikschulen vermitteln, auffrischen und aktualisieren. 
Vor allem aber soll sie all diejenigen, die in 2019 erneut oder erstmals das Formu-
lar des „VN/AN“ ausfüllen, dabei unterstützen, den Verwendungsnachweis 2018 
und Antrag 2019 (inkl. Personallisten) vollständig, inhaltlich und formal korrekt 
und entsprechend den Anforderungen des Landes zu erstellen – mit dem ge-
ringstmöglichen Zeit- und Arbeitsaufwand und ohne Stress!
Der Kurs richtet sich an Führungs- und Verwaltungskräfte an Musikschulen 
sowie an Mitarbeiter und Leitungen der Musikschulträger.

Kursleitung: 
Heinrich Korthöber, Leiter der Geschäftsstelle des Landesverbandes der Musik-
schulen Baden-Württembergs

Jedes Jahr der gleiche Stress?
Landesmittel leicht gemacht

Kursgebühr: 
40,00 € für Leitungs- und Verwaltungskräfte an VdM-Musikschulen in BW

Anmeldeschluss: 30. Januar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs
Herdweg 14, 70174 Stuttgart
Telefon: 0711 2185112 | Fax: 0711 2185120
E-Mail: fortbildungen@musikschulen-bw.de

Stuttgart | Geschäftsstelle des Landesverbandes, Herdweg 14 
1. März 2019 | 09.30-15.00 Uhr

Öffentliche Musikschulen im Land haben unter bestimmten Bedingungen einen 
gesetzlichen Anspruch auf einen Zuschuss des Landes zu ihren Personalauf-
wendungen. Zu diesen Bedingungen gehört nicht nur, dass die verschiedenen 
Fördervoraussetzungen erfüllt sind. Erforderlich sind auch korrekte, vollständig 
ausgefüllte Anträge und Verwendungsnachweise. Fundierte Kenntnisse sowohl 
über die Bedingungen und das Verfahren der Musikschulförderung des Landes 
sind für jeden unerlässlich, der in den Musikschulen oder in den kommunalen 
Verwaltungen mit diesem Thema befasst ist. Gleiches gilt für das Wissen, was in 
dem Formular des Verwendungsnachweises und Antrages wie anzugeben ist.
Diese Fortbildung will das notwendige Wissen über Grundlagen und Details der 
Landesförderung für die Musikschulen vermitteln, auffrischen und aktualisieren. 
Vor allem aber soll sie all diejenigen, die in 2019 erneut oder erstmals das Formu-
lar des „VN/AN“ ausfüllen, dabei unterstützen, den Verwendungsnachweis 2018 
und Antrag 2019 (inkl. Personallisten) vollständig, inhaltlich und formal korrekt 
und entsprechend den Anforderungen des Landes zu erstellen – mit dem ge-
ringstmöglichen Zeit- und Arbeitsaufwand und ohne Stress!
Der Kurs richtet sich an Führungs- und Verwaltungskräfte an Musikschulen 
sowie an Mitarbeiter und Leitungen der Musikschulträger.

Kursleitung: 
Heinrich Korthöber, Leiter der Geschäftsstelle des Landesverbandes der Musik-
schulen Baden-Württembergs

Jedes Jahr der gleiche Stress?
Landesmittel leicht gemacht

Kursgebühr: 
40,00 € für Leitungs- und Verwaltungskräfte an VdM-Musikschulen in BW

Anmeldeschluss: 13. Februar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs
Herdweg 14, 70174 Stuttgart
Telefon: 0711 2185112 | Fax: 0711 2185120
E-Mail: fortbildungen@musikschulen-bw.de
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Stuttgart | Geschäftsstelle des Landesverbandes, Herdweg 14
14. März 2019 | 10.00-17.00 Uhr
15. März 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Dieses Seminar richtet sich an Fachbereichs- und Bezirksstellenleiter an Musik-
schulen, die ihre Aufgabe neu übernommen haben.
Im Mittelpunkt steht das bewusste Wahrnehmen der Führungsrolle zwischen 
Schulleitung und Kollegium und das sich daraus ergebende ziel- und ergebnis
orientierte Handeln. Die Teilnehmer lernen, ihr Führungshandeln erfolgreich ein-
zusetzen sowie die sozialen Beziehungen weiter aufzubauen und zu festigen.

Kursinhalte:
•  �Führungsverantwortung und Führungshandeln

Einstellungen und Führungsstile, situatives und personenbezogenes Führen, 
richtiger Einsatz von Führungsinstrumenten, Umgang mit Anerkennung und 
Kritik, erfolgreiche Kommunikation und Gesprächsführung

•  �Controlling – Planung, Steuerung, Kontrolle 
Instrumente der strategischen Planung, Steuerung von Projekten, richtig 
delegieren, Zielvereinbarung und Kontrolle

•  �Coaching als Führungskraft? 
Wesen und Zielsetzung des Coachings, Voraussetzung für ein erfolgreiches 
Coaching, Kompetenzen des Coachs, Struktur und Methodik des Coachings

•  �Teamentwicklung 
Kriterien eines erfolgreichen Teams, Förderung und Entwicklung

Kursleitung: 
Prof. Christian Gerloff, Diplom-Psychologe, Hochschuldozent, profilierter Experte 
im Personalmanagement

Kollege oder Chef?
Fachbereichsleitung im „Sandwich“

Kursgebühr: 
140,00 € für Führungskräfte an VdM-Musikschulen in Baden-Württemberg
175,00 € für weitere Teilnehmer

Anmeldeschluss: 6. Februar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs
Herdweg 14, 70174 Stuttgart
Telefon: 0711 2185112 | Fax: 0711 2185120
E-Mail: fortbildungen@musikschulen-bw.de

Der VdM bietet – auch gemeinsam mit den Landesverbänden –  
Fortbildungen aus dem Führungs- und Management bereich für  
die Leitungskräfte seiner Mitgliedschulen, deren Träger und die  
VdM-Verbandsebene an.  
Themenschwerpunkte sind u.a.:

• Personalführung • Rechtsfragen
• Qualitätssicherung • Führungstraining
• Kommunikation • Musikschule & Finanzen

Weitere Information:  
Verband deutscher Musikschulen e.V. 
Plittersdorfer Straße 93  • 53173 Bonn
Telefon: 0228 / 95 706 - 18 • Fax: 0228 / 95 706 - 33
E-Mail: fortbildung@musikschulen.de

www.musikschulen.de/service/termine/fuehrungsforum

Fortbildungen für  
Führungskräfte
und angehende  
Führungskräfte

Führungsforum Musikschule
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Lauchheim | Internat. Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg 
21. März 2019 | 10.00-18.00 Uhr
22. März 2019 | 09.00-16.00 Uhr

Wer in einem Musikschulsekretariat arbeitet, kann ein Lied davon singen – die 
Organisation eines Schülervorspiels steht an, das Telefon klingelt in Dauerschleife, 
und die Besucher geben sich die Klinke in die Hand. Gleichzeitig muss dringend 
ein Serienbrief versendet, eine Terminankündigung an die Zeitung geschickt und 
ein Aushang gestaltet werden. Am Ende des Arbeitstages ist mal wieder nur ein 
Bruchteil der offenen Aufgaben abgearbeitet und ein Ende des Kreislaufes nicht in 
Sicht. Wie der oft turbulente Arbeitsalltag im Musikschulsekretariat effizient or-
ganisiert werden kann, ohne den Überblick und die gute Laune zu verlieren, darum 
geht es in diesem Seminar. 
Selbstmanagement ist hierbei das zentrale Stichwort, denn es bildet das Funda-
ment für ein erfolgreiches Zusammenspiel im Musikschulteam. Die Teilnehmer 
lernen zunächst das Modell des „inneren Teams“ kennen und erfahren, wie sie es 
im Alltag sinnvoll nutzen können. Zudem werden mentale und körperliche Techni-
ken aufgezeigt, die helfen, alltägliche Herausforderungen souverän zu meistern. 
Darüber hinaus vermittelt die Dozentin, wie Sicherheit im Treffen von Entschei-
dungen gewonnen und konstruktiv mit (Selbst-)Kritik umgegangen werden kann. 
Eine Praxisberatung für konkrete Situationen rundet das Seminar ab und ver-
knüpft die Inhalte mit alltäglichen Beispielen aus dem Musikschulalltag.

Kursleitung: 
Claudia Schweigler, Diplom-Pädagogin, Transaktionsanalytikerin (CTA), Beraterin 
und Coach in Wirtschaftsunternehmen sowie im Social-Profit- und Verwaltungs-
bereich, Lehrbeauftragte und Trainerin an diversen Hochschulen 
 
Partner: 
Internationale Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg

Das Musikschulsekretariat –
Selbstmanagement im Arbeitsalltag

Kursgebühr: 
280,00 € inkl. ÜVP im EZ

Anmeldeschluss: 28. Februar 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Stiftung Internationale Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg
Schloss 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363 9618152 | Fax: 07363 961820
E-Mail: thum@schloss-kapfenburg.de

Lörrach | Städtische Musikschule 
8. April 2019 | 09.00-16.30 Uhr
9. April 2019 | 09.00-16.30 Uhr

Besprechungen, Konferenzen, Veranstaltungen, Messen, Präsentationen sind 
Gelegenheiten, eigene Ideen, Pläne, Projekte und Ergebnisse vorzustellen. Das Se-
kretäriat ist hier eine wichtige Stütze für die Führungskraft. Um den gewünschten 
Erfolg zu erzielen, muss der Rahmen stimmen, d.h. Vorbereitung, Durchführung 
und Abschluss sind professionell zu gestalten. Alle Aspekte sind zu bedenken und 
immer wieder muss die Frage gestellt werden: „Habe ich auch nichts vergessen?“.
Die Akteure sollen kreativ, effizient und mit den jeweils angemessenen Mitteln 
auftreten und wirkungsvoll überzeugen können – es gibt keine zweite Chance!
Ziel dieses Seminares ist es, wirkungsvolle und erprobte Methoden vorzustellen 
und selbst auszuprobieren.

Kursleitung: 
Ulrike Pelikan, selbstständige Trainerin mit den Schwerpunktthemen Organisa-
tion, Selbst- und Zeitmanagement, Informationstechnik, Kommunikation und 
Motivation

Das Musikschulsekretariat
Professionell vorbereiten und organisieren: Be-
sprechungen, Veranstaltungen, Präsentationen …

Kursgebühr: 
200,00 €

Anmeldeschluss: 22. März 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Städtische Musikschule Lörrach
Bahnhofstr. 3, 79539 Lörrach
Telefon: 07621 4259751 | Fax: 07621 4259755
E-Mail: m.maier@loerrach.de
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Stuttgart | Geschäftsstelle des Landesverbandes, Herdweg 14 
3. Juli 2019 | 10.00-17.30 Uhr
4. Juli 2019 | 09.00-16.30 Uhr

Führungskräfte mit Personalverantwortung müssen in ihrer täglichen Praxis oft 
in schwierigen Situationen oder Konflikten rechtssicher agieren und argumentie-
ren. Hierfür benötigen sie neben rechtlichem Grundlagenwissen auch professio-
nelle Gesprächs- und Verhandlungstechniken. 
Dieses Seminar vermittelt Führungskräften an Musikschulen zum einen das 
nötige arbeits- und dienstrechtliche Rüstzeug, zum anderen hilfreiche Gesprächs- 
und Argumentationstechniken, um in Mitarbeitergesprächen kompetent und 
souverän schwierige Sachverhalte und kritische Situationen zu meistern. Zwei 
Aspekte werden berücksichtigt: WAS kann oder muss rechtlich durchgesetzt 
werden und WIE geschieht dies angemessen und zugleich wirkungsvoll auf der 
Kommunikationsebene? Die beiden Dozentinnen trainieren mit den Teilnehmern 
rechtlich und psychologisch, wie sie schwierige Gespräche vorbereiten und erfolg-
reich durchführen. Anspruchsvolle Personal-, Konflikt- und Kritikgespräche wer-
den zunächst durchgesprochen und anschließend aktiv geübt. Eigene Praxis- und 
Konfliktfälle können eingebracht und besprochen werden.
Rechtliche Themenschwerpunkte sind u.a. die Einstellung von Mitarbeitern, Rech-
te und Pflichten im Arbeitsverhältnis sowie Störungen im Arbeitsverhältnis.

Kursleitung: 
Simone Küster, selbstständige Rechtsanwältin, Fachanwältin für Arbeitsrecht, 
Autorin, Trainerin und Gutachterin bei PIW Training & Beratung GmbH
Dr. Susanne Kress, Kommunikationsberaterin und -trainerin, Organisationsent-
wicklerin, Geschäftsführerin der PIW Training & Beratung GmbH

Partner: 
Verband deutscher Musikschulen

Exzellenz-Fortbildung Führung
Arbeitsrecht und Gesprächsführung

Kursgebühr: 
280,00 € für Führungskräfte an VdM-Musikschulen

Anmeldeschluss: 4. Juni 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs
Herdweg 14, 70174 Stuttgart
Telefon: 0711 2185112 | Fax: 0711 2185120
E-Mail: fortbildungen@musikschulen-bw.de

Stuttgart | Geschäftsstelle des Landesverbandes, Herdweg 14
19. Oktober 2019 | 10.00-17.00 Uhr

Die öffentlichen Musikschulen verstehen sich als integraler Bestandteil der kom-
munalen Bildungslandschaft und des kulturellen Lebens der Kommunen. Die 
Institution Musikschule und ihre musikalischen Bildungsangebote sind damit 
Objekte des kommunalen bildungs- und kulturpolitischen Diskurses. Durch die im 
Jugendbildungsgesetz festgelegte Landesförderung für die Musikschulen, durch 
die Finanzierung des Bildungsprogrammes SBS durch das Land, aber auch durch 
andere Förderprogramme und Projekte sind auch landes- und bundespolitische 
Themenstellungen für die Musikschulen von Belang.
Um an den kultur- und bildungspolitischen, aber vor allem auch finanzpolitischen 
Diskursen auf kommunaler, Landes- und Bundesebene aktiv teilnehmen zu kön-
nen, also auch Subjekt zu sein und damit politische Entscheidungen mitgestalten 
zu können, bedarf es heute mehr denn je eines durchdachten und kontinuierli-
chen Polit-Marketings durch jede einzelne Musikschule vor Ort.
Wie sensibilisiere ich die Politik für das Thema musikalische Bildung? Wie ver-
schaffe ich mir Gehör für meine Anliegen? Welche strategischen Konzepte sind 
für die Positionierung meiner Musikschule erfolgversprechend? Diese und weitere 
Fragen des Polit-Marketings werden in diesem Seminar für Führungskräfte an 
Musikschulen praxisnah und praktisch vermittelt.

Kursleitung: 
Christoph Palm, Oberbürgermeister a.D. der Stadt Fellbach, Geschäftsführer der 
Josef Wund Stiftung GmbH, stellvertr. Vorsitzender des CDU-Kreisverbandes 
Rems-Murr, Präsident des Landesmusikverbandes Baden-Württemberg (angefr.)
Frank Seeger, Kommunikationstrainer bei der Führungsakademie BW

Partner: 
Verband deutscher Musikschulen

Exzellenz-Fortbildung Führung
Polit-Marketing

Kursgebühr: 
80,00 € für Führungskräfte an VdM-Musikschulen

Anmeldeschluss: 1. Oktober 2019

Anmeldung und weitere Infos: 
Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs
Herdweg 14, 70174 Stuttgart
Telefon: 0711 2185112 | Fax: 0711 2186120
E-Mail: fortbildungen@musikschulen-bw.de
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Allgemeine Geschäfts
bedingungen (AGB)
Anmeldung
Anmelden können Sie sich auf der Homepage des Landesverbandes unter 
www.musikschulen-bw.de/fortbildungen, per E-Mail oder mit beiliegendem 
Anmeldeformular per Post oder Fax.
Bitte beachten Sie, dass nur schriftliche Anmeldungen berücksichtigt werden 
können.
Die Anmeldung richten Sie bitte an die jeweilige Anmeldeadresse, die bei dem von 
Ihnen gewählten Kurs angegeben ist. Dort erhalten Sie auch weitergehende Infor-
mationen zu den einzelnen Kursen. 

Anmeldebestätigung
Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Eingangsbestätigung per E-Mail.
Eine schriftliche Anmeldebestätigung mit Rechnung und allen weiteren Informa
tionen wird etwa 2 Wochen vor Kursbeginn per Post verschickt.

Stornierung/Absage eines Kurses
Bei einer Absage später als 2 Wochen vor Kursbeginn beträgt die Stornogebühr 
50% der Kursgebühr, bei einer Absage später als 4 Tage vor Kursbeginn 100%.
Teilnehmer, die einem Kurs ohne Absage fernbleiben, wird die volle Gebühr be-
rechnet. Eine Rückzahlung der Kursgebühr bei Abbruch eines Kurses kann in der 
Regel nicht erfolgen.
Sollte ein Kurs ausfallen müssen – aufgrund einer zu geringen Teilnehmerzahl bis 
zum Anmeldeschluss oder wegen Krankheit des Dozenten / der Dozentin – 
werden alle bis dahin geleisteten Zahlungen in voller Höhe zurückerstattet.

Teilnehmerbegrenzung
Bei Kursen mit begrenzter Teilnehmerzahl werden die Anmeldungen in der 
Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.

Teilnahmebescheinigung
Nach Kursende wird den Teilnehmern eine Teilnahmebescheinigung ausge
händigt. 
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Anmeldeformular

Kurstitel:

Termin:

Teilnahme:	 aktiv	 passiv

Anrede:	 Frau	 Herr

Name, Vorname:	

Straße:

PLZ, Ort:

Telefon:

E-Mail:

Musikschule:

im VdM:

bitte wenden

Hinweise zum Datenschutz

Die Erhebung, Verarbeitung, Nutzung und Übermittlung der erhobenen personen-
bezogenen Daten erfolgt nach Artikel 6 Absatz 1 der EU-Datenschutzgrundver-
ordnung (EU-DSGVO) nur in dem Umfang, der für die Durchführung des Vertrags-
verhältnisses zwischen dem Landesverband der Musikschulen Baden-Württem-
bergs bzw. der jeweiligen Musikschule/Institution als verantwortlicher Stelle und 
dem Anmeldenden, als Betroffenen, erforderlich ist.
Für jede darüber hinausgehende Nutzung der personenbezogenen Daten und die 
Erhebung zusätzlicher Informationen bedarf es der Einwilligung des Betroffenen. 
Eine solche Einwilligung können Sie im Anmeldeformular freiwillig erteilen. 
Falls Sie mit dem vorgegebenen Nutzungszweck einverstanden sind, kreuzen Sie 
bitte das entsprechende Feld an. Wollen Sie keine Einwilligung erteilen, lassen Sie 
das Feld bitte frei. 

Rechte des Betroffenen: Auskunft, Berichtigung, Löschung und Sperrung,
Widerspruchsrecht
Gemäß § 15 DSGVO sind Sie jederzeit berechtigt, gegenüber dem Landesverband 
der Musikschulen Baden-Württembergs bzw. der jeweils in der Anmeldeadresse 
genannten Musikschule/Institution um umfangreiche Auskunftserteilung zu den 
zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu ersuchen. 
Gemäß § 17 DSGVO können Sie jederzeit gegenüber dem Landesverband der 
Musikschulen bzw. der jeweiligen Musikschule/Institution die Berichtigung, Lö-
schung und Sperrung einzelner personenbezogener Daten verlangen sofern Ihr 
Wunsch nicht mit einer gesetzlichen Pflicht zur Aufbewahrung von Daten (z. B. 
Vorratsdatenspeicherung) kollidiert. 
Darüber hinaus können Sie jederzeit ohne Angabe von Gründen von Ihrem Wi-
derspruchsrecht Gebrauch machen und die erteilte Einwilligungserklärung mit 
Wirkung für die Zukunft abändern oder gänzlich widerrufen. Sie können den 
Widerruf entweder postalisch, per E-Mail oder per Fax an den Landesverband der 
Musikschulen Baden-Württembergs bzw. die jeweilige Musikschule/Institution 
übermitteln. Es entstehen Ihnen dabei keine anderen Kosten als die Portokosten 
bzw. die Übermittlungskosten nach den bestehenden Basistarifen. 

Für Auskünfte oder Widerruf wenden Sie sich bitte an die jeweils bei den ein
zelnen Kursen angegebene Anmeldeadresse. 

Kontaktangaben für Auskünfte oder Widerruf bei Kursen des Landesverbandes
Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs
Herdweg 14, 70174 Stuttgart
E-Mail: fortbildungen@musikschulen-bw.de
Tel.: 0711 2185112 | Fax: 0711 2185120
Web: www.musikschulen-bw.de/datenschutz



Instrumente:

Funktion:	

Bemerkungen:

Die Rechnungsstellung erfolgt an:

	 Musikschule/Institution			   Privatadresse

	 Ich willige ein, dass meine Kontaktdaten in Form einer Teilnehmerliste an
	 die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Kurses weitergegeben werden.

Hiermit melde ich mich verbindlich zu oben genanntem Kurs an und bestätige, 
dass ich die Kursgebühr sofort nach Erhalt der Rechnung überweisen werde.

Ort, Datum Unterschrift

Kurstitel:

Termin:

Teilnahme:	 aktiv	 passiv

Anrede:	 Frau	 Herr

Name, Vorname:	

Straße:

PLZ, Ort:

Telefon:

E-Mail:

Musikschule:

im VdM:

bitte wenden

Anmeldeformular



Instrumente:

Funktion:	

Bemerkungen:

Die Rechnungsstellung erfolgt an:

	 Musikschule/Institution			   Privatadresse

	 Ich willige ein, dass meine Kontaktdaten in Form einer Teilnehmerliste an
	 die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Kurses weitergegeben werden.

Hiermit melde ich mich verbindlich zu oben genanntem Kurs an und bestätige, 
dass ich die Kursgebühr sofort nach Erhalt der Rechnung überweisen werde.

Ort, Datum Unterschrift



Begeistern  
ist einfach.

sparkasse.de

Wenn man Partner hat, 
die Musik fördern.
Die Sparkassen in Baden-Württemberg 
unterstützen die Musik und sorgen für  
die notwendigen Rahmenbedingungen: 
lokal und regional. Die Förderung des  
Landesjugendorchesters Baden-Württem-
berg ist ein Teil dieses Engagements.
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